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Sport-Schützeninformation Nr. 50/2007

Kühbach (ech) Sicherlich ist die Inbe-
triebnahme des geschlossenen Pisto-
lenstandes der krönende Abschluss der
gesamten Schießstanderweiterung bei
den Feuerschützen Kühbach. „Was
ganz wichtig ist, wir können nun Zeit-
und witterungsunabhängig auf unserer

Anlage Wettkämpfe in den verschieden-
sten Disziplinen der Kurzwaffen austra-
gen“, freute sich Schützenmeister Ger-
hard Lunglmeir bei der offiziellen Eröff-
nung.
Der erste Schuss war natürlich dem
Chef vorbehalten, der mit den vielen

freiwilligen Helfern auf das gelungene
Werk anstieß. Nach Eingabe der Pläne
konnte man 1999 mit dem Ausbau be-
ginnen und 2002 zum Großteil ab-
schließen. Gerhard Lunglmeir dankte
allen Helfern, die allein für die Errich-
tung des geschlossenen Standes an die
4500 Arbeitsstunden aufwandten. „Wir
mussten viel Arbeit investieren. Eine
spezielle Be- und Entlüftung ist Vor-
schrift und die Schalldämmung recht
arbeitsintensiv“.
Der Schießstand ist für alle BSSB-Dis-
zipline zugelassen. Weiter ist er mehr-
distanzfähig. Geschossen werden kann
ebenfalls mit Unterhebelwaffen C und
Schrottflinten. Mit der Erweiterung der
Pistolenstände auf insgesamt zehn wird
man bei den Feuerschützen die Stan-
daufsicht verstärken. „Auf Sicherheit an
unseren Schießständen legen wir
großen Wert“, betonte Gerhard Lungl-
meir.                      Bild/Text: Erich Echter

Feuerschützen Kühbach
nehmen geschlossenen Pistolenstand in Betrieb

Unser Bild zeigt den 1. Schützenmeister Gerhard Lunglmeir (links) und 3. Schützenmei-
ster Karl-Heinz Galler die mit einen scharfen Schuss auf die Scheibe die geschlossene
Schießanlage offiziell eröffneten.

Titelseite Bildtexte
oben links: Die neuen Gaukönige: (v.l.) Schützenmeisterin Lucia Schapfl, Pistolenkönig Helmut Forster,
Gauschützenkönigin Renate Baumgartner, Gaujugendkönig Christian Mahl, dritte Gauschützenmeister
Peter Schweiger und Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir.
oben rechts: Das neue Gauehrenmitglied, Josef Helfer, eingerahmt von Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir und Ehrengauschützenmeister Willi Hanika.
mitte: Gauehrenabend 2007 in Mauerbach: Gaumeister und Einzelwertung zeigt die Mannschaft und
Einzelsieger der Gaumeisterschaft 2006/07.
unten links: Der beste Einzelschütze beim heurigen Gauschießen war Erich Schallmair (2. v. li.) und ge-
wann den von Willi Hanika (li.) gestifteten Wanderpokal. Wolfgang Burkhard (2 v. re.) konnte für Ad-
lerhorst Sulzbach, die die meisten Mannschaftsschützen stellten, den Wanderpokal von Josef Huber
entgegennehmen.
unten rechts: Fahnenweihe der Unterwittelsbacher Burgschützen beim Umzug mit der neuen Fahne.

Impressum:
Offiziellles
Mitteilungsblatt des
Schützengaus Aichach
Herausgeber:
MB-Werbung Ballas,
Rosenstraße 12,
86556 Kühbach, 
Telefon 0 82 51 / 10 06
Redaktionsanschrift:
Sportschützen-Info,
Rosenstraße 12,
86556 Kühbach
Satz und Druck:
MB Verlagsdruck, M. Ballas,
Gaisbergweg 4,
86529 Schrobenhausen,
Telefon: 0 82 52 / 8 91 60
www.mbverlagsdruck.de
© auf allen Sportschützen-Info-
Beiträgen und -Anzeigen.
Für eingesandte Manuskripte,
Fotos, Termine kann keine
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Erscheinungsweise:
Zweimal jährlich im
Februar und September.

Sie sind sichtlich erfreut über ihr ab-
schneiden bei den Gau- Rundenwettkäm-
fen, die erste Garnitur von Ecknachtal Eck-
nach. Mit einem Vorsprung von vier Punk-
ten und ohne Niederlage konnten sie den
Meistertitel  in der A- Klasse, Gruppe II er-
ringen. Beim Endstand von 20 : 0 Punkten
und 14601 Ringen  stand für (von links)
Uli Bscheider, Robert Chum, Matthias St-
empfl und Claudia Schmidberger der erste
Platz fest.

Ecknachtaler Ecknach

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60 · www.mbverlagsdruck.de

Alles auf Lager · Besuchen Sie uns, es lohnt sich!
www.aidelsburger.com

Wir machen Ihnen schöne Augen

Homepage: www.optik-bischler.de
e-mail: info@optik-bischler.de
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Wenn ihr dieses Blatt in den
Händen haltet, dann ist dies
die 50. Ausgabe im 25. Jahr-
gang.
Ein Jubiläum in zweierlei Hin-
sicht, über das wir uns beson-
ders freuen. 25 Jahre lang,
unseren Mitgliedern und Ver-
einen zwei mal im Jahr ein
Mitteilungsblatt kostenlos an-
bieten zu können, ist im
Schützenbezirk Oberbayern
einmalig.
Wir sind deshalb auch stolz
auf das offizielle Organ unse-
res Gaues. Über einen so lan-
gen Zeitraum regelmäßig ein
derart umfangreiches Infor-
mationsblatt zur Verfügung zu
stellen, ist mitunter nicht im-
mer einfach. Doch die Män-
ner der ersten Stunde, Alto
Glas, Willi Hanika und Max
Ballas haben ihre Idee auf die

richtigen Beine gestellt, ha-
ben Umsetzungsvermögen
bewiesen und somit vor 25
Jahren den Grundstein für
nunmehr 50 Ausgaben ge-
legt. 
Mit dem MB-Verlagsdruck
von Max Ballas haben wir von
Anfang an einen zuverlässi-
gen und kompetenten Part-
ner gefunden. Bei Max Ballas,
dem „Chef“ und seiner Toch-
ter Sandra als „Vize“ und aus-
führendes Organ, möchte ich
mich für die gute Zusammen-
arbeit ganz herzlich bedan-
ken.
Ein besonderer Dank ergeht
an dieser Stelle auch an die
einzelnen Redakteure und
Berichterstatter aus der Gau-
vorstandschaft und den Ver-
einen. Sie haben mit ihren Be-
richten und Bildern ebenfalls

einen wertvollen Beitrag ge-
leistet.
Bis zur heutigen Ausgabe hat
sich unsere Sportschützen-
Info inhaltlich kaum geändert.
Sie ist, nach dem Wunsch der
Vereine ein Informationsblatt
mit Terminen, Adressen- und
Ergebnislisten, mit Berichten
und interessanten Bildern ge-
blieben. Bekanntmachungen
über Neuregelungen, Ge-
burtstagsberichte und auch
die Nachrufe der Verstorbe-
nen Schützenmitglieder ha-
ben immer noch ihren Platz in
unserer beliebten Schützen-
zeitung.
Nicht vergessen möchte ich
alle Firmen, die mit ihrer Wer-
bung zur Finanzierung des
Blattes beitragen. Ich bitte
deshalb alle Leser, diese Fir-
men bei ihrem Einkauf oder
bei ihrer Auftragsvergabe
auch weiterhin vorrangig zu
berücksichtigen und wohl-
wollend zu unterstützen. 
Zum Schluss liebe Schützen-
freunde, wünsche ich mir wei-

terhin von den Redakteuren
und Berichterstattern, sowie
von der Redaktion viel Enga-
gement und Harmonie für ein
hoffentlich noch „langes Le-
ben“ unserer Sportschützen-
Info.

Nikolaus Wittmeir
1. Gauschützenmeister

Kommentar des 1.  Gauschützenmeisters

Texte und Berichte für die Schützen-Information bitte in Zukunft 
einsenden per email unter: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de



Liebe Schützenbrüder
und Schützenschwestern,

liebe Schützenjugend

■ 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
■ 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
■ Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0
Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0
Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0
Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0
Schiltberg eG · Untere Ortsstraße 6a, 86576 Schiltberg, Telefon 0 82 59/89 99-0

Raiffeisenbanken

Busreisen - Reisebüro  
 
Vereine, Schulen, Pfarreien, Betriebe, Clubs ... 

Möchten Sie für Ihre Gruppe einen Bus chartern? 
Wir stellen Ihnen den gewünschten Bus mit Fahrer! 
moderne Reisebusse von 40 - 66 Sitzplätzen 
Oder wünschen Sie die komplette Organisation Ihrer Gruppenreise? 
Ob Sie eine Tagesreise oder eine anspruchsvolle Studien- oder 

Rundreise unternehmen möchten, wir planen ganz nach Ihren individuellen Wünschen. 
 
Kurz- und Wochenendreisen ..... besonders für Gruppen und Vereine: 
 
2 Tagesvorschläge für Vereine – Wir übernehmen die komplette Organisation 
 
Fahrt mit dem Bocksbeutelexpress – NEU                  Hüttenzauber im Zillertal  
die oidn Rittersleit - Hall in Tirol                                    Rohrmooser, Erlebniswelt  
Tanzschifffahrt mit Live-Musik                                      Törggelen in Südtirol  
Bamberg erleben - Geister u. Sagen                             Spessart – mit Raubüberfall – NEU 
Bierkulturelle Tage in Kulmbach                                   Thüringer Ritterspaß – NEU 
Bierkulturelle Tage in Salzburg                                      Romantischer Rhein 
Rhein in Flammen mit Feuerwerk                                  Holzhackerwochenende in Wels 
 
.............fordern Sie unser Reiseprogramm an! 
 

  
 
reisen made by betzmeir . . . einfach 
besser reisen 
 

             Betzmeir Reisen GmbH 
    Dieselstraße 2 
             86568 Hollenbach 
             Tel: 0 82 57/999 555 
             Fax: 0 82 57/999 566 
             www.betzmeir.de 
             mail@betzmeir.de 
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Gauvorstandschaft seit  1983

Die Schützenmeister und die Gauvorstandschaft aus dem Jahre 1983.

Hier ein Foto aus unserem Archiv aus dem Jahr der 1. Ausgabe unserer Sport-Schützen-Information im März 1983:

Liebe Schützenfreunde,

Anfang der Achziger-Jahre hatten wir
Schützen das Problem, unseren stän-
dig anwachsenden Sport in der Öf-
fentlichkeit auch entsprechend darzu-
stellen und zu präsentieren. Berichte,
Tabellen und Ergebnislisten sprengten
den dafür vorgesehenen Rahmen und
wurden in unseren Heimatzeitungen
nur noch in Sparschrift, für den nor-
malsehenden kaum lesbar, abge-
druckt. Bilder wurden zur Unkenntlich-
keit verkleinert. Mehrmaliges Vorspre-
chen bei den verantwortlichen Redak-
teuren brachte kein Ergebnis. Da hat-
te mein Freund und Gausportleiter Alto

Glas die Idee einer eigenen Zeitung.
Mit Max Ballas, ein Spezialist im Ver-
lagsdruck, selbst auch aktiver Schütze
bei 1860 Kühbach, war auch schnell
ein Kompetenter Mitstreiter gefunden.
Jetzt galt es nur noch, die ganzen Ideen
in die Tat umzusetzen. Die Zeitung soll-
te einmal im Frühjahr und einmal im
Herbst zu Beginn der Rundenwett-
kämpfe kostenlos erscheinen. Dazu
mussten zum einen Redakteure und
zum anderen unterstützende Firmen
gefunden werden. Natürlich sollten
auch die Vereine selbst aus ihrem Ver-
einsleben berichten. Des Weiteren
konnten auch Neuheiten im Schießs-
port und seiner Umgebung abgedruckt

beziehungsweise veröffentlicht wer-
den. Alles, was eine „Schützenzei-
tung“ auf Gauebene eben beinhalten
sollte. Dies alles wurde in vielen Ein-
zelgesprächen und Sitzungen abge-
klärt. So wurde, wie geplant, im Früh-
jahr 1982 unsere erste Sportschütze-
ninformation verteilt.
Es ist für mich als Mitstreiter der ersten
Stunde eine große Freude, dass dieses
Blatt mit diesen Inhalten heute nach
25 Jahren noch Bestand hat, dass mei-
ne Ideen bis heute in dieser Schützen-
zeitung weiterleben und hoffentlich
noch recht lange Bestand haben.

Willi Hanika,
Ehrengauschützenmeister

Erinnern Sie sich noch?

Funktion 83/84 84/85 85/86 86/87 87/88 88/89

1.Gauschützenmeister Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi
2.Gauschützenmeister Kirchmeir Hans Kirchmeir Hans Kirchmeir Hans Kirchmeir Hans Kirchmeir Hans Kirchmeir Hans
3.Gauschützenmeister Joas Willi Joas Willi Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik

1. Gauschatzmeister Huber Karl Huber Karl Huber Karl Huber Karl Huber Karl Huber Karl
2. Gauschatzmeister Gschwandner Jos. Gschwandner Jos. Erber Lina Erber Lina Erber Lina Erber Lina

1. Gauschriftführer Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef
2. Gauschriftführer

1. Gausportleiter Glas Alto Glas Alto Glas Alto Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta
2. Gausportleiter Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef
3. Gausportleiter / RWK-L Riß Hans Riß Hans Riß Hans
                           RWK-L

1. GauJugendleiter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul
2. GauJugendleiter Hohler Heribert Hohler Heribert SittaG./Wörle L. Wörle Lorenz Wörle Lorenz Wörle Lorenz
3. Gaujugendleiter

1. GauDamenleiterin Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria
2. GauDamenleiterin Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria

1. EDV-Referent
2. EDV-Referent

FeuerwaffenReferent Willms Heinz
Wurfscheiben/Böller Ref. Winter Erich
Versehrt. Referent Schormair Martin
Öffentlichkeitsreferent
Gau-Übungsleiter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter

89/90 90/91 91/92 92/93 93/94 94/95 95/96 96/97

Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi Hanika Willi Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik
Kirchmeir Hans Kirchmeir Hans Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. 
Wittmeir Nik Wittmeir Nik Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. Achter Franz Achter Franz Achter Franz

Huber Karl Huber Karl Huber Karl Huber Karl Huber Karl Riemensp.Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl
Erber Lina Erber Lina Erber Lina Erber Lina Erber Lina Huber Karl Huber Karl Huber Karl

Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef Achter Josef
Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter

Günter Sitta Günter Sitta Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich
Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef
Riß Hans Riß Hans Riß Hans Riß Hans Riß Hans Weiß Siegfried Weiß Siegfried Weiß Siegfried

Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul
Wörle Lorenz Wörle Lorenz Wörle Lorenz Wörle Lorenz Wörle Lorenz Weiß Claudia Weiß Claudia Weiß Claudia

Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria Kienmoser Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria
Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Erber Lina Erber Lina Erber Lina

Grabmann Peter Grabmann Peter Grabmann Peter Grabmann Peter Grabmann Peter Grabmann Peter
Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi

Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz
Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich
Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin

Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter

97/98 98/99 99/00 00/01 01/02 02/03 03/04 04/05

Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik
Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. Schmalzl A. 
Achter Franz Achter Franz Achter Franz Achter Franz Achter Franz Achter Franz Achter Franz Achter Franz

Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl
Huber Karl Huber Karl Huber Karl Ertl Sabine Ertl Sabine Ertl Sabine Ertl Sabine Ertl Sabine

Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter
Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn

Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich
Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Huber Josef Haider Martin Haider Martin
Weiß Siegfried Weiß Siegfried Weiß Siegfried Weiß Siegfried Weiß Siegfried Weiß Siegfried Rittler Willi Rittler Willi

Zandtner Jürgen Zandtner Jürgen

Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul
Weiß Claudia Weiß Claudia Weiß Claudia Held Bianca Held Bianca Held Bianca Held Bianca Held Bianca

Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Engelschalk Maria Birkmeir Anni Birkmeir Anni 
Birkmeir Anni Birkmeir Anni Birkmeir Anni Birkmeir Anni Birkmeir Anni Birkmeir Anni Gabriel Brigitte Gabriel Brigitte

Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter 
Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi

Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz
Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich
Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin

Echter Erich Echter Erich Echter Erich Echter Erich
Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter

05/06 06/07 07/08 08/09 Funktion

Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik Wittmeir Nik 1.Gauschützenmeister
Schmalzl A. Achter Franz Achter Franz Achter Franz 2.Gauschützenmeister
Achter Franz Schweiger Peter Schweiger Peter Schweiger Peter 3.Gauschützenmeister

Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl Riemensperger Cl 1. Gauschatzmeister
Ertl Sabine Ertl Sabine Ertl Sabine Ertl Sabine 2. Gauschatzmeister

Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter 1. Gauschriftführer
Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn Königsberger Corn 2. Gauschriftführer

Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich Eibl Erich 1. Gausportleiter
Haider Martin Haider Martin Haider Martin Haider Martin 2. Gausportleiter
Rittler Willi Rittler Willi Rittler Willi Rittler Willi 3. Gausportleiter  /    RWK-L
Zandtner Jürgen Gamperl Helmut Gamperl Helmut Gamperl Helmut                                RWK-L

Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul Schapfl Paul 1.GauJugendleiter
Held Bianca Mohr Sandra Mohr Sandra Mohr Sandra 2.GauJugendleiter

Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter 3. Gaujugendleiter

Birkmeir Anni Birkmeir Anni Birkmeir Anni Birkmeir Anni 1.GauDamenleiterin
Gabriel Brigitte Gabriel Brigitte Gabriel Brigitte Gabriel Brigitte 2.GauDamenleiterin

Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter Rieger Peter 1.EDV-Referent
Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi Weiß Gabi 2.EDV-Referent

Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz Willms Heinz FeuerwaffenReferent
Winter Erich Winter Erich Winter Erich Winter Erich Wurfscheiben/Böller Ref.
Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Schormair Martin Versehrt. Referent
Echter Erich Echter Erich Echter Erich Echter Erich Öffentlichkeitsreferent
Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Sitta Günter Gau-Übungsleiter

Funktion

1.Gauschützenmeister
2.Gauschützenmeister
3.Gauschützenmeister

1. Gauschatzmeister
2. Gauschatzmeister

1. Gauschriftführer
2. Gauschriftführer

1. Gausportleiter
2. Gausportleiter
3. Gausportleiter / RWK-L
                           RWK-L

1. GauJugendleiter
2. GauJugendleiter
3. Gaujugendleiter

1. GauDamenleiterin
2. GauDamenleiterin

1. EDV-Referent
2. EDV-Referent

FeuerwaffenReferent
Wurfscheiben/Böller Ref.
Versehrt. Referent
Öffentlichkeitsreferent
Gau-Übungsleiter
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Unterwittelsbach (ech)  Ein lang geheg-
te Wunsch, eine eigene Fahne, der Un-
terwittelsbacher Burgschützen fand am
Sonntag seinen krönenden Abschluss.
Im Beisein zahlreicher Schützen- und
Ortsvereine weihte Professor Dr. Tho-
mas Schwarz die neue Unterwittelsba-
cher Schützenfahne. Schirmherr Land-
rat Christian Knauer brachte  seine Freu-
de zum Ausdruck,  dass man ihm „einen
Reigschmeckten“ die Schirmherrschaft
für das Fest angeboten hat.
Schützenmeister Johann Sigllechner
stellte zur Schirmherrschaft in den Vor-
dergrund, „der Landrat  zeige immer
eine große Verbundenheit zum Schüt-
zenwesen“.  Der Schützenmeister
hielt nicht hinter dem Berg, dass
nun für die Burgschützen ein
großer Wunsch mit der Wei-
he der neuen Fahne in Erfül-
lung ging. „Es freut mich,
dass man am 80.jährigen
Gründungsjubiläum die
neue Fahne weihen
kann“, ließ der Schüt-
zenmeister wissen.
Dass es nur möglich
ist, so ein Fest auf
die Beine zu stellen,
wenn alle an einem
Strang ziehen, hob
Sigllechner in den
Vordergrund seines
Grußwortes. „Nur
der Zusammenhalt
zwischen Jung und
Alt macht es in so ei-
nem kleinen Dorf wie
Unterwittelsbach mög-
lich ein solches Fest zu
feier. Zu hören war auch,
dass die Unterwittelsba-
cher nicht nur bei den Vorbe-
reitungen des Festes kräftig
mithalfen, sondern auch mit
großzügigen Spenden den Grund-
stein für die neue Fahne legten. Be-
grüßen konnte Sigllechner neben dem
Landrat, Bürgermeister Klaus Haber-
mann, den Patenverein die Burgfalken
Oberwittelsbach mit Manfred Ruf an der
Spitze, dritten Gauschützenmeister Pe-
ter Schweiger, Ehrengauschützenmei-
ster Willi Hanika und den Sportreferen-
ten der Stadt Aichach, Raimund Aigner.
Der Landrat lobte die Dorfgemeinschaft
besonders für das Engagement, dass
sie nicht nur bei der Schützenfahnen-
weihe an den Tag legte. „Was die auf die
Bahn bringen sich seines Gleichen“, so
der Landkreischef. „Hier gab es nur
1927 eine Kampfabstimmung, als man

wegen des Vereinslokals „Schlosswirt-
schaft oder Huiß“ abstimmte“, plauder-
te er ein wenig aus der Vereinschronik. 
„Der Schützensport steht für ein beson-
deres „Wirgefühl“, lobte Bürgermeister
Habermann die Burgschützen. Der Bür-
germeister hielt nicht hinter dem Berg,
das Unterwittelsbach ein traditionsrei-
cher Ort im Stadtgebiet ist. „Hier nenne
ich bloß das Sisi-Schloß
und Herzog Max,
der einen
b e -

s o n -
d e r e n
Draht zu den
Schützen hatte und die Ge-
schichte der Stadt mitschrieb“. Der Bür-
germeister dankt dabei auch allen die
den Schützensport 80 Jahre durch die
Zeit getragen haben.
Sportreferent Raimund Aigner bezeich-
net die Fahne als Zeichen des Zusam-
menhaltes in Unterwittelsbach. „Die
Fahnenweihe ist sicherlich ein Mark-
stein in der Vereinsgeschichte“, ist sich

Aigner sicher. Aigner spannte dabei ei-
nen Bogen zum ehemaligen Bürgermei-
ster und Stadtrat Sepp Gail, der sich vie-
le Jahre für die Schützenstark mache.
Dritter Gauschützenmeister Peter
Schweiger aus Obermauerbach nutzt
die Gelegenheit den Unterwittelsbacher
zu Danken für ihre Zusammenarbeit mit
dem Schützengau. „Schauen sie mit Be-

sinnung und Stolz auf  Er-
eignis“, so

Schweiger.
S e i n

W u n s c h
gegenüber des

Vereins,“ Vertreten sie mit
der Fahne das Schützenwesen in Bay-
ern und im Wittelsbacher Land“.
Das Unterwittelsbacher Schützenfest
begann bereits am Freitag mit einer
Rocknacht. Um trockenen Fußes zu fei-
ern, errichtete man am Ortsrand ein
Festzelt, was sicherlich nicht verkehrt
war, wenn man an die Regenschauer am
zurückdenkt.

Ein weiteres High Light des Festes war
am Samstag der Bayerische Abend. Mit
der Einholung des Patenvereins eröff-
nete man den Samstagabend. Der Ober-
griesbacher Musikverein gestaltete den
Abend mit schmissiger Blasmusik und
so feierte man weit nach Mitternacht.
Der Haupttag des Fest war natürlich der
Sonntag mit der Weihe der neuen Fah-
ne.  Traditionell mit dem musikalischen
Weckruf durch die Festkapelle „Sielen-
bacher Blaskapelle“, auch die aus den
Federn, die am Samstag zu lange feier-
ten. Bereits ab 8.00 Uhr wurden im Fest-
zelt die Vereine empfangen, die zügig
ankamen.  Vor dem Gottesdienst trugen

die Unterwittelsbacher Festdamen
die noch verhüllte Fahne ins Fest-

zelt um am Podium, das zum Al-
tarraum umfunktioniert war,

mit dem Patenverein Auf-
stellung zu nehmen. 
Pfarrer Professor Dr.
Thomas Schwarz der
den Festgottesdienst
zelebrierte und die
Fahne weihte: „ Es ist
schön, dass ich da
wo einmal 13 Jahre
wohnte, eine Fahne
weihen darf.
Der Geistlich“ erin-
nerte in seiner Fest-
predigt an den
G r u n d b e g r i f f
„Schützen“, die einst

die Aufgabe hatten
die Gemeinde oder

Stadt vor marodieren-
den Leuten zu schützen.

Aus der Verteidigung der
Bürger entwickelt sich das

Schießen mit der Waffen
zum Sport. Fazit seiner Pre-

digt: Die Schützen sind Men-
schen die Ordnung des Staates,

Tradition und Glaube aufrecht erhal-
ten.
Danach weihte er die Fahne. Als Zeichen
der Verbundenheit kreuzten Jubel- und
Patenverein die Fahnen. Danach heftete
Fahnenbraut Veronika Kopfmüller ihr
Fahnenband an die frisch geweihte Fah-
ne zur Erinnerung an das Fest. Weitere
Fahnenbänder gab es von den Unter-
wittelsbacher Festdamen, dem Paten-
verein den Burgfalken Oberwittelsbach
und der Brauerei Kühbach.
Am Nachmittag bewegte sich ein Fest-
zug aus 48 Vereinen, angeführt von den
Ehrengästen, durch das sonst so be-
schauliche Unterwittelsbach.

Fahnenweihe in Unterwittelsbach

● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen

Tyroller Kfz GmbH 
Iveco-Vertragspartner 
Schrobenhausener Str. 27 
86556 Kühbach 
Tel.: 08251/877950 
 
- Abgasuntersuchung, - Klimaservice 
- Unfallinstandsetzung - Dekra von Montag bis Freitag 
- Sicherheitsprüfung nach § 29 StVZO 
- Fahrtschreiberüberprüfung nach § 57 StVZO 
- Reparaturen und Kundendienst für alle Fabrikate 
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Griesbeckerzell (ech) Bilanz zog der
Schützengau Aichach im neuen Gries-
beckerzeller Schützenheim. Gauschüt-
zenmeister Wittmeir informierte die
Schützenmeister der Gauvereine über
Waffengesetz, Sicherheitsvorschriften,
Sportförderung und Ausbildungslehr-
gänge. Zum neuen Ehrenmitglied des
Schützengau Aichach wurde von der
Versammlung der langjährige ehemali-
ge Todtenweiser Schützenmeister Jo-
sef Helfer berufen. 
Von den 45 Gauvereinen entsandten
nach Zell  42 Vereine ihre Vertreter. Ni-
kolaus Wittmeir zeigte sich mit der Be-
teiligung recht zufrieden. Der Einladung
folgten ebenfalls Aichachs Bürgermei-
ster Klaus Habermann, Landratsvertre-
ter Rupert Reiberger und Sportreferent
Raymund Aigner. 
Wittmeir nahm die Versammlung zum
Anlass, die neugewählten Schützen-
meister Helmut Poidinger (Ecknachta-
ler Ecknach, Stefan Greppmeir (Gemüt-
lichkeit Hollenbach) und Anton Heinrich
(Vereinigte Oberbernbach) im Kreise
der Gau- und Vereinsfunktionäre will-
kommen zu heißen. „Habt Spaß an eue-
rer Arbeit und eine glückliche Hand, gab
er ihnen mit auf den Weg. 
„Um den Sportschützengau funktions-
fähig zu halten, müssen zahlreiche Auf-
gaben bewältigt werden“, interpretierte
der Wittmeir die vielfältigen Aufgaben
der Gauvorstandschaft.  Besonders
wichtig sei dabei der organisatorische
Kontakt zum Bezirks- und Landesver-
band des Bayerischen Sportschützen-
bundes.  Unter „Dach und Fach „ ist
auch der Kauf der Olympiaschießanla-
ge.  „Einstimmig haben alle 211 Vertre-
ter der 490 000 Mitglieder den Kauf be-
schlossen“, informierte Wittmeir.  Trotz
der Investition von 172 000 Euro soll es
laut Landesschützenmeister keine Bei-
tragssteigerung in den nächsten Jahren
geben. 

Einen leichten Trend nach unten. Nach
einer ständigen Steigerung bis 1999,
fallen die Zahle. An Erstmitglieder sind
im Schützengau Aichach 5140 Mitglie-
der gemeldet. Die vier mitgliederstärk-
sten Vereine im Schützengau sind Ad-
lerhorst Sulzbach (250), Gemütlichkeit
Todtenweis (244), Vereinige Kühbach
(230) und Ecknachtaler Ecknach (211).
Wittmeir appellierte dabei an alle Schüt-
zenmeister, keine „schwarze Mitglie-
der“ in den Vereinen dulden. 
Revue ließ Gauschriftführer Günter Sit-
ta das zurückliegende Geschäftsjahr.
Gausportleiter Erich Eibl gab von den
sportlichen Aktivitäten im Schützengau
einen kurzen Abriss. Bei den jährlichen
Gaumeisterschaften beteiligen sich
2006 467 Schützinnen und Schützen.
Dabei qualifizierten sich 181 für die
Oberbayerischen Bezirksmeisterschaf-
ten. Zu den Bayerischen Meisterschaf-
ten konnten 181 aufrücken. Weiter zur
Deutschen Meisterschaft in den ver-
schiedenen Disziplinen schafften es
zwei Schützen und zwei Schützinnen.
Eibl’s  Stellvertreter Martin Haider, ver-
antwortlich für das jährliche Gau-
schießen, zog kurz Bilanz über das letz-
te Gauschießen in Ecknach. „Die Eck-
nacher Schützen sind Routines und ha-
ben das Ganze professionell durchge-
zogen“, kam Lob aus berufenen Munde.
Das kommende Gauschießen wird heu-
er Alpenrose Rehling ausrichten. Laut
Schützenmeisterin Lucia Schapfl dau-
ert der Wettkampf vom 30. April bis 11.
Mai. Weiter wollen die Rehlinger heuer
ein Finalschießen zu den Wettkämpfen
anhängen. Als Schießstätte dient das
Raiffeisen Lagerhaus in Oberach. 
Dass im Schützengau Aichach wenn es
um schießsportliche Wettkämpfe geht,
können die Damen ein Wörtchen mitre-
den, ließ Gaudamenleiterin Anni Birk-
meir den männlichen Kollegen wissen.
1274 Amazonen sind im Schützengau

gemeldet. „Wir haben im Damenbe-
reich mehrere Wettkämpfe gauintern
und auf Bezirksebene bestritten“, infor-
mierte sie.  Das Beliebteste ist sicherlich
das Damenschießen im Gau, dass im-
mer regen Zuspruch findet.
Dass die Jugend ein wichtiger Faktor für

die Vereine ist, daran ließ Gaujugendlei-
ter Paul Schapfl keinen Zweifel. „ Bitte
senden sie die ihre guten Schüler und
Jugendlichen auch zu den Gauveran-
staltungen“, so sein Appell an die
Schützenmeister. Schapfl machte der
Versammlung klar, wenn der Schützen-
gau weiter bei Bezirkswettkämpfen mit-
schießen will, muss mehr Engagement
aus den Vereinen kommen. Insgesamt
sind in den Vereinen 1391 Jugendliche
aktiv. 
Dass die sportliche Ausbildung für Ju-
gend- und Sportleiter einen hohen Stell-
wert hat, ließ Gauübungsleiter Stefan
Greppmeir keinen Zweifel. Auch 2007
werden wieder Lehrgänge angeboten.
Zum Schluss zog Gauschatzmeisterin
Claudia Riemensperger Bilanz über die
Finanzen des Schützengaues. Großes
Lob zollte der Finanzchefin Kassenrevi-
sor Hans Mörtl aus Rehling und schlug
die Entlastung der gesamten Gauvor-
standschaft vor.

Das Foto zeigt die Geehrten mit den Ehrengästen.

Gau-Jahreshauptversammlung

Griesbeckerzell (ech) Das Schützenmei-
ster und Funktionäre in den Vereinen viel
ehrenamtliches Engagement leisten, dar-
an ließ GSM Nikolaus Wittmeir keinen
Zweifel. Stellv. Landrat Rupert Reitberger
sprach, dass das Schützenwesen im Wit-
telsbacher Land das öffentliche Leben
prägt und Traditionsträger sei. Aichachs
BGM Klaus Habermann: „Ich habe großen
Respekt von der ehrenamtlichen Arbeit der
Schützen. Unsere 17 Schützenvereine im
Stadtgebiet spiegeln eine gesellschaftliche
Position wider. Besonders aber schätze ich
die engagierte Jugendarbeit.“ 
Aichachs Sportreferent Raymund Aigner
sprach besonders die Aichacher Schüt-
zenvereine an, ihre guten Schützen zur
jährlichen Sportlerehrung anzumelden,
um in das Auswahlverfahren der Jury zu
kommen. 

Eine besondere Anerkennung für die Eck-
nachtaler Ecknach gab es vom Bezirk
Oberbayern. Franz Achter konnte Alt-
schützenmeister Josef Burnhauser für
vom BSSB bezüglich des 100. Geburtsta-
ges des Vereins eine Ehrenmedaille über-
geben. Der BSSB will damit die 100 Jahre
lange Schützentradition in Ecknach be-
sonders würdigen. 
Geehrt wurden: mit der silbernen Ehren-
nadel des Schützengau Aichach: Sandra
Mohr, Einsbach; mit der goldenen Ehren-
nadel des Schützengau Aichach: Tobias
Bichler, Sielenbach; Alois Koller, Kühbach;
Silberne Gams vom BSSB: Franz Marb,
Aichach; Verdienstnadel des BSSB: Martin
Frohnwieser, Aindling; Christian Herger,
Zahling; Verdienstnadel des Schützenbe-
zirks Oberbayern: Martin Schormair,
Aichach; Helmut Braunmüller, Will-
prechtszell; Ehrennadel des BSSB kl. Gold:
Hans Jung, Untergriesbach; Anni Birk-
meir, Gaudamenleiterin; Ehrennadel des
DSB kl. Gold: Michael Rieder, Gallenbach;
Ignaz Oswald, Edenried; Brigitte Gabriel,
Walchshofen; Goldene Gams: Franz Ach-
ter, Untergriesbach; Heinz Willms Küh-
bach; Verdienstnadel des BSSB gr. Gold;
Paul Schapfl, 1. Gaujugendleiter,Todten-
weis; Ehrenkreuz des DSB Stufe III. Erich
Eibl, Klingen, 1. Gausportleiter; zum Gau-
ehrenmitglied wurde Josef Helfer aus Tod-
tenweis ernannt. Josef Helfer engagierte
sich für den Schützensport in besonderer
Weise. In seiner 25-jährigen Tätigkeit als
Schützenmeister von Gemütlichkeit Tod-
tenweis zeichnete er für den Bau eines
Schützenheimes, gesellschaftliches Enga-
gement wie Fahnenweihe und viele sport-
lichen Erfolge, gerade bei den Jugend-
mannschaften, verantwortlich.

Fotos / Text: Erich Echter

Josef Burnhauser konnte vom 2. Gauschützenmeister Franz Achter, dritter von rechts,
die Würdigung für 100 Jahre Schießsport in Ecknach vom BSSB in Empfang nehmen.
Weiter am Foto sind Ehrengauschützenmeister Wili Hanika (links), stellv. Landrat Rupert
Reitberger (rechts) und Bürgermeister Klaus Habermann (zweiter von rechts).

Ehrungen verdienter Schützen
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Mauerbach (ech) „Eine Ehrung als Dan-
keschön soll die Leistungen und Enga-
gement der Einzelschützen und Mann-
schaften seitens des Schützengau
Aichach besonders würdigen“, stellte
zweiter Gauschützenmeister Franz Ach-
ter aus Untergriesbach bei Ehrenaben
des Schützengau Aichach besonders in
den Vordergrund. Im Mauerbacher
Sportheim wurden am Samstagabend
die Sieger bei den Rundenwettkämpfen
und bei der jährlichen Gaumeisterschaft
für ihre sportlichen Leistungen ausge-
zeichnet.
„Wenn im Stadtbereich Aichach Schüt-
zenveranstaltungen anstehn und die
Kommune um Hilfe gebeten wird, sagt
Bürgermeister Klaus Habermann nicht
nein;“  hielt Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir nicht hinterm Berg. Dafür
gab’s die Verdienstmedaille des Schüt-
zengau Aichach. Ebenfalls mit der Ver-
dienstmedaille wurde Sportreferent
Raimund Aigner ausgezeichnet. Was si-
cherlich im Bayerischen Sportschüt-
zenbund nicht alltäglich ist, dass sich
ein Sportschütze 40 mal, ohne Unter-
brechung, beom Oktoberfest Landes-
schießen beteiligt. Der Aichach Horst
Willfart schaffte es. Am Samstag gab es
für ihn vom Landesschützenmeister Jo-
sef Ambacher eine Ehrenurkunde. „Mir
hat es immer Spaß gemacht; meinte der
Aichacher Meisterschütze. „Beim näch-
sten Mal bin ich wieder dabei“ und zielt
dabei auf die Fünfzig. 
Die Preisträger der Rundenwettkämpfe
2006/07 wurden von Willi Rittler und
Helmut Gamperl mit Urkunden und Po-
kale bedacht. Gausportleiter Erich Eibl
zeigte auf, dass sich bei den zurücklie-
genden Gaumeisterschaften in den ver-
schiedenen Disziplinen 438 weibliche
und männliche Schützen beteiligten. Im
Namen des Deutschen Sportschützen-
bundes übergab er das Meisterschüt-
zenabzeichen an Martin Happacher
(Hollenbach und Tanja Pfeiffenberger
(Eisingersdorf). Das Sportleiter im Ver-
ein eine verantwortungsvolle Aufgabe
haben, daran ließ Erich Eibl keine Zwei-
fel aufkommen. Der Schützengau dank-
te Peter Schlecht (Kühbach, Franz Gut-
mann (Ecknach), Lorenz Grammer (Ei-
singersdorf), Hubert Ostermayer
(Obergriesbach), Peter Jung (Gallen-
bach), Edi Grodl (Mauerbach) und Hans

Pany (Obergriesbach) mit einer Ehren-
plakette. Eibl dankt besonders allen Ver-
einen, die ihre Schießanlagen im Rah-
men der Gaumeisterschaft kostenlos
zur Verfügung gestellt haben. 

Wertungen
Einzelstarter/Luftpistole/Schützenklas-
se: Sieger: Klaus Hopfensitz Obergries-
bach; Mannschaft – Luftpistole – Schüt-
zenklasse: Sieger: Burgfalken Oberwit-
telsbach; Einzelstarter – Luftpistole –
Damenklasse: Sieger: Brigitte Gabriel,
Hubertus Walchshofen; Einzelstarter –

Luftpistole – Altersklasse: Sieger: Hel-
mut Gamperl, Eisingersdorf; Mann-
schaft – Luftpistole – Altersklasse: Sie-
ger: Kgl. priv. Feuerschützen Aichach;
Einzelstarter – Luftpistole – Senioren
männl.: Sieger: Johannes Nawrath,
Aichach, Kgl priv. Feuerschützen
Aichach; Zimmerstutzen – Einzelstarter
– Schützenklasse: Sieger: Wolfgang
Fritz, Gemütlichkeit Todtenweis; Mann-
schaft – Zimmerstutzen – Schützen-
klasse: Sieger: Alpenrose Rehling; Zim-
merstutzen – Einzelstarter – Damen-
klasse: Sieger Bettina Penzes, Grüne Ei-

che Schönbach; Mannschaft – Zimmer-
stutzen – Damenklasse: Sieger: Wild-
moos-Schützen Mauerbach; Zimmer-
stutzen – Einzelstarter Alterklasse: Fritz
Dreyer, Vereinigte Schützen Kühbach;
Mannschaft – Zimmerstutzen – Alters-
klasse: Sieger: Jägerblut Inchenhofen;
Zimmerstutzen – Einzelstarter – Seni-
orenklasse: Sieger: Michael Fottner, Jä-
gerblut Inchenhofen; Armbrust – Ein-
zelmeister – Schützenklasse: Sieger:
Wolfgang Fritz, Gemütlichkeit Todten-
weis; Armbrust – Einzelmeister – Juni-
oren A männlich: Sieger: Alexander
Hörmann Gem. Todtenweis; LG 3-Stel-
lungskampf – Schüler männl.: Sieger:
Johannes Schapfl, Alpenrose Rehling;
LG 3-Stellungskampf – Einzelmeister –
Schüler weibl.: Sieger: Johanna Geier-
hos, Gem. Todtenweis; Mannschaft- LG
3-Stellungskampf – Schüler m.: Sieger:
Gem. Todtenweis; LG – Einzelmeister –
Schützenklasse: Sieger: Helmut Braun-
müller; Mannschaft – LG – Schützen-
klasse: Sieger: Jagdlust Gallenbach; LG
– Einzelmeister – Damenklasse: Marti-
na Heißerer, Vereinigte Paartalsch.
Aichach; Mannschaft – LG – Damen-
klasse: Sieger: Vereinigte  Paartalsch.
Aichach; LG – Einzelmeister – Schüler
männl.: Sieger: Stefan Oswald, Adler-
horst Sulzbach: LG – Einzelmeister –
Schüler weibl.: Sieger: Lisa Wolf , Gem.
Todtenweis; Mannschaft – LG – Schüler
A m: Sieger: Gemü. Todtenweis: LG –
Einzelmeister – Jugend männl.: Daniel
Gadletz, Adlerhorst Sulzbach; LG – Ein-
zelmeister – Jugend weibl.: Sieger: Mi-
riam Birkmeir; Mannschaft -LG Jugend
männl.: Sieger: Vereinigte Oberbern-
bach; LG – Einzelmeister – Junioren
männl.: Sieger: Andreas Sauer, Gem.
Todtenweis; LG – Einzelmeister – Juni-
oren B männl.: Thomas Braunmüller,
Willprechtszell; Mannschaft – LG Juni-
oren A m: Sieger: Gem. Todtenwis; LG
– Einzelmeister – Junioren A weibl.: Sie-
ger: Franziska Bosch, Vereinigte Paar-
talsch. Aichach; LG – Einzelmeister –
Junioren B weibl: Sieger: Martina Stief,
Adlerhorst Sulzbach; Mannschaft – LG
Junioren A w.: Sieger: Vereinigte Paar-
talsch. Aichach; LG – Einzelmeister – Al-
tersklasse: Sieger: Andreas Schallmair,
Vereinigte Paartalsch. Aichach; Mann-
schaft – LG – Altersklasse: Sieger. SG
Blumenthal; LG – Einzelmeister – Da-
menklasse: Sieger: Barbara Abt, Eisin-
gersdorf; LG – Einzelmeister – Senioren
männl.: Sieger: Matthias Stempf, Eck-
nachtaler Ecknach; LG – Mannschaft –
Senioren m: Sieger: SV Hollenbach.

Foto/Text: Erich Echter

Das Bild  zeigt Tanja Pfeifenbeger und Martin Happacher, die von Martin Haider (li.) und
Erich Eibl (re.) das Meisterschützenabzeichen des Deutschen Sportschützenbund über-
reicht bekamen.

Das Bild zeigt die Sieger der Einzelwertung und Mannschaften bei den zurückliegenden Rundenwettkämpfe.

Gauehrenabend 2007 in Mauerbach
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Aichach (at) Genau dorthin, wo die
Schützenkompanien ihren Ursprung
haben und noch heute diese große Tra-
dition der Schützen landauf, landab ge-

pflegt wird, nämlich ins herrliche Südti-
rol, führte der diesjährige Ausflug des
Sportschützengaues Aichach. Drei Tage
lang waren die 56 Fahrtteilnehmer bei
herrlichem Sommerwetter unterwegs
auf den Spuren so bekannter Südtiroler
Männer wie dem Freiheitskämpfer And-
reas Hofer, dem Filmschauspieler Luis
Tränker oder dem Extrem-Bergsteiger
Reinhold Messner.
Erstmals fehlte bei diesem Gauausflug
der zuletzt als Mitorganisator und Rei-
seleiter tätige Gauschützenmeister Ni-
kolaus Wittmeir, dem eine Teilnahme

aus gesundheitlichen Gründen heuer
leider nicht möglich war und alle Fahrt-
teilnehmer dies sehr bedauerten. Die
Reiseleitung musste somit Willi Hanika
alleine bewältigen was, er aber in her-
vorragender und bekannter Manier er-
ledigte, er feierte nämlich wenige Tage
zuvor immerhin seinen 75. Geburtstag.
Er wurde tatkräftig unterstützt von der
Gattin des Gauschützenmeisters, von
Hilde Wittmeir, die für den Bordservice
verantwortlich war und die Reisegäste
bestens verwöhnt wurden. Die Fahrt
ging frühmorgens in Aichach los und
führte über die Autobahn Richtung Gar-
misch, Grainau Richtung Österreich
und den Reschenpass. Auf dem Weg
dorthin wurde auf einem Parkplatz der
Wurstkessel angeheizt und ein originel-
les Weißwurstfrühstück eingenommen.
Der nächste Halt war bereits in Südtirol,
am bekannten Reschensee, wo man
sich auch geschichtlich einen Überblick
über das Schicksal der beiden Dörfer
Graun und Reschen machen konnte.
Diese beiden Orte wurden die Anfang
der 50er Jahre geflutet, um einen der

größten Stauseen Südtirols entstehen
zu lassen, teilweise wurden die Bewoh-
ner mit Gewalt aus ihren Häusern geholt
und es gab damals viel Leid und Tränen
dieser Dorfbevölkerung. Als mahnen-
des Wahrzeichen sieht man heut noch
den Kirchturm aus dem See ragen, der
als einziges Gebäude damals nicht ge-
sprengt wurde und an dieses Schicksal
von 860 Südtiroler Menschen erinnert.
Dann ging es weiter durch das herrliche
Vinschgau zur Kurstadt Meran, wo man
auf der Kurpromenade bummeln konn-
te und wenig später wurden die Gäste
aus dem Aichacher Raum von der Rei-
seleiterin Walli in Empfang genommen.
Wegen der extrem hohen Temperaturen
entschloss man sich zu einer größeren
Rundfahrt mit dem klimatisierten Bus
durch die umliegenden Orte wie Mar-
ling, Obermais und hoch nach Schenna,
wo man dann auch sehr viel Wissens-

wertes erfuhr und die herrliche Aussicht
über das Meraner und Vinschauer Tal,
flankiert von den hohen Südtiroler Ber-
gen, genießen konnte. Nach einer
anschließenden, kurzen Stadtführung

zu Fuß durch die Fußgängerzone und
den Kurpark ging es dann weiter über
Bozen zum eigentlich Ziel nach Brixen,
wo man im Hotel Angerer Quartier be-
zog.
Am Samstag Morgen startete die Rei-
segruppe zu einer großen Dolomiten-
Rundfahrt mit einem der besten Reise-
leiter dieser Region, Renato Pastore, ei-
nem ehemaligen Schulkameraden von
Reinhold Messner. Strahlend blauer
Himmel und eine klare Luft ließen diese
Fahrt zu einem unvergessenen Erlebnis
für alle werden. Der erste Halt war am
Carrasee, einem herrlich blau-grün
schimmernden Bergsee mit den steil
aufragenden weißen Felsen der Dolomi-
ten im Hintergrund. Weiter ging die
Fahrt zum sagenumwobenen „Rosen-
garten“ oder den „Drei Zinnen“, rings-
um eine gewaltige und immer wieder
faszinierende Bergwelt mit den weißen,
mächtigen und oft senkrecht hochra-
genden Felswänden der Dolomiten, die

ja von allen bekannten Interpreten in
den unterschiedlichsten Variationen
besungen werden. Weiter führte die
Route über das Vassertal, die Langkofl-
ergruppe auf den Pardoipass auf 2240
Meter Höhe und hier war besonders
Chauffeur Franz gefordert, der den lan-
gen Bus aber durch die oft sehr engen
Serpentinenstraßen, entlang steiler Ab-
hänge sicher lenkte. Die Route führte
weiter durch bekannte Skigebiete wie
Arabba über den Campolongno- Pass
zum Nobel- Wintersportort Sorvara und
wieder hoch zum Grödnerjoch (2130
m) mitten durch herrlich rot blühende
Alpenrose- Blumenfelder. Zurück zum
Quartier ging es dann durch das durch
seine Holzschnitzereien bekannte Gröd-
nertal mit seinen namhaften Orten wie
Wolkenstein oder Sankt Ulrich, dem Ge-
burtsort von Luis Tränker. In Brixen
wartete am Abend ein zünftiger Tiroler
Abend mit einem original Südtiroler
Musikanten, dem Sepp an der „Ziach“,
der für die richtige Stimmung sorgte.
Dazu wartete Speck und süffiger Rot-
wein auf die bayerischen Gäste, von de-
nen es gar mancher sehr lange aushielt
an dem Abend.
Am Sonntag ging es nach dem Früh-
stück und der Verabschiedung zu einer
Stadtführung nach Brixen, einer sehr
sehenswerten alten Bischofsstadt und
hier brachte wiederum Renato Pastore
sein Wissen als Stadtführer ausdrucks-
voll zur Geltung. Hofburg mit Diözesan-
museum, der herrliche Dom mit seiner
mächtigen Orgel (3300 Pfeifen) und den
tollen Fresken im seitlichen Freigang
des Domes und weitere viele Sehens-
würdigkeiten dieser Stadt bekam man
dann hier zu sehen. Danach ging es wei-
ter nach Sterzing und hier hatte man die
Möglichkeit, die Stadt mit seiner tollen
Fußgängerzone und herrlichen Gassen
auf eigene Faust zu erkunden, bevor
man die Heimfahrt Richtung Aichach
antrat.
Der abschließende Dank von Reiseleiter
Willi Hanika galt dann auch zwei mitge-
reisten Damen, nämlich Genoveva
Rusch und Johanna Greppmair, die die
Mitgereisten im Bus mit leckeren Ku-

chen und Schmalzgebäck versorgt hat-
ten. Die Tradition dieser Gauausflüge
will man, soweit es die Gesundheit
zulässt, auch weiter fortführen, so Willi
Hanika. Als Reiseziel im nächsten Jahr
will man im Juli das Riesengebirge und
die Hohe Tatra ansteuern, wozu sich fast
alle Mitreisenden bereits wieder vor-
merken ließen, was die Beliebtheit die-
ses Gauausfluges unterstreicht. Wie die
Gauführung betont, sind hierzu aber
auch alle Mitglieder der bislang noch
nicht an dem Ausflug vertretenen Verei-
ne des Sportschützengaues zur Mitfahrt
willkommen und die Schützenmeister
der Vereine werden diesbezüglich auch
noch rechtzeitig angeschrieben.

Text/Bilder: Josef Abt

Der Reschensee mit dem Wahrzeichen,
dem alten Kirchturm des gefluteten Dorfes
Graun, war der erste größere Halt beim
Gauausflug.

Als alter Charmeur ist Willi Hanika bekannt
und erhatte auch gleich Freundschaft mit
der Reiseleiterin in Meran mit Walli Öttl
Maestri, geschlossen. 

Die faszinierende Dolomitenwelt gehörte mit zu den Reisezielen beim Ausflug des Sportschützengaues Aichach. Hier die Reisegruppe,
die sich auf dem 2240 Meter hohen Pardoipass zu einem Gruppenfoto ablichten ließ.

Wie zwei Sommerfrischler zeigten sich
diese beiden „Senioren“ beim Gauausflug,
Josef Huber (links) und  Martin Bayer, de-
nen es sichtlich gefiel.

Auch das gehört zu einem richtigen Gau-
ausflug; Stimmung und gute Laune.

Interessant war auch die Besichtigung von
Sterzing.

Einen tollen Gauausflug hatten sie organi-
siert und durchgezogen und es waren die
drei wichtigsten Personen auf dieser Fahrt.
Von rechts Ehrengauschützenmeister
Willi Hanika, Hilde Wittmeir, die Gattin von
Gauschützenmeister „Nik“ Wittmeir und
links der Reiseführer und Dolomitenken-
ner, der ehemalige Schulkamerad von
Reinhold Messner, Renator Pastore.

Gauausflug nach Südtirol
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Mit dem Anfangsscheißen am 12. Ja-
nuar wurde das Schießjahr 2007 eröff-
net. Der Gauschützenball folgte am Tag
drauf als erst Großveranstaltung. Dabei
führte der amtierende  Schützenkönig
Erich Hang mit seiner Herta die Abord-
nung der Griesbachtaler stolz an. Beim
Schützenball in Oberwittelsbach war
man natürlich auch wieder dabei. Den
ersten Fahneneinsatz gab es am 21. Ja-
nuar beim Sebastiansumzug. An und
für sich eigentlich nichts besonderes,
jedoch ist die Fahne dabei zum ersten
mal mächtig ins trudeln geraten, nach-
dem Sie von einer Windböe erfaßt wor-
den war. Zum Glück konnte die Fahnen-
abordnung die Situation erfolgreich
meistern. Gemeinsam mit der Griesba-
cher Grillgemeinschaft wurde an Fa-
sching der „Bürgerball für alle“ veran-
staltet. König Erich durfte sich am Ende
des Showprogramms über den Fa-

schingsorden der Paartalia freuen den
ihm die Prinzessin verlieh, den obliga-
torischen Schmatz gab es natürlich
oben drauf. Bei der Rückrunde der Run-
dewettkämpfe gab es ein gemischtes
Bild bei den Griesbachtalern. Während
die erste Mannschaft den Aufstieg in die
A-Klasse schaffte, musste die 2te

Mannschaft mit 4:16 Punkten als Tabel-
lenschlusslicht die Saison in der E-Klas-
se beenden und steigt damit ab. Die Ju-
gendmannschaft absolvierte ihre erste
Saison ebenfalls als Schlusslicht in Ih-
rer Klasse, was sicher auch auf dem
nachlassenden Trainingseifer zurück-
zuführen war. Die sich abzeichnenden
Leistungsverbesserungen des Herbst
2006 konnten in der Rückrunde leider
nicht ausgebaut werden. Beim Gau-
schießen in Rehling nahm man zwar teil,
insgesamt waren die Platzierungen je-
doch relativ unspektakulär. Glas Florian
und Jürgen Zandtner erhielten dabei
Preise, wenn auch leider nicht auf den
vorderen Rängen. Die geplante Vater-
tagsradtour fiel wegen schlechtem Wet-
ter diesmal aus. Die Vereinsfahne rück-
te am 16.5 zur Sternwallfahrt in Ober-
wittelsbach aus. Nach dem Gottes-
dienst trafen sich die Fahnenabordnun-
gen wie immer im Burghof, dabei saß
man mit den Burgfalken in gemütlicher
Runde beisammen. Bereits zum 5ten
mal veranstaltete man ein Passiven-
schießen. Aktive und Passive verbrach-
ten gemeinsam einen netten geselligen
Abend im Schützenheim. Dem Jubilar
Ernst Osterried dem die Griesbachtaler
erst vor kurzem zu seinem 70sten Ge-
burtstag gratulieren konnten war dabei
das Glück hold. Mit dem besten Punk-
tergebnis sicherte er sich vor Sebastian
Humm und Beatrice Gilgin den ersten
Platz. Die 3. Erstplatzierten durften sich
jeweils über einen Sachpreis freuen,
welche Schützenmeister Johann Jung
im Lauf des Abends überreichte. Am
Fronleichnamsumzug nahmen dieses
mal erfreulicherweise 12 Personen teil,
die Vereinsfahne war natürlich auch
vertreten. Ebenso erfreulich waren die
Beteiligungen am Samstag 16.6. und
Sonntag den 17.6.2007. Zunächst stan-
den die Feierlichkeiten der Burgschüt-

zen Unterwittelsbach an. Sie feierten in
großem Rahmen ihre Fahneweihe.
Nachdem es leider eine Terminüber-
schneidung mit einer Einladung der
Schergendorfer Sportschützen aus der
Marktgemeinde Untergriesbach in Nie-
derbayern gegeben hatte, besuchte
man das Fest der Burgschützen bereits
am Samstag Abend. Kaum angekom-
men spielte uns die Musikkapelle ins
Festzelt hinein. Taferl Bua Michael Hein-
rich lief an der Spitze, gefolgt von der
Fahnenabordnung. Unter dem Jubel der
zahlreichen Zuschauer schwenkte Fah-
nenträger Stefan Wagner den Vereins-
banner gekonnt vom Zelteingang bis
vor die Bühne. In der großen Abordnung
waren auch wieder einmal viele Festda-
men unserer eigenen Fahnenweihe ver-
treten, was uns natürlich sehr freute.
Am nächsten Tag ging es dann bereits

in aller Herrgottsfrüh los. Pünktlich um
sechs Uhr war Abfahrt. Um das leibliche
Wohl, während der mehrstündigen
Busfahrt, kümmerte sich unser Kaspar
Wagner in dem er uns mit Leberkäse-
semmeln versorgte. Kaum angekom-
men begann man auch schon mit der
Aufstellung zum Umzug, bei dem wir di-
rekt hinter den Schergendorfern aufge-
stellt wurden. Zunächst ging es durch
den gesamten Ort und dann direkt in die
Kirche. Die zahlreichen Fahnenabord-
nungen zogen dort in die recht große
gut gefüllte Ortskirche ein und stellten
sich links und rechst neben dem Altar
auf. Am Ende des Gottesdienstes wur-
de dann eine Statue des hl. Sebastian
und das mitgebrachte Fahnenband der
Griesbachtaler geweiht, bevor es unse-
re Fahnenbraut Bettina Storr an die
Schergendorfer Sportschützen über-
reichte. Nach dem Kreuzen der Vereins-
fahnen vor dem Altar endete der Fest-
gottesdienst. In einem feierlichen Um-
zug marschierte man anschließend zum

Festzelt. Dort angekommen wurde ge-
meinsam Mittag gegessen und ein Paar
gesellige Stunden verbracht. Das bei
den gegenseitigen Besuchen bereits er-
lebte wurde dabei auch wieder aufge-
frischt und die gegenseitigen Beziehun-
gen weiter vertieft. Am Ende des Nach-
mittags erhielten die teilnehmenden
Vereine jeweils ein Erinnerungsge-
schenk. In diesem Rahmen gab es dann
noch eine kleine Überraschung. Die
beim Gottesdienst geweihte Statue des
hl. Sebastian durfte Schützenmeister
Gidi zusätzlich zum Erinnerungsge-
schenk in Empfang nehmen, wofür er
sich natürlich recht herzlich bedankte.
Es ist klar, daß sich dafür ein Ehrenplatz
im Schützenheim finden wird. Zu guter
letzt spielten uns die Musiker nicht nur
aus dem Zelt hinaus sondern begleite-
ten uns bis zum Bus. Fahnenbraut Bet-
tina Storr und Schützenmeister Johann
Jung legten dort angekommen (in der
Wiese) dann auch noch spontan eine
„flotte Sohle aufs Parket“. Alles in allem
war es zwar ein langes anstrengendes
Wochenende, die schönen Erinnerun-
gen an die Fahnenweihe Unterwittels-
bach und an den Ausflug zu den Scher-
gendorfer Sportschützen aus Schai-
bing, anlässlich ihres 50-jährigen Ju-
biläums, werden den Teilnehmern aber
sicher dauerhaft in Erinnerung bleiben.
Beim Sommergrillfest übernahm dies-
mal Georg Heinrich erfolgreich die Grill-
verantwortung, nachdem unser „Grill-
chef“ Erwin Schäffler leider krankheits-
bedingt ausgefallen war. Die zahlrei-
chen Besucher haben sich den zuberei-
teten Rollbraten jedenfalls schmecken
lassen. Insgesamt war es wieder ein
sehr gelungenes Fest bei dem auch das
Wetter mit gespielt hat.

Die Übergabe des Erinnerungsgeschen-
kes.

Das Bild zeigt den Schützenmeister Gidi
Hans wie er auch beim Ausflug in Nieder-
bayern den Takt angegeben hat.

Das Bild zeigt die Fahnenbraut Bettina
Storr und den Schützenmeister Johann
Jung kurz vor der Rückfahrt aus Schaibing
in Niederbayern.

Das Bild zeigt die Vereinsabordnung der Griesbachtaler beim Kirchenzug in Schaibing.

Schlossplatz 6 · 86551 Aichach
(Nähe Stadtpfarrkirche)
Telefon 0 82 51 / 10 80

Telefax 0 82 51 / 5 06 47

Beratung · Verkauf
Elektroinstallation

Kundendienst für alle Fabrikate

Griesbachtaler Untergriesbach

Vereinsausflug nach Niederbayern
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Kgl. Priv. FSG Aichach

Abgelaufene Gaurunde
In der abgelaufenen Gaurunde warteten
die Aichacher Schützen mit unter-
schiedlichen Leistung auf. Die erste
Mannschaft konnte bei einem ausgegli-
chenen Punktekonto von 10 : 10 Punk-
ten in der Gauliga Gruppe I den vierten
Platz erringen. Bestschütze mit einem
Schnitt von 376,3 R. war Andreas
Schallmair. Die zweite Mannschaft be-
legte einen guten dritten Platz in der A-
Klasse II. Bester war hier Rudolf van
Tricht mit 365,7 R. im Schnitt. Ebenfalls
den dritten Platz konnte die dritte Mann-
schaft in der E-Klasse erringen. Bester
war hier Sebastian Michl mit einem
Schnitt von 270,25 R.. Die vierte Mann-
schaft konnte den Meistertitel in der I-
Klasse Gruppe 1 erringen. Ungeschla-
gen setzten sie sich mit 16 : 0 Punkten
durch. Bester war hier Matthias Müller
mit 258,0 R.. Die fünfte Mannschaft

konnte ebenfalls einen guten zweiten
Platz in der I-Klasse Gruppe 2 erringen.
Am Ende hatte man 8 : 8 Punkte auf dem
Konto. Bester war hier Daniel Arenz mit
244,75 R.. Die Jugendmannschaft be-
legte mit 8 : 12 Punkten am Ende einen
5. Platz in der 
Jugendklasse Gruppe B. Beste war An-
tonia Arenz mit einem Schnitt von 257,0
R.. Die erste Pistolenmannschaft Lan-
dete am Ende in der Gauliga auf einem
5. Platz. Bester war hier Johannes Na-
wrath mit 366,8 R.. Die zweite Mann-
schaft konnte mit 9 : 11 Punkten den
vierten Platz in der B-Klasse erringen.
Bestschütze war hier Karl-Heinz Höß
mit 347,4 R.. 

Gaumeisterschaft in Klingen (LG)
Den 10. Platz in der Mannschaftswer-
tung belegten die Aichacher Schützen.
Helmut Brand und Peter Bittner kamen 
mit jeweils 370 R. auf die Plätze 30 und
31. Die Mannschaft vervollständigte Jo-
hannes Michl mit 366 R.. Er kam auf den
37. Platz.
Bei den Junioren B weiblich belegte An-
tonia Arentz mit 347 R. den 3. Platz. In
der Altersklasse konnte Andreas Schall-
mair mit 378 R. den 1. Platz erringen.
Bei den Senioren kamen Rudolf van
Tricht (362 Ringe) und Horst Willfahrt
(359 Ringe) auf die Plätze 3. und 4.  Mar-
tin Schormair kam mit 301 R. auf den
11. Platz. Diese drei Schützen belegten
in der Mannschaftswertung am Ende
den 2. Platz.

Osterhasenschießen 
Beim diesjährigen Osterhasenschießen
mussten wieder dreißig Schuss absol-
viert werden, wobei die beste Serie nach
Zehntelwertung gewertet wurde. Dabei
konnte sich in der Schützenklasse Da-
niel Arenz mit 98,9 R. vor Michael Gürt-
ner (97,9 Ringe) durchsetzen. Dritter
wurde Sebastian Michl mit 97,5 R.. Bei
der Jugend erzielte Julia Brugger mit
93,0 R. den ersten Platz. Zweiter wurde
Matthias Heißler mit 91,6 R. vor Anto-
nia Arenz mit 89,8 R..

Stadtmeisterschaft in Walchshofen 
Bei der Stadtmeisterschaft warteten die
Aichacher mit durchwegs guten Lei-
stungen auf. Bei der Mannschaftswer-
tung belegte die Luftgewehrmann-
schaft mit 1923 den 4. Platz. Die besten
drei waren Peter Bittner mit 281 R. vor
Sebastian Michl und Andreas Schall-
mair mit jeweils 279 R.. In der Luftpi-
stolenklasse belegten die Aichacher den

dritten Platz mit 1061 R.. Johannes Na-
wrath war mit 271 R. Bester vor And-
reas Schallmair (267 R.) und Frank
Weinhardt mit 262 R.. Die Jugend-
mannschaft belegte mit 745 R. den 11.
Platz. Bestschützin war Antonia Arenz
mit 267 R..
In der Wertung des Stadtkönigs beleg-
te Franz Marb den 9. Platz. Ebenfalls 9.
in der Jugendwertung wurde Jennise
Lempart.
In der Einzelwertung Luftgewehr lande-
te Peter Bittner mit 281 R. auf den  13.
Platz. In der Jugendwertung kam Anto-
nia Arenz mit 267 R. auf den 6. Platz.
Den dritten Platz mit 271 R. erzielte Jo-
hannes Nawrath in der Pistolenklasse.

Freundschaftsschiessen
gegen Friedberg am 29.06.07
Recht erfreulich war die Teilnahme am
Freundschaftskampf gegen die Schüt-
zen aus Friedberg. Insgesamt 42 Schüt-
zen nahmen daran teil. 30 Schuss mus-
sten dabei absolviert werden. Best-
schütze auf Aichacher Seite war Helmut
Brand mit 280 R. vor Peter Bittner (278
Ringe) und Reiner Braun (275 Ringe).
Auf Friedberger Seite waren Matthias
Meyer (276 Ringe), Wolfgang Strobel
(267 Ringe) und Brian Leder (265 Rin-
ge) die besten drei. Am Ende wurden 12
Schützen für die Mannschaftswertung
gewertet. Die Aichacher behielten mit
3.207 : 3.044 R. die Oberhand. In einer
geselligen Runde ließ man den Abend
dann ausklingen.

Einweihungsschießen
in Griesbeckerzell
10 Luftgewehrschützen mussten für die
Aichacher an die Schießstände. Am
Ende belegte man mit 781,0 Punkten ei-
nen guten 5. Platz. Bestschütze war Hel-
mut Brand mit 285 R. und einem 20,9
Teiler. Er landete am Ende auf den 9.
Platz. Mit 65,6 Punkten (275 Ringe,
40,6-Teiler) war Andreas Schallmair
zweitbester Aichacher. Er kam auf den
19. Platz. 

Gauschießen in Rehling
Recht schwach war die Beteiligung am
Gauschiessen in Rehling. Nur 15 Schüt-
zen beteiligten sich an diesem
Schießen. Trotzdem konnten gute Er-
gebnisse erzielt werden. Auf der Fest-
scheibe Luftgewehr konnte Horst Will-
fahrt mit einem 22,3 Teiler einen 35.
Platz erzielen. Tino Ruising (25,0-Tei-
ler) und Helmut Brand (26,1-Teiler) ka-
men auf die Plätze 41. und 42. Gute Er-
gebnisse erzielte man auf der Punkt-
scheibe.

Hier konnte Sebastian Michl mit einem
12,2-Teiler einen guten 9. Platz errin-
gen. Den 14. Platz erzielte Franz Marb
mit einem 12,7-Teiler. Auf Platz 41. kam
noch Helmut Brand mit einem 21,2-Tei-
ler. Bester Aichacher war mit 96 R. Pe-
ter Bittner auf der Meisterscheibe. Er lag
am Ende auf den 45 . Platz mit 95 R.
folgte Helmut Brand auf Platz 63. In der
Altersklasse konnte Rudolf van Tricht
mit 95 R. den 11. Platz erringen. 15. und
16 waren mit jeweils 94 R. Horst Will-
fahrt und Franz Marb.
Bei der Jungendscheibe konnte Antonie
Arenz mit 92 R. einen respektablen 30.
Platz erzielen. 
Den 7. Platz erzielte sie bei der Gauein-
zelmeisterschaft Juniorenklasse B. In
der Seniorenklasse belegte Rudolf van
Tricht den 3. Platz mit 365 R.. Mit 357
R. wurde Horst Willfahrt am Ende Sieb-
ter. Auf der Festscheibe Luftpistole lag
Roland Kränzle am Ende auf den 5. Platz
mit einem 61,6-Teiler. Siebter wurde
Johannes Nawrath mit einem 67,1-Tei-
ler. Auf der Meisterscheibe belegte Jo-
hannes Nawrath mit 94 R. den 10. Platz.
Bei der Gaueinzelmeisterschaft konnte
er mit 362 R. einen guten 7. Platz erzie-
len. Er war am Ende auch beim Final-
schießen vertreten. Dort konnte er mit
442,9 R. den dritten Platz erkämpfen.

Text: Brand

Beim Freundschaftsschießen der Kgl. priv.
FSG Aichach und der Kgl. priv. Feuerrohr-
schützen Gilde Friedberg wurden die obli-
gatorischen Erinnerungsgeschenke aus-
getauscht. Franz Marb und Horst Willfahrt
(r.) übergaben an 1. Schützenmeister Max
Atzkem eine schöne Schützenscheibe.

Foto:Köppel 

Auf dem Stockerl stand Horst Willfahrt bei
der oberbayerischen Meisterschaft im
Kleinkaliberschießen auf der Olympia-
Schießanlage in Hochbrück. Er erreichte
577 von 600 Ringen. Mit seinen beiden
Partnern Gerhard Lunglmeir und Fritz
Dreier kam er in der Teamwertung auf
Rang  fünf .                              Foto: Köppel 

✞
Nachruf

Christian Michl
✞ 12. März 2007 

Der Zimmerermeister hatte immer
ein offenes Ohr für die Belange der
Kgl. priv. FSG.

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50
www.Gasthof-Wagner.de

Bei der Abschlußfeier wurde Anton Gutmann als neuer Wintermeister geehrt. Auch die
weiteren Teilnehmer der Wintermeisterschaft wurden für ihre hervorragende Leistung
mit Pokalen und Medallien ausgezeichnet.

Inchenhofen Jägerblut
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Wildmoos Mauerbach

Die Wildmoosschützen Mauerbach er-
zielten in der Rückrunde der Gaurun-
denwettkämpfe 2006/2007 z.T. tolle Er-
gebnisse und so konnten sich auch heu-
er wieder zwei der vier Mannschaften im
vorderen Teil der Tabellen ihrer Klassen
platzieren. Die erste Mannschaft mit
Alexander Schmaus (Bestschütze der
Mannschaft, der GOL-A und des ge-
samten RWK mit sehr starken 385,75 R.
im Schnitt), Andrea Ettner, Werner
Obermeier und Armin Anderl erzielte
sehr schöne Ergebnisse und legte bei
ihrer fünften Saison in der Gauoberliga
A nach einem schlechten Start eine sehr
ausgeglichene Wettkampfrunde hin.
Die Erste konnte sich mit 14 : 10 P. und
18.168 R. den 4. Platz in der Gauoberli-
ga A sichern. Es ist zu hoffen, dass sie
07/08 mit neuer Besetzung in der
Gauoberliga A wieder weiter vorne mit-
reden können. Die Zweite in der Beset-
zung Hans Kreitmair jun. (Mann-
schaftsbestschütze mit 375,00 Ring-
schnitt), Alexander von der Marck, Max
Mair und Michael Schwaiger konnte mit
ihren sehr unterschiedlichen Ergebnis-
sen zwischen schwachen 1437 und
starken 1501 R. die GOL-B nicht halten
und mussten nach einem tollen Zwi-
schenspurt in der Rückrunde trotzdem
den ersten Abstieg einer Mauerbacher
Schützenmannschaft seit über 15 Jah-
ren hinnehmen. Mit 4 : 16 Punkten und
14.716 Ringen wurde sie Vorletzter und
tritt in der nächsten Saison wieder in der
Gauliga an. Die 3. Mannschaft mit Jes-
sika Heckmann (Bestschützin 269,13

Ringe Durchschnitt), Josef Ettner, so-
wie Annemarie, Peter, Markus und Kon-
rad Schwaiger schlug sich trotz einiger
sehr knapper Niederlagen in der B-Klas-
se tapfer und es reichte in der B-Klasse
Gruppe 2 mit 10.717 Ringen und 6 : 14
Punkten zum 5. Platz und es konnte nur
knapp der Abstieg verhindert werden.
Die Vierte konnte mit den Schützinnen
Conny Stegmair (Bestschützin mit
263,20 Ringeschnitt), Martina Grodl,
Michaela Gschwendtner, den Schützen
Edi Grodl, Hans und Uli Schmidgall so-
wie in den letzten drei Wettkämpfen
Hermann List mit 18 : 2 P. sowie 10.441
R. punktgleich mit dem Zweiten überra-
schend den 1. Platz in der F-Klasse
Gruppe 1 realisieren. Im letzten Kampf
in Klingen konnte man mit einem über-
ragenden Hermann List (286 R.) und ei-
nem neuen Mannschaftsrekord für die
F-Klasse (1081 R.) den vierten Aufstieg
nach 1998, 1999 sowie 2002 feiern. In
der neuen Saison muss man sich dann
mit einer neuen Mannschaftsaufstel-
lung in der E-Klasse bewähren. Nach
drei Jahren schicken die Wildmoos-
schützen unter der Führung von Edi
Grodl mit den drei jugendlichen Schüt-
zen Daniel Heckmann, Matthias Paulus
und Andreas Fürst sowie mit einer aus
der Vierten bewährten Schützin Micha-
ela Gschwendtner wieder eine 5. Mann-
schaft in der I-Klasse Gruppe ins Ren-
nen.
Im vergangenen Frühjahr 2007 fanden
sechs vereinsinterne Schießveranstal-
tung statt. Die Platzierungen bei den
einzelnen Schießen waren wie folgt:
Schwaiger-Ettner-Semle-Pokal: Gewin-
nerin – Martina Grodl mit 27,7 T., Ge-
burtstagsscheibe 80. Ehrenmitglied

Andreas Rottensteiner (auf 80-T.): Ge-
winner – Alexander v.d. Marck mit 78,5
T., Gedächtnisscheibe Klaus v.d. Marck:
Gewinner – Daniel Heckmann mit 44,3
T., Scheibe 210. Geburtstag (je 70.
Franz Mayr, Konrad Schwaiger sen.,
Bernhard Lutz auf 210-T.): Gewinnerin
Conny Stegmair mit 207,7 T., Scheibe
von Haus- und Hofmaler Wild aus Mün-
chen: Gewinnerin – Conny Stegmair mit
28,0 T., Treffler-Pokal: Gewinner – Hans
Kreitmair jun. mit 5,3 T.. Die Vereins-
meisterschaft 2007 hatte folgende Er-
gebnisse: Schützenklasse: 1. Werner
Obermeier (389 R.), 2. Max Mair (388),
3. Alexander Schmaus (387), 4. Armin
Anderl (385), 5. Hans Kreitmair jun.
(381); Jugend: 1. Maria Kreitmair (363
Ringe), 2. Daniel Heckmann (332), 3.
Matthias Paulus (328), 4. Michael
Schmaus (308), 5. Andreas Fürst (304);
Die Mauerbacher Schützen haben sich
auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gauschießen 2007: Mann-
schaftwertung – 7. Platz mit 2590 R.,
Festscheibe – 7. Edi Grodl 10,4 T.,
Punktscheibe – 38. Conny Stegmair
20,0 T., Meisterscheibe – 12. Werner
Obermeier 98 R., Jugendscheibe – 14.
Maria Kreitmair 94 R., Schülerscheibe –
19. Andreas Fürst 49,7 T.. Abzeichen der
Gau-Einzelmeisterschaft erhielten Hans
Kreitmair jun. (Jun-A Gold), Conny
Stegmair (Jun-A Bronze), Maria Kreit-
mair (Jun-B Silber), Alexander
Schmaus und Werner Obermeier (SK
Silber).  Gaumeisterschaft 2007: Bei
dieser Gaumeisterschaft konnten die
Mauerbacher Schützen wieder sehr er-
freuliche Ergebnisse erzielen und mit
der Damenmannschaft Zimmerstutzen

und der Mannschaft Jun-A unter Paar-
tal zwei Gaumeistertitel, vier Vizemei-
stertitel Alexander Schmaus (SK), Wer-
ner Obermeier (ZS und Armbrust),
Mannschaft ZS-SK sowie einen dritten
Platz mit der Mannschaft LG-SK stellen.
Die besten Platzierungen waren im Ein-
zelnen: Schützenklasse – 2. Alexander
Schmaus (387 R.), 14. Werner Ober-
meier (380), 45. Armin Anderl (363);
Damen – 11. Andrea Ettner (368), 19.
Annemarie Schwaiger (357), 23. Marti-
na Grodl (351); Junioren A - 4. Johann
Kreitmair (376); Juniorinnen A – 4.
Conny Stegmair (362); Juniorinnen B –
6. Maria Kreitmair (333); Mannschaft
Schützenklasse – 3. Platz mit 1129 R..
Für die Oberbayerischen Bezirksmei-
sterschaften qualifizierten sich 7 Schüt-
zinnen und Schützen mit dem Zimmer-
stutzen sowie 4 Schützen mit dem Luft-
gewehr.
Ein absoluter Höhepunkt im Vereinsle-
ben 2007 war die Teilnahme der Wild-
mooschützen Mauerbach an der Fah-
nenweihe in Unterwittelsbach, wo man
mit erfreulichen 32 Teilnehmern eine
der stärksten Gruppen stellte und eine
sehr schöne und fröhliche Fahnenwei-
he bei herrlichem Wetter miterleben
durfte. Besonders hervorzuheben ist
dabei die tolle Teilnahme von immerhin
noch acht Festdamen und das vier Jah-
re nach unserem Jubiläum 2003. 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Mauerbachern,
welche die angebotenen Vereinstermi-
ne wahrgenommen haben. Besonders
bedanken möchte sich „Wildmoos“ bei
einigen Spendern, die vor allem die Ju-
gendarbeit in der Saison 2006/2007
sehr großzügig unterstützt haben.

Gruppenfoto bei der Fahnenweihe in Unterwittelsbach.

Vereinsmeister 2007 Werner Obermeier.
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Hubertus Walchshofen

Im April hielten die Walchshofener Hu-
bertusschützen nun schon zum 27. Mal
ihr traditionelles Er- und Sie-Schießen,
das sie seit 1980 durchführen, ab. 
An dem mit 31 Paaren bestens besuch-
ten Gesellschaftsabend konnte jeder

Schütze mit einem Partner nach Wahl
an dem Schießen teilnehmen. Die Män-
ner gaben fünf Schuss auf Glückskarten
ab, während ihre Partnerinnen zum
Würfelspiel aufgefordert wurden. Bevor
zweiter Schützenmeister Stefan Heige-
meir die Platzierungen bekannt gab,
wurde jedem Paar das seit Jahren be-
kannte „köstliche Schweinshax`n
Schmankerl“ und eine kleine Nachspei-

se, die die Luftpistolen-Damen wunder-
bar anrichteten serviert.
Zu jeder Platzierung konnte man sich
aus gleichwertigen Sachpreisen einen
aussuchen. Die Platzierungen: 1. Stef-
fen Hofbauer mit Michaela (72 P.), 2.
Stefan Müller mit Rosmarie (63), 3.
Andre Markgraf mit Anita (56), 4. Ste-
fan Heigemeir mit Brigitte (53), 5. Josef
Heigemeir mit Dora (52), 6. Georg Frie-
drichs mit Sabine (52), 7. Stefan Lech-
ner mit Elke (52), 8. Rudolf Gabriel mit
Brigitte (50), 9. Anton Arzberger mit
Sonja (49), 10. Josef Heigemeir Landw.
(47), 11. Paul Knöferl mit Rosi (47), 12.
Thomas Heigemeir mit Doris (47), 13.
Maximilian Reichl mit Christel (45), 14.
Thomas Fochler mit Bettina (45), 15.
Michael Lechner mit Carmen (45).

75jähriges Jubiläum
Bei herrlichem Wetter im Juli feierten
die Hubertus- Schützen als Ausrichter
des Dorffestes 2007 auch das 75 jähri-
ge Bestehen des Schützenvereines.
Der sonntägliche Gottesdienst wurde
von einigen Vereinsmitgliedern mitge-
staltet. Im Anschluss daran wurde in ei-
nem Festzug mit den örtlichen Vereinen
und der Gemeinde zum „Martinshaus“
marschiert. Nach den Grußworten vom
1. Schützenmeister Rudolf Gabriel, dem
Bürgermeister Klaus Habermann und
dem 2. Gauschützenmeister Franz Ach-
ter wurde zum gemeinsamen  Mittages-
sen eingeladen.
Nach dem Essen fertig gab Rudolf Ga-
briel den Gewinner des Jubiläums-
schießens das am 16. und 22. Mai ab-
gehalten wurde bekannt. Eine prächtige
Schützenscheibe mit den Porträts der
bisherigen Schützenmeister von Hu-
bertus Walchshofen konnte Michael
Lechner als Erstplazierter mit einem
glatten 75 T., vor Thomas Heigemeir
(76,5 T.) und Ludwig Rauchmeir (76,8
T.) in Empfang nehmen. Ein weiterer
Höhepunkt des Tages galt den Ehrun-
gen von langjährigen Mitgliedern des
Vereines, diese Ehrungen übernahm
Franz Achter aus der Gauvorstand-
schaft. 
Ausgezeichnet wurden: Dora Heige-
meir, Leonhard Wurzer, Hubert Heige-

meir, Franz Huber, Josef Heigemeir, Jo-
sef Hartl, Stefan Müller, Kaspar Lechner,
Herbert Greifenegger mit dem Gau Eh-
renzeichen Gold. Ludwig Rauchmeir
mit der Silbernen Gams. Michaela Hof-
bauer, Carmen Lechner, Brigitte Heige-
meir, Corinna Gabriel, Astrid Wörle mit
dem Gau Ehrenzeichen Silber. Josef
Heigemeir (50 Jahre, Matthias Finken-
zeller (40 Jahre, Stefan Heigemeir (25
Jahre), Cornelia Königsberger (25 Jah-
re) und Brigitte Gabriel (25 Jahre). Im
Anschluss daran kam es zur Preisver-
teilung der Jubiläums-Dorfmeister-
schaft 2007, welches von Michaela Hof-
bauer und Herbert Greifenegger organi-
siert und auch durchgeführt wurde. An
dem Glücksschießen hatten 14 Teams
mit jeweils vier Teilnehmern mitge-
macht. Die Platzierungen: 1. Lechner`s
Windpocken- Crew (316 P.) mit Carmen
Lechner, Elke Lechner, Michael Lechner
und Stefan Lechner, 2. Oma Dora`s Po-
wer Team (268) mit Dora Heigemeir,
Andreas Gabriel, Roman Greifenegger
und Jürgen Huber, 3. Die Namenlosen
(266) mit Cornelia Königsberger, Ingrid
Rauchmeir, Konrad Königsberger und
Ludwig Rauchmeir, 4. Feuerwehr II

(265) mit Peter Wolf, Robert Hartl, Man-
fred Mayr und Georg Breitsameter, 5.
Die Fantastischen Vier (265) mit Anita
Markgraf, Irmi Held, Sylke Hörmann
und Michaela Hofbauer, 6. Pfarrge-
meinderat (264) mit Heidi Wörle, Bri-
gitte Gabriel, Viktoria Achter und Jobst
Adi, 7. Cohiba Fraktion (260) mit Andre
Markgraf, Bernhart Held, Steffen Hof-
bauer und Florian Hörmann. 8. D`schof-
kopfa (258) mit Peter Huber, Matthias

Finkenzeller, Josef Heigemeir und Josef
Heigemeir. 9. Heigemeir`s (239) mit
Hubert Heigemeir, Stefan Heigemeir,
Thomas Heigemeir und Doris Heige-
meir. 10. Fichtenweg Dream- Team
(238) mit Josef Magg, Brigitte Heige-
meir, Bettina Fochler und Thomas Foch-
ler. 11.VIP- Mannschaft (236) mit Ru-
dolf Gabriel, Georg Müller, Hacki Wag-
ner und Georg Dreier. 12. Power- Shot-
Team (224) mit Hanswillhelm Häfner,
Herbert Greifenegger, Franz Huber und
Sabine Schmid. 13. D`oberdörfler
(223) mit Rita Schmid, Peter Schmid,
Christine Achter und Gerhard Achter.
14. Feuerwehr I (198) mit Josef Wörle,
Wolfgang Huber, Anton Wörle und Hu-
bert Brugger. Mit Kaffee und Kuchen
ließ man den festlichen Tag ausklingen.

Er- und Sie- Schießen der Walchshofener
Hubertusschützen war mit 31 Paarungen
wieder bestens besucht. Es gab nur Ge-
winner, zu jeder Platzierung konnte ein
Sachpreis ausgesucht werden. Die Gewin-
ner: (v.l.) Stefan Müller mit Rosmarie
(2. Pl.), Steffen Hofbauer mit Michaela
(1. Pl.), Andre Markgraf mit Anita (3. Pl.).

Im Rahmen des 75-jährigen Gründungsfestes der Hubertusschützen konnten langjähri-
ge Mitglieder für ihre Treue zum Verein vom 2. Gauschützenmeister Franz Achter aus-
gezeichnet werden. (stehend v. l.: Leonhard Wurzer , Hubert Heigemeir, Matthias Fin-
kenzeller, Josef Heigemeir, Franz Achter, Franz Huber, Josef Heigemeir, Josef Hartl, Ste-
fan Heigemeir, Herbert Greifenegger, Rudolf Gabriel, (sitzend v. l.: Brigitte Heigemeir, Bri-
gitte Gabriel, Dora Heigemeir, Cornelia Königsberger und Michaela Hofbauer.

Die zwei Ehrenmitglieder von Hubertus
Walchshofen, Josef Heigemeir und Josef
Heigemeir luden anlässlich ihres Namens-
tages auch heuer wieder die aktiven Schüt-
zen zum Leberkäsessen ein. Für die Jung-
schützen gab es  Pokale auszuschießen,
wobei sie so nah wie möglich an einem
134-T. (Alter der zwei Josef`s) kommen
sollten. Das Foto (v. l.): Martin Breitsame-
ter, Josef Heigemeir, Andreas Gabriel, Jo-
sef Heigemeir und Roman Greifenegger.

Michael Lechner (rechts) gewann mit ei-
nem 75- Teiler diese prächtige Schützen-
scheibe, die anläßlich des 75-jährigen Ver-
einsjubiläums der Hubertusschützen aus-
geschossen wurde. Rudolf Gabriel (links,
1. SM) überreichte dem Gewinner diese
Scheibe bei der Jubiläumsfeier.

Den ersten Tabellenplatz, somit Meister in
der LP A- Klasse, sicherten sich mit 14016
Ringen und 14:6 P.die Schützen der Luft-
pistolen - Mannschaft der Hubertusschüt-
zen aus Walchshofen. Für die Pistolen-
mannschaft traten an die Stände: (v. l.) Bri-
gitte Heigemeir, Georg Breitsameter, Bri-
gitte Gabriel, Stefan Haas und Michaela
Hofbauer.

Die Hubertus-Schützen waren heuer die Ausrichter der 32. Stadtmeisterschaft. Bei der
Eröffnung am 18. April konnten die Vereinsmitglieder im Hintergrund zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen. An den Ständen waren: v. l. Brigitte Gabriel, Erich Eibl, Raymund Aig-
ner, Klaus Habermann, Christel Reichl und Rudolf Gabriel.

                                                                                                         
                                                                                                                                                           Lassen Sie sich bei uns verwöhnen! 

                                                                                                  Gutbürgerliche und Internationale Küche 

                                                                                                  Biergarten - Sonnenterrasse 

                                                                                                  Kinderspielplatz 

                                                                                                  Saal für bis zu 200 Personen 

                                                                                                  Saal für bis zu 150 Personen 

                                                                                                  Galerie bis 100 Personen 

                                                                                                  Nebenzimmer bis 60 Personen 

                                                                                                  Partyservice - Zeltbetrieb 

                                                                                                  Fremdenzimmer 

                                                                                                  3 Tagungsräume 

                                                                                                  Großer Parkplatz auch für Busse 

           Riedener Straße 27               Riedener Straße 27  86453 Dasing/OT Laimering  Telefon 08205/9622-0 Fax 08205/7100 

                                                  www.gasthof-asum.de                                                      www.gasthof-asum.de  info@gasthof-asum.de 

Inh.  Fernseh-Schuh GmbH

Schrobenhausener Straße 11

86551 Aichach
Telefon 0 82 51 - 44 01 · Fax 0 82 51 - 5 30 38

- Shop Aichach
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Rudolf-Diesel-Straße 1 · Aichach · Telefon 0 82 51 / 70 71 od. 70 72

Fliesenfachgeschäft

GmbH & Co. KG

Natürlich
wohnen mit
Fliesen vom
Fachmann ● Chem. Reinigung

● Wäscherei
● Teppichreinigung
● Lederreinigung
● Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22

Wildschütz Mainbach

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung standen heuer die Ehrungen
für langjährige Mitglieder durch den 2.
Gauschützenmeister Franz Achter ganz
besonders im Mittelpunkt.
Als dieser das Wort vom Mainbacher
Vorstand Robert Baumgartner bekam,
ehrte er für 50 Jahre Mitglied beim
BSSB Baumgartner Jakob und Kerle Jo-
sef. 
Für die Mitglieder, die 25 Jahre oder län-
ger beim BSSB Mitglied sind wurden
Baumgartner Josef, Baumgartner Paul,
Baumgartner Johann, Baumgartner
Bernhard, Baumgartner Karolina, Eich-
ner Josef jun., Reiner Josef, Reiner
Michael, Hirschberger Johann,
Schwarzer Werner, Schäffer Gabriele,
Haas Anton, Engelhard Josef u. Schulz
Ulrich geehrt.

Außerdem wurden für 30jährige Mit-
gliedschaft im Verein Wildschütz Main-
bach Eichner Josef sen., Eichner Zenta,
Baur Georg, Koller Johann, Marxmüller
Paul, Marxmüller Kathi, Kaltenstadler
Monika, Reitberger Rupert, Wurzer Si-
bylle, Kerle Hildegard und Kunzmann
Horst geehrt. Für 20 Jahre Mitglied bei
den Wildschützen wurden Baumgartner
Martin, Koller Hildegard und Brucklach-
ner Maria ausgezeichnet.
Zu guter letzt wurden verschiedene Mit-
glieder aufgrund besonderer Verdien-
ste, die diese für den Verein über Jahre
bereits leisten geehrt und als Dank eine
Nadel verliehen.
Die geehrten Mitglieder erhielten als
Auszeichnung diverse Anstecknadeln
wie Gau-Gold, Gau-Silber, Damenspan-
ge, grüne Verdienstnadel u.ä. Außer-
dem erhielten diese noch Urkunden
bzw. Zeugnisseoder einen Vereinskrug.

20 u. 30 Jahre Vereinsmitglieder: Von hinten links: Vorstand Robert Baumgartner, Mar-
tin Baumgartner, Paul Marxmüller, Georg Baur, Johann Koller, 2. Reihe von links: Horst
Kunzmann, Kathi Marxmüller, Hildegard Koller, Monika Kaltenstadler; Sitzend: Zenta
Eichner und Josef Eichner.

25 Jahre bzw. 50 Jahre Mitglied BSSB: Von hinten links: Josef Reiner, 2.GSM Franz Ach-
ter, Bernhard Baumgartner, Johann Baumgartner, Michael Reiner; 2. Reihe von hinten
links: Josef Eichner jun., Gaby Schäffer, Josef Engelhard, Vorstand Robert Baumgartner;
2. Reihe von vorne stehend: Karolina Baumgartner, Johann Hirschberger; Sitzend: Jakob
Baumgartner und Josef Kerle.

Ehrungen f. besondere Verdienste: Von hinten links: 2. Gauschützenmeister Franz Ach-
ter, Michael Reiner, Jürgen Pohle, Johann Koller u. Vorstand Robert Baumgartner; Vor-
ne von links: Bernhard Pulver, Cilly Stangl, Johann Baumgartner, Josef Eichner.

Burgfalken Oberwittelsbach

Erfolgreich im RWK waren auch die Ge-
wehrschützen der Burgfalken Oberwit-
telsbach. Die drei Mannschaften beleg-
ten nur vordere Plätze: A-Klasse 2.Platz,
D- Klasse 3. Platz, G- Klasse 1.Platz. 
Große Stütze in der 1.Mannschaft ist
wie immer Anja Lunglmeir- Hens-
manns. Sie war auch schon öfter bei der
Wahl des Landkreises zur Sportlerin
des Jahres vorne dabei.
Erneut gab es heuer große Erfolge für
die LP- Mannschaft der Burgfalken
Oberwittelsbach. Mit 16 : 4 Punkten
wurden Jakob Ruf, Wolfgang Silber,
Michael Trinkl und Peter Held Sieger in
der Gauliga. Bei der Gaumeisterschaft
LP qualifizierte sich die Mannschaft für
die Oberbayerische Bezirksmeister-
schaft in Hochbrück. Sie stellt mit Jakob

Ruf auch den amtierenden Stadtmeister
mit der Luftpistole.
Der SV Burgfalken Oberwittelsbach um-
fasst zur Zeit 125 Erstmitglieder, davon
11 Jugendliche. Dazu kommen noch 15
Zweitmitglieder. Zur Vorstandschaft
gehören Manfred Ruf ( 1. SM ), Manfred
Ruisinger ( 2. SM ), Jakob Ruf (1.Kas-
sier ), Claudia Futschik ( 2.Kassier ), Rita
Ruf  ( 1.Schriftf.) Franziska Birner (
2.Schriftf.), Wolfgang Birzl ( 1.Sport-
wart), Armin Bachmann ( 2.Sportwart),
Markus Brunner (Zeugwart), Bianca
Held ( 1.JL ), Markus Brunner ( 2.JL),
Martin Wörle ( Vereinsdiener), Josef
Wörle und Christoph Ostermayr (Kas-
senrevisoren), Stefan Futschik ( Fah-
nenträger ), Manfred Ruisinger und
Franz-Josef Manhart ( Fahnenbeglei-
ter), Armin Bachmann, Alexander Mo-
ser und Alexander Schreck ( Ersatzbe-
gleiter).

Die erfolgreiche 3. LG- Mannschaft der Burgfalken Oberwittelsbach: v.l.n.r.: Markus Brun-
ner, Stefan Manhart, Manfred Ruf, Maxi Manhart, Franziska Birner, Sandra Ruf, Verena
Ruf. Sie schaffte zum 3. Mal in Folge den Aufstieg und startet heuer in der F- Klasse.
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Ehrungen für 25 jährige Vereinszugehörigkeit
Anlässlich der 45. Generalversammlung des Schützenvereins Jagdlust Gallenbach,
konnte 1. Schützenmeister Michael Rieder 5 langjährige Mitglieder für 25 jährige
Vereinszugehörigkeit mit einem Krug ehren.

Jagdlust mit Rekord
Die fünfte Mannschaft der Gallenbacher Schützen steigerte den bisherigen Rekord
in der E-Klasse um acht auf 1088 Ringe.

Gallenbach holt sich den Titel
Die erste Mannschaft von Jagdlust Gallenbach konnte sich mit 19:5 Punkten den
ersten Platz in der Gauoberliga A sichern und stieg somit aus dem Gau Aichach di-
rekt in die Bezirksliga auf.

v.l. 1. Schützenmeister Michael Rieder, Stefan Jung, Josef Kistler, Christian Seebacher,
Franz Schmaus und Martin Ampenberger.

v.l. Walter Reimann jun, Matthias Ertl,
Martina Daferner, Manfred Sießmair und
Konrad Blöckl.

hinten von links Stefan Jung, Christoph
Späth, vorne von links Daniel Greppmeir
und Hermann Brandmair.

SCHULUNGSZENTRUM MAYR

Laser Schießkino, mitten in Kühbach

die ideale Abwechslung für den Schützenalltag,
für Vereinsausflüge, für interne Wettkämpfe.

Geschossen werden kann mit echten Waffen,
umgebaut auf Laser,

auf feststehende oder bewegliche Scheiben,
Wild, Tontauben, Moorhühner u.s.w.

Anschließend können Sie auch bei uns einkehren.
Ein gemütlicher Gastraum

mit Bewirtung
steht zur Verfügung.

Anmeldung bei:
JJaaggddsscchhuullee  WWiitttteellssbbaacchheerr  LLaanndd,,

MMaarrkkttppllaattzz  66  ··  8866555566  KKüühhbbaacchh  ··  TTeell..  0088225511//8822992255

Bürgermeister Klaus Habermann (links)
hatte am Vatertag in Edenried zur Einwei-
hung der neu gebauten Abwasserpump-
station eingeladen. An diesem Tag führten
die Schützen ihren speziellen Triathlon mit
Fahren auf der Carrerabahn, Sägen eines
Baumstammes, Schießen auf die Glücks-
scheibe und Scherzfragen durch. Herr Ha-
bermann übernahm gerne die Aufgabe der
Preisverteilung. Ihn unterstützten erster
Schützenmeister Ignaz Oswald (2. v. r.)
und erster Schriftführer Ulrich Riemens-
perger (3. v. r.). Den Siegern Ann-Katrin
Riemensperger, Timo Riemensperger,
Markus Kügle und Jakob Sturm jun. (v. l.)
überreichte der Bürgermeister die Gold-
medaille zur Erinnerung an ihren Erfolg. 

Adlerhorst Sulzbach

Gewohnt harmonisch verlief die 56. Ge-
neralversammlung der Sulzbacher Ad-
lerhorst-Schützen.
Nach der Begrüßung und dem Totenge-
denken gab Vorstand Siegfried Kroisi,
einen kurzen Rückblick über das abge-
laufene Vereinsjahr. Dabei stellte Krsois
die sportlichen Erfolge der Jugend in
den Focus. Beide Jugendmannschaften
holten sich mit überragenden Leistun-
gen die Meisterschaft in ihren Klassen.
Ganz stark die erste Garnitur in der A-
Klasse mit Martina Stief – Daniel Gad-
letz – Andreas Neumeyer, die mit nur ei-
nem Ring am Gaurekord 851 Rg. schei-
terten. Die herausragende Schützin bei
der Jugend war Martina Stief, die sich
allein bei der Stadtmeisterschaft vier Ti-
tel holte. Der Dank gilt hier auch den Ju-
gendsportleitern, die sich so großartig
um den Nachwuchs kümmern und an-
leiten, so Kroisi. Ein großes Danke-
schön richtete der Chef auch an das
fleißige Küchenpersonal, der Vorstand-
schaft und an alle Mitglieder.
Äußerst positiv war der Bericht von
Sportleiter Thomas Greppmeier. So
kommt mit Johann Bosch, der Land-
kreis König von Aichach/Friedberg aus
dem Adlerhorst. Des-weiteren hob er
die guten Leistungen der ersten Garni-
tur mit Franziska Bosch – Richard Held
– Roland Neukäufer und Wolfgang
Burkhard in der Gauoberliga und bei so
mancher Meisterschaft hervor. Schrift-
führerin Brigitte Weiß ließ mit viel Hu-
mor den gesellschaftlichen Teil des Ver-
einslebens Revue passieren. Zahlreiche
Ausflüge, Fahrradtouren, Grillabende
der Jugend, Dorffeste trugen zum gut-
en Vereinsleben mit bei. Die größten Pu-
blikumsmagnete waren das traditionel-
le Weinfest und die Weihnachtsfeier, die
der Sulzbacher Schützennachwuchs so
toll gestaltete.
Spannung war angesagt als Schatzmei-
ster Josef Weiß jun. seinen gewohnt,
sauberen Kassenbericht abgab. Auf
Grund des Schützenheimbaues stan-
den Negativzahlen im Blickpunkt. Aber
das Licht am Horizont vergrößert sich
äußerst erfreulich, so Weiß. Die Entla-
stung der Vorstandschaft war reine
Formsache.

Zum guten Abschluss dankte zweiter
Gauschützenmeister, Franz Achter, den
Adlerhorstschützen, insbesondere der
Führung, für die vorbildlich geleistete
Arbeit. Mit 259 Mitgliedern ist Adler-
horst Sulzbach der größte Verein im
Gau Aichach. Anschließende nahm
Franz Achter zahlreiche Ehrungen vor.
25 Jahre Vereinszugehörigkeit: Peter
Bitzl, Anton Finger, Thomas Greppmei-
er, Josef Müller, Otto Müller.
40jähriges Jubiläum: Rudolf Bitzl, Paul
Friedl, Josef Wanner, Karl Zima. –
50jähriges: Josef Schmaus – Ehrenmit-
gliedschaft: Adolf Gröger.

Für die zahlreichen Verdienste im Verein
wurde Adolf Gröger zum Ehrenmitglied
ernannt.

Die Geehrten von links: Müller Otto, Friedl
Paul, Gröger Adolf neues Ehrenmitglied,
Schmaus Josef, die für langjährige Mit-
gliedschaft geehrt wurden, mit Schützen-
meister Siegfried Kroisi

In der Gauliga Gruppe 2 brachte die erste
Mannschaft von Almenrausch Edenried
eine erfolgreiche Saison hinter sich. Mit
16:4 P. und 14796 R. schafften die Schüt-
zen Andrea Escher, Stephan Wunderer,
Ferdinand Gabriel, Daniela Oswald und
Maria Oswald (von links) den Aufstieg in
die Gauoberliga. Auf dem Bild fehlen Eva
Seebacher und Hans Kreitmayr. Die zwei-
te Mannschaft konnte sich mit 8:12 P. und
10436 R. in der C-Klasse Gruppe 2 be-
haupten. Die dritte Mannschaft mit 10:10
P. und 10103 R. erreichte in der F-Klasse
Gruppe 2 den dritten Platz. Unsere vierte
Mannschaft kam mit 12:8 Punkten und
9857 erzielten Ringen in der G-Klasse
Gruppe 1 auf den vierten Platz.

Almenrausch Edenried

Fahnenweihe 2009
Ein großes Schützenfest steht im Jahr
2009 beim  Schützenverein Almen-
rausch Edenried an. Der Verein wird
dann nämlich 100 Jahre alt. Dazu ist ein
mehrtägiges Fest mit Fahnenweihe in
Edenried angesagt. Als Termin wurde

der 14. Mai bis 17. Mai 2009 ausge-
wählt. Die Planungen und Vorbereitun-
gen durch den Festausschuß sind be-
reits angelaufen. An alle Schützenverei-
ne des Gaues Aichach und der Nach-
bargaue ergeht heute bereits eine herz-
liche Einladung zu diesem Schützenfest
in Edenried. 

Schriftführer 
Ulrich Riemensperger

Jagdlust Gallenbach

 005_031_dok  13.09.2007  19:50 Uhr  Seite 14



15

– 
R

un
de

nw
et

tk
äm

pf
e 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 50/2007

Gauoberliga A

28.09.2007: Willprechtszell I - Schön-
bach I; Mauerbach I - Eisingersdorf I;
Todtenweis I - Sulzbach I
05.10.2007: Schönbach I - Mauerbach
I; Eisingersdorf I - Todtenweis I; Sulz-
bach I - Willprechtszell I
12.10.2007: Mauerbach I- Willprechts-
zell I; Todtenweis I - Schönbach I; Ei-
singersdorf I - Sulzbach I
19.10.2007: Willprechtszell I - Eisin-
gersdorf I; Schönbach I - Sulzbach I;
Mauerbach I - Todtenweis I
26.10.2007: Eisingersdorf I - Schön-
bach I; Sulzbach I - Mauerbach I; Tod-
tenweis I - Willprechtszell I
08.02.2008: Schönbach I - Willprechts-
zell I; Eisingersdorf I - Mauerbach I;
Sulzbach I - Todtenweis I
15.02.2008: Mauerbach I - Schönbach
I; Todtenweis I - Eisingersdorf I; Will-
prechtszell I - Sulzbach I
22.02.2008: Willprechtszell I - Mauer-
bach I; Schönbach I - Todtenweis I;
Sulzbach I - Eisingersdorf I
29.02.2008: Eisingersdorf I - Will-
prechtszell I; Sulzbach I - Schönbach I;
Todtenweis I - Mauerbach I
07.03.2008: Schönbach I - Eisingers-
dorf I; Mauerbach I - Sulzbach I; Will-
prechtszell I - Todtenweis I

Gauoberliga B

28.09.2007: Sainbach I - Mainbach I;
Unterbernbach I - Edenried I; Ober-
bernbach I - Rehling I
05.10.2007: Mainbach I - Unterbern-
bach I; Edenried I - Oberbernbach I;
Rehling I - Sainbach I
12.10.2007: Unterbernbach I - Sain-
bach I; Oberbernbach I - Mainbach I;
Edenried I - Rehling I
19.10.2007: Sainbach I - Edenried I;
Mainbach I - Rehling I; Unterbernbach
I- Oberbernbach I
26.10.2007: Edenried I - Mainbach I;
Rehling I - Unterbernbach I; Oberbern-
bach I - Sainbach I
08.02.2008: Mainbach I - Sainbach I;
Edenried I - Unterbernbach I; Rehling I
- Oberbernbach I
15.02.2008: Unterbernbach I - Main-
bach I; Oberbernbach I - Edenried I;
Sainbach I - Rehling I
22.02.2008: Sainbach I - Unterbern-
bach I; Mainbach I - Oberbernbach I;
Rehling I - Edenried I

29.02.2008: Edenried I - Sainbach I;
Rehling I - Mainbach I; Oberbernbach I
- Unterbernbach I
07.03.2008: Mainbach I - Edenried I;
Unterbernbach I - Rehling I; Sainbach I
- Oberbernbach I

Gauliga Gruppe 1

28.09.2007: Haunswies I - Obergries-
bach I; Igenhausen I - Mauerbach II;
Kühbach I - Hollenbach I
05.10.2007: Obergriesbach I - Igenhau-
sen I; Mauerbach II - Kühbach I; Hol-
lenbach I - Haunswies I
12.10.2007: Igenhausen I - Haunswies
I; Kühbach I - Obergriesbach I; Mauer-
bach II - Hollenbach I
19.10.2007: Haunswies I - Mauerbach
II; Obergriesbach I - Hollenbach I; Igen-
hausen I - Kühbach I
26.10.2007: Mauerbach II - Obergries-
bach I; Hollenbach I - Igenhausen I;
Kühbach I - Haunswies I
08.02.2008: Obergriesbach I - Hauns-
wies I; Mauerbach II - Igenhausen I;
Hollenbach I - Kühbach I
15.02.2008: Igenhausen I - Obergries-
bach I; Kühbach I - Mauerbach II;
Haunswies I - Hollenbach I
22.02.08: Haunsw. I - Igenh. I; Ober-
griesb. I - Kühb. I; Hollenb. I - Mauerb. II
29.02.2008: Mauerbach II - Haunswies
I; Hollenbach I - Obergriesbach I; Küh-
bach I - Igenhausen I
07.03.2008: Obergriesbach I - Mauer-
bach II; Igenhausen I - Hollenbach I;
Haunswies I - Kühbach I

Gauliga Gruppe 2

28.09.2007: Aichach I - Sainbach II;
Todtenweis II - Willprechtszell II; In-
chenhofen I - Ecknach I
05.10.2007: Sainb. II - Todtenw. II; Will-
prechtsz. II - Inchenh. I; Ecknach I -
Aichach I
12.10.2007: Todtenweis II - Aichach I;
Inchenhofen I - Sainbach II; Will-
prechtszell II Ecknach I
19.10.2007: Aichach I - Willprechtszell
II; Sainbach II - Ecknach I; Todtenweis
II -Inchenhofen I
26.10.2007: Willprechtszell II - Sain-
bach II; Ecknach I - Todtenweis II; In-
chenhofen I - Aichach I
08.02.2008: Sainbach II - Aichach I;
Willprechtszell II - Todtenweis II; Eck-
nach I - Inchenhofen I

15.02.2008: Todtenweis II - Sainbach II;
Inchenhofen I - Willprechtszell II;
Aichach I - Ecknach I
22.02.2008: Aichach I - Todtenweis II;
Sainbach II - Inchenhofen I; Ecknach I -
Willprechtszell II
29.02.08: Willprechtsz. II - Aich. I; Eckn.I
- Sainb. II; Inchenh. I - Todtenw. II
07.03.2008: Sainbach II - Willprechts-
zell II; Todtenweis II - Ecknach I;
Aichach I - Inchenhofen I

A-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Walchshofen I - Gries-
beckerz. I; Eisingersdorf II - Untergries-
bach I; Sulzbach II - Oberbernbach II
05.10.2007: Griesbeckerzell I - Eisin-
gersdorf II; Untergriesbach I - Sulzbach
II; Oberbernbach II - Walchshofen I
12.10.2007: Eisingersdorf II - Walchs-
hofen I; Sulzbach II - Griesbeckerzell I;
Untergriesbach I - Oberbernbach II
19.10.2007: Walchshofen I - Unter-
griesbach I; Griesbeckerz. I - Oberbern-
bach II; Eisingersdorf II - Sulzbach II
26.10.2007: Untergriesbach I - Gries-
beckerzell I; Oberbernbach II - Eisin-
gersdorf II; Sulzbach II - Walchshofen I
08.02.2008: Griesbeckerzell I - Walchs-
hofen I; Untergriesbach I - Eisingers-
dorf II; Oberbernbach II - Sulzbach II
15.02.2008: Eisingersdorf II - Gries-
beckerzell I; Sulzbach II - Untergries-
bach I; Walchshofen I - Oberbernbach II
22.02.2008: Walchshofen I - Eisingers-
dorf II; Griesbeckerzell I - Sulzbach II;
Oberbernbach II - Untergriesbach I
29.02.2008: Untergriesbach I - Walchs-
hofen I; Oberbernbach II - Griesbecker-
zell I; Sulzbach II - Eisingersdorf II
07.03.2008: Griesbeckerzell I - Unter-
griesb. I; Eisingersdorf II - Oberbern-
bach II; Walchshofen I - Sulzbach II

A-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Blumenthal I - Aichach II;
Zahling I - Oberwittelsbach I; Hollen-
bach II - Gallenbach II
05.10.2007: Aichach I - Zahling I; Ober-
wittelsbach I - Hollenbach II; Gallen-
bach II - Blumenthal I
12.10.2007: Zahling I - Blumenthal I;
Hollenbach II - Aichach II; Oberwittels-
bach I - Gallenbach II
19.10.2007: Blumenthal I - Oberwittels-
bach I; Aichach II - Gallenbach II; Zah-
ling I - Hollenbach II

26.10.2007: Oberwittelsbach I -
Aichach II; Gallenbach II - Zahling I; Hol-
lenbach II - Blumenthal I
08.02.2008: Aichach II - Blumenthal I;
Oberwittelsbach I - Zahling I; Gallen-
bach II- Hollenbach II
15.02.2008: Zahling I - Aichach II; Hol-
lenbach II - Oberwittelsbach I; Blum-
enthal I - Gallenbach II
22.02.2008: Blumenthal I - Zahling I;
Aichach II - Hollenbach II; Gallenbach II
- Oberwittelsbach I
29.02.2008: Oberwittelsbach I - Blum-
enthal I; Gallenbach II - Aichach II; Hol-
lenbach II - Zahling I
07.03.2008: Aichach II - Oberwittels-
bach I; Zahling I - Gallenbach II; Blum-
enthal I - Hollenbach II

B-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Igenhausen II - Haunswies
II; Osterzhausen I - Sulzbach III; Baar I
- Klingen I
05.10.2007: Haunswies II - Osterzhau-
sen I; Sulzbach III - Baar I; Klingen I -
Igenhausen II
12.10.2007: Osterzhausen I - Igenhau-
sen II; Baar I - Haunswies II; Sulzbach
III - Klingen I
19.10.2007: Igenhausen II - Sulzbach
III; Haunswies II - Klingen I; Osterzhau-
sen I - Baar I
26.10.2007: Sulzbach III - Haunswies
II; Klingen I - Osterzhausen I; Baar I -
Igenhausen II
08.02.2008: Haunsw. II - Igenh. II;
Sulzb. III - Osterzh. I; Klingen I - Baar I
15.02.2008: Osterzhausen I - Hauns-
wies II; Baar I - Sulzbach III; Igenhau-
sen II - Klingen I
22.02.2008: Igenhausen II - Osterzhau-
sen I; Haunswies II - Baar I; Klingen I -
Sulzbach III
29.02.2008: Sulzbach III - Igenhausen
II; Klingen I - Haunswies II; Baar I -
Osterzhausen I
07.03.2008: Haunswies II - Sulzbach
III; Osterzhausen I - Klingen I; Igenhau-
sen II - Baar I

C-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Sulzbach IV - Hollenbach
III; Unterschneitbach I - Haunswies III;
Mainbach II - Inchenhofen II
05.10.2007: Hollenbach III - Unter-
schneitbach I; Haunswies III - Mainbach
II; Inchenhofen II - Sulzbach IV

R u n d e n we t t k a m p f  2 0 0 7 / 2 0 0 8

Modell 8002 S2 Serie Modell RS100 Pressluft 

Geschäftszei reinbarung  
tr. 1b – Telefon 0 82 53 / 7157 – Fax 7426 

 
 

Schießsport G. Schmid 
*4

!!
8 Stunden-Reparatur-Service für Waffen und Kleidung 

  Mehrfache Deutsche Meister  !! 

Modell PA10-2  

ten: Mo. von 18-20 Uhr, Fr. von 14-18 Uhr, Sa. nach Ve
Gundelsdorf – Bgm.-Mörtl-S

* nach Terminvereinbarung 

Mit Service und Beratung 
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Sport-Schützeninformation Nr. 50/2007

12.10.2007: Unterschneitbach I - Sulz-
bach IV; Mainbach II - Hollenbach III
Haunswies III - Inchenhofen II
19.10.2007: Sulzbach IV - Haunswies
III; Hollenbach III - Inchenhofen II; Un-
terschneitbach I - Mainbach II
26.10.2007: Haunswies III - Hollenbach
III; Inchenhofen II - Unterschneitbach I;
Mainbach II - Sulzbach IV
08.02.2008: Hollenbach III - Sulzbach
IV; Haunswies III - Unterschneitbach I;
Inchenhofen II - Mainbach II
15.02.2008: Unterschneitbach I - Hol-
lenbach III; Mainbach II - Haunswies III;
Sulzbach IV - Inchenhofen II
22.02.2008: Sulzbach IV - Unter-
schneitbach I; Hollenbach III - Main-
bach II; Inchenhofen II - Haunswies III
29.02.2008: Haunswies III - Sulzbach
IV; Inchenhofen II - Hollenbach III;
Mainbach II - Unterschneitbach I
07.03.2008: Hollenbach III - Haunswies
III; Unterschneitbach I - Inchenhofen II;
Sulzbach IV - Mainbach II

C-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Unterwittelsbach I - Allen-
berg I; Edenried II - Eisingersdorf III;
Neukirchen I - Todtenweis III
05.10.2007: Allenberg I - Edenried II; Ei-
singersdorf III - Neukirchen I; Todten-
weis III - Unterwittelsbach I
12.10.2007: Edenried II - Unterwittels-
bach I; Neukirchen I - Allenberg I; Eisin-
gersdorf III - Todtenweis III
19.10.2007: Unterwittelsbach I - Eisin-
gersdorf III; Allenberg I - Todtenweis III; 
Edenried II - Neukirchen I
26.10.2007: Eisingersdorf III - Allen-
berg I; Todtenweis III - Edenried II;
Neukirchen I - Unterwittelsbach I
08.02.2008: Allenberg I - Unterwittels-
bach I; Eisingersdorf III - Edenried II;
Todtenweis III - Neukirchen I
15.02.2008: Edenried II - Allenberg I;
Neukirchen I - Eisingersdorf III; Unter-
wittelsbach I - Todtenweis III
22.02.2008: Unterwittelsbach I - Eden-
ried II; Allenberg I - Neukirchen I; Tod-
tenweis III - Eisingersdorf III
29.02.2008: Eisingersdorf III - Unter-
wittelsbach I; Todtenweis III - Allenberg
I; Neukirchen I - Edenried II

07.03.2008: Allenberg I - Eisingersdorf
III; Edenried II - Todtenweis III; Unter-
wittelsbach I - Neukirchen I

D-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Oberwittelsbach II - Ober-
bernbach III; Gallenbach III - Mainbach
III; Sulzbach V - Kühbach II
05.10.2007: Oberbernbach III - Gallen-
bach III; Mainbach III - Sulzbach V; Küh-
bach II - Oberwittelsbach II
12.10.2007: Gallenbach III - Oberwit-
telsbach II; Sulzbach V - Oberbernbach
III; Mainbach III - Kühbach II
19.10.2007: Oberwittelsbach II - Main-
bach III; Oberbernbach III - Kühbach II;
Gallenbach III - Sulzbach V
26.10.2007: Mainbach III - Oberbern-
bach III; Kühbach II - Gallenbach III;
Sulzbach V - Oberwittelsbach II
08.02.2008: Oberbernbach III - Ober-
wittelsbach II; Mainbach III - Gallen-
bach III; Kühbach II - Sulzbach V
15.02.2008: Gallenbach III - Oberbern-
bach III; Sulzbach V - Mainbach III;
Oberwittelsbach II - Kühbach II
22.02.2008: Oberwittelsbach II - Gal-
lenbach III; Oberbernbach III - Sulzbach
V; Kühbach I - Mainbach III
29.02.2008: Mainbach III - Oberwittels-
bach II; Kühbach II - Oberbernbach III;
Sulzbach V - Gallenbach III
07.03.2008: Oberbernbach III - Main-
bach III; Gallenbach III - Kühbach II;
Oberwittelsbach II - Sulzbach V

D-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Gallenbach IV - Igenhau-
sen III; Schönbach III - Todtenweis IV;
Unterbernbach III - Inchenhofen III
05.10.2007: Igenhausen III - Schön-
bach III; Todtenweis IV - Unterbernbach
III; Inchenhofen III - Gallenbach IV
12.10.2007: Schönbach III - Gallenbach
IV; Unterbernbach III - Igenhausen III;
Todtenweis IV - Inchenhofen III
19.10.2007: Gallenbach IV - Todtenweis
IV; Igenhausen III - Inchenhofen III;
Schönbach III - Unterbernbach III
26.10.2007: Todtenweis IV - Igenhau-
sen III; Inchenhofen III - Schönbach III;
Unterbernbach III - Gallenbach IV

08.02.2008: Igenhausen III - Gallen-
bach IV; Todtenweis IV - Schönbach III;
Inchenhofen III - Unterbernbach III
15.02.2008: Schönbach III - Igenhau-
sen III; Unterbernbach III - Todtenweis
IV; Gallenbach IV - Inchenhofen III
22.02.2008: Gallenbach IV - Schönbach
III; Igenhausen III - Unterbernbach III;
Inchenhofen III -Todtenweis IV
29.02.2008: Todtenweis IV - Gallenbach
IV; Inchenhofen III - Igenhausen III; Un-
terbernbach III - Schönbach III
07.03.2008: Igenhausen III - Todten-
weis IV; Schönbach III - Inchenhofen III;
Gallenbach IV - Unterbernbach III

E-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Ecknach II - Willprechtszell
III; Hollenbach IV - Blumenthal II;
Haunswies IV - Schönbach IV
05.10.2007: Willprechtszell III - Hollen-
bach IV; Blumenthal II - Haunswies IV;
Schönbach IV - Ecknach II
12.10.2007: Hollenbach IV - Ecknach II;
Haunswies IV - Willprechtszell III;
Blumenthal IISchönbach IV
19.10.2007: Ecknach II - Blumenthal II;
-Willprechtszell III - Schönbach IV; Hol-
lenbach IV - Haunswies IV
26.10.2007: Blumenthal II - Will-
prechtszell III; Schönbach IV - Hollen-
bach IV; Haunswies IV - Ecknach II
08.02.2008: Willprechtszell III - Eck-
nach II; Blumenthal II - Hollenbach IV;
Schönbach IV - Haunswies IV
15.02.2008: Hollenbach I - Willprechts-
zell III; Haunswies IV - Blumenthal II;
Ecknach II - Schönbach IV
22.02.2008: Ecknach II - Hollenbach IV;
Willprechtszell III - Haunswies IV;
Schönbach IV - Blumenthal II
29.02.2008: Blumenthal II - Ecknach II;
Schönbach IV - Willprechtszell III;
Haunswies IV - Hollenbach IV
07.03.2008: Willprechtszell III - Blum-
enthal II; Hollenbach IV - Schönbach IV;
Ecknach II - Haunswies IV

E-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Petersdorf I - Sulzbach VI;
Aichach III - Gallenbach V; Willprechts-
zell IV - Mauerbach IV
05.10.2007: Sulzbach VI - Aichach III;
Gallenbach V - Willprechtszell IV; Mau-
erbach IV - Petersdorf I
12.10.2007: Aichach III - Petersdorf I;
Willprechtszell IV - Sulzbach VI; Gallen-
bach V - Mauerbach IV
19.10.2007: Petersdorf I - Gallenbach
V; Sulzbach VI - Mauerbach IV; Aichach
III - Willprechtszell IV
26.10.2007: Gallenbach V - Sulzbach
VI; Mauerbach IV - Aichach III; Will-
prechtszell IV - Petersdorf I
08.02.2008: Sulzbach VI - Petersdorf I;
Gallenbach V - Aichach III, Mauerbach
IV - Willprechtszell IV
15.02.2008: Aichach III - Sulzbach VI;
Willprechtszell IV - Gallenbach V; Pe-
tersdorf I - Mauerbach IV
22.02.2008: Petersdorf I - Aichach III;
Sulzbach VI - Willprechtszell IV; Mauer-
bach IV - Gallenbach V
29.02.2008: Gallenbach V - Petersdorf
I; Mauerbach IV - Sulzbach VI; Will-
prechtszell IV - Aichach III
07.03.2008: Sulzbach VI - Gallenbach
V; Aichach III - Mauerbach IV; Peters-
dorf I -Willprechtszell IV

F-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Untergriesbach II - Rehling
III; Klingen II - Obergriesbach III; Gries-
beckerzell II - Schiltberg I
05.10.2007: Rehling III - Klingen II;
Obergriesbach III - Griesbeckerzell II;
Schiltberg I - Untergriesbach II
12.10.2007: Klingen II - Untergriesbach
II; Griesbeckerzell II - Rehling III; Ober-
griesbach III - Schiltberg I
19.10.2007: Untergriesbach II - Ober-
griesbach III; Rehling III - Schiltberg I;
Klingen II - Griesbeckerzell II
26.10.2007: Obergriesbach III - Rehling
III; Schiltberg I - Klingen II; Gries-
beckerzell II - Untergriesbach II
08.02.2008: Rehling III - Untergries-
bach II; Obergriesbach III - Klingen II;
Schiltberg I - Griesbeckerzell II
15.02.2008: Klingen II - Rehling III;
Griesbeckerzell II - Obergriesbach III;
Untergriesbach II - Schiltberg I
22.02.2008: Untergriesbach II - Klingen
II; Rehling III - Griesbeckerzell II; Schilt-
berg I - Obergriesbach III
29.02.2008: Obergriesbach III - Unter-
griesbach II; Schiltberg I - Rehling III;
Griesbeckerzell II - Klingen II
07.03.2008: Rehling III - Obergriesbach
III; Klingen II - Schiltberg I; Untergries-
bach II - Griesbeckerzell II

F-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Walchshofen II - Edenried
III; Sainbach III - Allenberg II; Oberwit-
telsbach III - Zahling II
05.10.2007: Edenried III - Sainbach III;
Allenberg II - Oberwittelsbach III; Zah-
ling II - Walchshofen II
12.10.2007: Sainbach III - Walchshofen
II; Oberwittelsbach III - Edenried III; Al-
lenberg II - Zahling II
19.10.2007: Walchshofen II - Allenberg
II; Edenried III - Zahling II; Sainbach III
- Oberwittelsbach III
26.10.2007: Allenberg II - Edenried III;
Zahling II - Sainbach III; Oberwittels-
bach IIIWalchshofen II
08.02.2008: Edenried III - Walchshofen
II; Allenberg II - Sainbach III, Zahling II
- Oberwittelsbach III
15.02.2008: Sainbach III - Edenried III;
Oberwittelsbach III - Allenberg II;
Walchshofen II - Zahling II
22.02.2008: Walchshofen II - Sainbach
III; Edenried III - Oberwittelsbach III;
Zahling II - Allenberg II
29.02.2008: Allenberg II - Walchshofen
II; Zahling II - Edenried III; Oberwittels-
bach III - Sainbach III
07.03.2008: Edenried III - Allenberg II;
Sainbach III - Zahling II; Walchshofen II
- Oberwittelsbach III

G-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Kühbach III - Unter-
schneitbach II; Haunswies V - Unterwit-
telsbach II; Blumenthal III - Klingen III
05.10.2007: Unterschneitbach II -
Haunswies V; Unterwittelsbach II -
Blumenthal III; Klingen III - Kühbach III
12.10.2007: Haunswies V - Kühbach III;
Blumenthal III - Unterschneitbach II;
Unterwittelsbach II - Klingen III
19.10.2007: Kühbach III - Unterwittels-
bach II; Unterschneitbach II - Klingen
III, Haunswies V - Blumenthal III
26.10.2007: Unterwittelsbach II - Un-
terschneitbach II; Klingen III - Hauns-
wies V; Blumenthal III - Kühbach III
08.02.2008: Unterschneitbach II - Küh-Design by Werbeagentur Lück, Tel. (0 82 73) 83 83

TÜV-zertifizierter Fachbetrieb nach §19 I WHG

Jägerbreite 1 • 86674 Baar (Schwaben)

• Betonverpressungen/ZTV-RISS

• Betonsanierung/SIVV

• Bodenplatten für
- Waschplätze
- Tankstellen
- Industrie

• Mauertrockenlegung/
   Putzsanierung

• Fugenabdichtung
   nach KIWA-Norm
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bach III; Unterwittelsbach II - Hauns-
wies V, Klingen III - Blumenthal III
15.02.2008: Haunswies V - Unter-
schneitbach II; Blumenthal III - Unter-
wittelsbach II; Kühbach III - Klingen III
22.02.2008: Kühbach III - Haunswies V;
Unterschneitbach II - Blumenthal III
Klingen III - Unterwittelsbach II
29.02.2008: Unterwittelsbach II - Küh-
bach III; Klingen III - Unterschneitbach
II; Blumenthal III - Haunswies V
07.03.2008: Unterschneitbach II - Un-
terwittelsbach II; Haunswies V - Klingen
III; Kühbach III - Blumenthal III

G-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Mainbach IV - Edenried IV;
Sielenbach II - Sainbach IV; Großhau-
sen I - Hollenbach V
05.10.2007: Edenried IV - Sielenbach II;
Sainbach IV - Großhausen I; Hollenbach
V - Mainbach IV
12.10.2007: Sielenbach II - Mainbach
IV; Großhausen I - Edenried IV; Sain-
bach IV - Hollenbach V
19.10.2007: Mainbach IV - Sainbach IV;
Edenried IV - Hollenbach V; Sielenbach
II - Großhausen I
26.10.2007: Sainbach IV - Edenried IV;
Hollenbach V - Sielenbach II; Großhau-
sen IMainbach IV
08.02.2008: Edenried IV - Mainbach IV;
Sainbach IV - Sielenbach II; Hollenbach
V - Großhausen I
15.02.2008: Sielenbach II - Edenried IV;
Großhausen I - Sainbach IV; Mainbach
IV - Hollenbach V
22.02.2008: Mainbach IV - Sielenbach
II; Edenried IV - Großhausen I; Hollen-
bach V - Sainbach IV
29.02.2008: Sainbach IV - Mainbach IV;
Hollenbach V - Edenried IV; Großhau-
sen I - Sielenbach II
07.03.2008: Edenried IV - Sainbach IV;
Sielenbach II - Hollenbach V; Mainbach
IV - Großhausen I

H-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Neukirchen II - Inchen-
hofen IV; Hollenbach VI - Igenhausen
IV; Aichach IV - Unterbernbach IV
05.10.2007: Inchenhofen IV - Hollen-
bach VI; Igenhausen IV - Aichach IV;
Unterbernbach IV - Neukirchen II
12.10.2007: Hollenbach VI - Neukir-
chen II; Aichach IV - Inchenhofen IV;
Igenhausen IV - Unterbernbach IV
19.10.2007: Neukirchen II - Igenhausen
IV; Inchenhofen IV - Unterbernbach IV;
Hollenbach VI - Aichach IV
26.10.2007: Igenhausen IV - Inchen-
hofen IV; Unterbernbach IV - Hollen-
bach VI; Aichach IV - Neukirchen II
08.02.2008: Inchenhofen IV - Neukir-
chen II; Igenhausen IV - Hollenbach VI;
Unterbernbach IV - Aichach IV
15.02.2008: Hollenbach VI - Inchen-
hofen IV; Aichach IV - Igenhausen IV;
Neukirchen II - Unterbernbach IV
22.02.2008: Neukirchen II - Hollenbach
VI; Inchenhofen IV - Aichach IV; Unter-
bernbach IV - Igenhausen IV
29.02.2008: Igenhausen IV - Neukir-
chen II; Unterbernbach IV - Inchen-
hofen IV; Aichach IV - Hollenbach VI
07.03.2008: Inchenhofen IV - Igenhau-
sen IV; Hollenbach VI - Unterbernbach
IV; Neukirchen II - Aichach IV

H-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Aichach V - Neukirchen III;

Ecknach III - Petersdorf II; Aindling I -
Baar II
05.10.2007: Neukirchen III - Ecknach
III; Petersdorf II - Aindling I; Baar II -
Aichach V
12.10.2007: Ecknach III - Aichach V;
Aindling I - Neukirchen III; Petersdorf II
- Baar II
19.10.2007: Aichach V - Petersdorf II;
Neukirchen III - Baar II; Ecknach III -
Aindling I
26.10.2007: Petersdorf II - Neukirchen
III; Baar II - Ecknach III; Aindling I -
Aichach V
08.02.2008: Neukirchen III - Aichach V;
Petersdorf II - Ecknach III; Baar II - Aind-
ling I
15.02.2008: Ecknach III - Neukirchen
III; Aindling I - Petersdorf II; Aichach V
- Baar II
22.02.2008: Aichach V - Ecknach III;
Neukirchen III - Aindling I; Baar II - Pe-
tersdorf II
29.02.2008: Petersdorf II - Aichach V;
Baar II - Neukirchen III; Aindling I - Eck-
nach III
07.03.2008: Neukirchen III - Petersdorf
II; Ecknach III - Baar II; Aichach V - Aind-
ling I

I-Klasse Gruppe 1

28.09.2007: Mauerbach V - Blumenthal
IV; Allenberg III - Schönbach V; Sain-
bach V - frei
05.10.2007: Blumenthal IV - Allenberg
III; Schönbach V - Sainbach V; Mauer-
bach V - frei
12.10.2007: Allenberg III - Mauerbach
V; Sainbach V - Blumenthal IV; Schön-
bach V - frei
19.10.2007: Mauerbach V - Schönbach
V; Allenberg III - Sainbach V; Blumen-
thal IV - frei
26.10.2007: Schönbach V - Blumenthal
IV; Sainbach V - Mauerbach V; Allen-
berg III - frei
08.02.2008: Blumenthal IV - Mauer-
bach V; Schönbach V - Allenberg III;
Sainbach V - frei
15.02.2008: Allenberg III - Blumenthal
IV; Sainbach V - Schönbach V, Mauer-
bach V - frei
22.02.2008: Mauerbach V - Allenberg
III; Blumenthal IV - Sainbach V; Schön-
bach V - frei
29.02.2008: Schönbach V - Mauerbach
V; Sainbach V - Allenberg III, Blumen-
thal IV - frei
07.03.2008: Blumenthal IV - Schön-
bach V; Mauerbach V - Sainbach V; Al-
lenberg III - frei

I-Klasse Gruppe 2

28.09.2007: Schiltberg II - Oberwittels-
bach IV; Oberbernbach IV - Neukirchen
IV; Igenhausen V - frei
05.10.2007: Oberwittelsbach IV - Ober-
bernbach IV; Neukirchen IV - Igenhau-
sen V; Schiltberg II - frei
12.10.2007: Oberbernbach IV - Schilt-
berg II; Igenhausen V - Oberwittelsbach
IV; Neukirchen IV - frei
19.10.2007: Schiltberg II - Neukirchen
IV; Oberbernbach IV - Igenhausen V;
Oberwittelsbach IV - frei
26.10.2007: Neukirchen IV - Oberwit-
telsbach IV; Igenhausen V - Schiltberg
II; Oberbernbach IV - frei
08.02.2008: Oberwittelsbach IV -
Schiltberg II; Neukirchen IV - Ober-
bernbach IV; Igenhausen V - frei
15.02.2008: Oberbernbach IV - Ober-

wittelsbach IV, Igenhausen V - Neukir-
chen IV; Schiltberg I - Ifrei
22.02.2008: Schiltberg II - Oberbern-
bach IV; Oberwittelsbach IV - Igenhau-
sen V; Neukirchen IV - frei
29.02.2008: Neukirchen IV - Schiltberg
II; Igenhausen V - Oberbernbach IV;
Oberwittelsbach IV - frei
07.03.2008: Oberwittelsbach IV -
Neukirchen IV; Schiltberg II - Igenhau-
sen V; Oberbernbach IV - frei

Jugend Gruppe A

27.09.2007: Todtenweis I - Sulzbach I;
Hollenbach I - Rehling I; Neukirchen I
Willprechtszell I
04.10.2007: Sulzbach I - Hollenbach I;
Rehling I- Neukirchen I; Willprechtszell
I - Todtenweis I
11.10.2007: Hollenbach I - Todtenweis
I; Neukirchen I - Sulzbach I; Rehling I -
Willprechtszell I
18.10.2007: Todtenweis I - Rehling I;
Sulzbach I - Willprechtszell I; Hollen-
bach I - Neukirchen I
25.10.2007: Rehling I - Sulzbach I, Will-
prechtszell I - Hollenbach I; Neukirchen
ITodtenweis I
07.02.2008: Sulzbach I - Todtenweis I;
Rehling I - Hollenbach I; Willprechtszell
INeukirchen I
14.02.2008: Hollenbach I - Sulzbach I,

Neukirchen I - Rehling I; Todtenweis
IWillprechtszell I
21.02.2008: Todtenweis I - Hollenbach
I; Sulzbach I - Neukirchen I, Will-
prechtszell I - Rehling I
28.02.2008: Rehling I - Todtenweis I;
Willprechtszell I - Sulzbach I, Neukir-
chen I - Hollenbach I
06.03.2008: Sulzbach I - Rehling I; Hol-
lenbach I - Willprechtszell I; Todtenweis
INeukirchen I

Jugend Gruppe B

27.09.2007: Todtenweis II - Eisingers-
dorf I; Unterschneitbach I - Gallenbach
I; Unterbernbach I - Griesbeckerzell I
04.10.2007: Eisingersd. I - Unter-
schneitb. I; Gallenbach I - Unterbern-
bach I; Griesbeckerzell I - Todtenweis II
11.10.2007: Unterschneitbach I - Tod-
tenweis II; Unterbernbach I - Eisingers-
dorf I; Gallenbach I - Griesbeckerzell I
18.10.2007: Todtenweis II - Gallenbach
I; Eisingersdorf I - Griesbeckerzell I; Un-
terschneitbach IUnterbernbach I
25.10.2007: Gallenbach I - Eisingers-
dorf I; Griesbeckerzell I - Unterschneit-
bach I; Unterbernbach I - Todtenweis II
07.02.2008: Eisingersdorf I - Todten-
weis II; Gallenbach I - Unterschneitbach
I, Griesbeckerzell I - Unterbernbach I
14.02.2008: Unterschneitbach I - Eisin-

17

– 
R

un
de

nw
et

tk
äm

pf
e 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 50/2007

• Hoch- und Tiefbau

• Umbau-, Putz- und
   Sanierungsarbeiten

• Schlüsselfertiges Bauen

• Abfüllflächen

• Erd-/Pflasterarbeiten

Design by Werbeagentur Lück, Tel. (0 82 73) 83 83

Jägerbreite 1 • 86674 Baar (Schwaben)

Gestaltung,Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette
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gersdorf I, Unterbernbach I - Gallen-
bach I; Todtenweis II - Griesbeckerzell I
21.02.2008: Todtenw. II - Unterschneit-
bach I; Eisingersdorf I - Unterbernbach
I, Griesbeckerzell I - Gallenbach I
28.02.2008: Gallenbach I - Todtenweis
II; Griesbeckerzell I - Eisingersdorf I;
Unterbernbach I - Unterschneitbach I
06.03.2008: Eisingersdorf I - Gallen-
bach I; Unterschneitbach I - Gries-
beckerzell I; Todtenweis II - Unterbern-
bach I

Jugend Gruppe C

27.09.2007: Osterzhausen I - Sulzbach
II; Hollenbach II - Blumenthal I; Schön-
bach I frei
04.10.2007: Sulzbach II - Hollenbach II
Schönbach I - Osterzhausen I; Blum-

enthal I - frei
11.10.2007: Hollenbach II - Osterzhau-
sen I; Blumenthal I - Schönbach I; Sulz-
bach II frei
18.10.2007: Osterzhausen  - IBlument-
hal I; Sulzbach II - Schönbach I; Hollen-
bach II frei
25.10.2007: Blumenthal I - Sulzbach II;
Schönbach I - Hollenbach II; Osterz-
hausen I - frei
07.02.2008: Sulzbach II - Osterzhausen
I; Blumenthal I - Hollenbach II; Schön-
bach I - frei
14.02.2008: Hollenbach II - Sulzbach II;
Osterzhausen I - Schönbach I; Blum-
enthal I - frei
21.02.2008: Osterzhausen I - Hollen-
bach II; Schönbach I - Blumenthal I;
Sulzbach II - frei
28.02.2008: Blumenthal I - Osterzhau-
sen I; Schönbach I - Sulzbach II; Hol-
lenbach II - frei
06.03.2008: Sulzbach II - Blumenthal I;
Hollenbach II - Schönbach I; Osterz-
hausen Ifrei

Jugend Gruppe D

27.09.2007: Obergriesbach I - Kühbach
I; Inchenhofen I - Haunswies I; Sain-
bach I - frei
04.10.2007: Kühbach I - Inchenhofen I;
Sainbach I - Obergriesbach I; Hauns-
wies I - frei
11.10.2007: Inchenhofen I - Obergries-
bach I; Haunswies I - Sainbach I; Küh-
bach I - frei
18.10.2007: Obergriesbach I - Hauns-
wies I; Kühbach I - Sainbach I; Inchen-
hofen I - frei
25.10.2007: Haunswies I - Kühbach I;
Sainbach I - Inchenhofen I, Obergries-
bach I - frei
07.02.2008: Kühbach I - Obergriesbach
I; Haunswies I - Inchenhofen I; Sain-
bach I - frei
14.02.2008: Inchenhofen I - Kühbach I,
Obergriesbach I - Sainbach I; Hauns-
wies I - frei
21.02.2008: Obergriesbach I - Inchen-
hofen I; Sainbach I - Haunswies I; Küh-
bach I - frei
28.02.2008: Haunswies I - Obergries-
bach I; Sainbach I - Kühbach I; Inchen-
hofen I - frei
06.03.2008: Kühbach I - Haunswies I;
Inchenhofen I - Sainbach I; Obergries-
bach I - frei

Jugend Gruppe E

27.09.2007: Unterbernbach II - Unter-
schneitbach II; Zahling I - Rehling II;
Klingen I - frei

04.10.2007: Unterschneitbach II - Zah-
ling I; Klingen I - Unterbernbach II; Reh-
ling II - frei
11.10.2007: Zahling I - Unterbernbach
II; Rehling II - Klingen I; Unterschneit-
bach II - frei
18.10.2007: Unterbernbach II - Rehling
II; Unterschneitbach II - Klingen I; Zah-
ling I - frei
25.10.2007: Rehling II - Unterschneit-
bach II; Klingen I - Zahling I; Unter-
bernbach II - frei
07.02.2008: Unterschneitbach II - Un-
terbernbach II; Rehling II - Zahling I;
Klingen I - frei
14.02.2008: Zahling I - Unterschneit-
bach II; Unterbernbach II - Klingen I;
Rehling I  - Ifrei
21.02.2008: Unterbernbach II - Zahling
I; Klingen I - Rehling II; Unterschneit-
bach II - frei
28.02.2008: Rehling II - Unterbernbach
II; Klingen I - Unterschneitbach II; Zah-
ling I - frei
06.03.2008: Unterschneitbach II - Reh-
ling II; Zahling I - Klingen I; Unterbern-
bach II - frei

Jugend Gruppe F

27.09.2007: Mauerbach I - Aindling I;
Igenhausen I - Oberbernbachh II; Klin-
gen II - frei
04.10.2007: Aindling I - Igenhausen I;
Oberbernbachh II - Klingen II; Mauer-
bach I - frei
11.10.2007: Igenhausen I - Mauerbach
I; Klingen II - Aindling I; Oberbernbach
II - frei
18.10.2007: Mauerbach I - Oberbern-
bachh II; Igenhausen I - Klingen II; Aind-
ling I - frei
25.10.2007: Oberbernbachh II - Aind-
ling I; Klingen II - Mauerbach I; Igen-
hausen I - frei
07.02.2008: Aindling I - Mauerbach I;
Oberbernbachh IIIgenhausen I
Klingen IIfrei
14.02.2008: Igenhausen I - Aindling I;
Klingen II - Oberbernbach II; Mauer-
bach I - frei
21.02.2008: Mauerbach I - Igenhausen
I; Aindling I - Klingen II; Oberbernbach
II - frei
28.02.2008: Oberbernbach II - Mauer-
bach I; Klingen II - Igenhausen I; Aind-
ling I - frei
06.03.2008: Aindling I - Oberbernbach
II;Mauerbach I - Klingen II; Igenhausen
I - frei

LP-Gauliga

27.09.2007: Todtenweis I - Oberwittels-
bach I; Hollenbach I - Rehling I; Aichach
I - Walchshofen I
04.10.2007: Oberwittelsbach I - Hollen-
bach I; Rehling I - Aichach I; Walchs-
hofen I - Todtenweis I
11.10.2007: Hollenbach I - Todtenweis
I; Aichach I - Oberwittelsbach I; Rehling
I - Walchshofen I
18.10.2007: Todtenweis I - Rehling I;
Oberwittelsbach I - Walchshofen I; Hol-
lenbach I - Aichach I
25.10.2007: Rehling I - Oberwittels-
bach I; Walchshofen I - Hollenbach I;
Aichach I - Todtenweis I
07.02.2008: Oberwittelsbach I - Tod-
tenweis I; Rehling I - Hollenbach I;
Walchshofen I - Aichach I
14.02.2008: Hollenbach I - Oberwittels-
bach I; Aichach I - Rehling I; Todtenweis
I - Walchshofen I

21.02.2008: Todtenweis I - Hollenbach
I; Oberwittelsbach I - Aichach I; Walchs-
hofen I - Rehling I
28.02.2008: Rehling I - Todtenweis I;
Walchshofen I - Oberwittelsbach I;
Aichach I - Hollenbach I
06.03.2008: Oberwittelsbach I - Reh-
ling I; Hollenbach I - Walchshofen I;
Todtenweis I - Aichach I

LP-A-Klasse

27.09.2007: Blumenthal I - Eisingers-
dorf I; Inchenhofen I - Kühbach I;
Neukirchen I - Oberbernbach I
04.10.2007: Eisingersdorf I - Inchen-
hofen I; Kühbach I - Neukirchen I; Ober-
bernbach I - Blumenthal I
11.10.2007: Inchenhofen I - Blumen-
thal I; Neukirchen I - Eisingersdorf I;
Kühbach I- Oberbernbach I
8.10.2007: Blumenthal I - Kühbach I; Ei-
singersdorf I - Oberbernbach I; Inchen-
hofen I - Neukirchen I
25.10.2007: Kühbach I - Eisingersdorf
I; Oberbernbach I - Inchenhofen I;
Neukirchen I - Blumenthal I
07.02.2008: Eisingersdorf I - Blumen-
thal I; Kühbach I - Inchenhofen I; Ober-
bernbach I - Neukirchen I
14.02.2008: Inchenhofen I - Eisingers-
dorf I, Neukirchen I - Kühbach I; Blum-
enthal I - Oberbernbach I
21.02.2008: Blumenthal I - Inchen-
hofen I, Eisingersdorf I - Neukirchen I;
Oberbernbach I - Kühbach I
28.02.2008: Kühbach I - Blumenthal I;
Oberbernbach I - Eisingersdorf I;
Neukirchen I - Inchenhofen I
06.03.2008: Eisingersdorf I - Kühbach
I; Inchenhofen I - Oberbernbach I;
Blumenthal I - Neukirchen I

LP-B-Klasse

27.09.2007: Willprechtszell I - Sulzbach
I; Hollenbach II - Rehling II; Aichach II -
frei
04.10.2007: Sulzbach I - Hollenbach II;
Rehling II - Aichach II; Willprechtszell I
- frei
11.10.2007: Hollenbach II - Will-
prechtszell I; Aichach II - Sulzbach I;
Rehling II - frei
18.10.2007: Willprechtsz. I - Rehling II;
Hollenb. II - Aichach II; Sulzbach I - frei
25.10.2007: Rehling II - Sulzbach I,
Aichach II - Willprechtszell I; Hollen-
bach II - frei
07.02.2008: Sulzbach I - Willprechtszell
I; Rehling II - Hollenbach II; Aichach II -
frei

14.02.2008: Hollenbach II - Sulzbach I;
Aichach II - Rehling II; Willprechtszell I
- frei
21.02.2008: Willprechtszell I - Hollen-
bach II; Sulzbach I - Aichach II; Rehling
II - frei
28.02.2008: Rehling II - Willprechtszell
I; Aichach II - Hollenbach II; Sulzbach I
- frei
06.03.2008: Sulzbach I - Rehling II;
Willprechtszell I - Aichach II; Hollen-
bach II - frei

LP-C-Klasse

27.09.2007: Todtenweis II - Eisingers-
dorf II; Aindling I - Kühbach II; Klingen
I - frei
04.10.2007: Eisingersd. II - Aindling I;
Kühbach II - Klingen I; Todtenw. II - frei
11.10.2007: Aindling I - Todtenw. II;
Klingen I  Eisingersd. II; Kühbach II - frei
18.10.2007: Todtenweis II - Kühbach II
Aindling I - Klingen I; Eisingersd. II - frei
25.10.2007: Kühbach II - Eisingersd. II;
Klingen I - Todtenweis II; Aindling I - frei
07.02.2008: Eisingersd. II - Todtenweis
II; Kühbach II - Aindling I; Klingen I - frei
14.02.2008: Aindling I - Eisingersd. II;
Klingen I - Kühbach II; Todtenw. II - frei
21.02.2008: Todtenw. II - Aindling I; Ei-
singersd. II - Klingen I; Kühbach II - frei
28.02.2008: Kühbach II - Todtenweis II;
Klingen I - Aindling I; Eisingersd. II -  frei
06.03.2008: Eisingersd. II - Kühbach II;
Todtenweis II - Klingen I; Aindling I - frei

Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

4000 10er Streifen Edelmann mit Nr.
kompl. mit 25 Kassetten nur ‡ 99,–

A n g e b o t :A n g e b o t :

WICHTIGE
INFO:
Ab sofort
bitte alle

Texte, Berichte,
Bilder usw.
per email

an:
sandra.ballas@

mbverlagsdruck.de
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Hubertus Sainbach

Bei den „Hubertus- Schützen Sainbach“
wurden bei der Saisonabschlussfeier
die Meisterschützen geehrt 
Erster Schützenmeister Konrad Brum-
mer konnte viele Aktiven, ins besonders
aber auch viele Jugendliche bei der Sai-
sonabschlussfeier begrüßen. Beim Po-
kalschießen, Wintermeisterschaft, Ver-
einsmeister wurden um Ringe, Punkte
oder Blattl gekämpft, dazu gab es den
verdienten Lohn in Form von Urkunden,
Pokalen und Geldmünzen.
Zum erstenmal wurde bei der Saison-
abschlussfeier ein Briegelschießen (mit

einem alten Luftgewehr aus dem Jahre
1960) durchgeführt. Viele Schützen be-
teiligten sich daran. Eine weitere Veran-
staltung von über 50 Teilnehmern der
Sainbacher Hubertus- Schützen nah-
men an einer Rossmoosführung unter
der Leitung von Rainer Roos aus In-
chenhofen teil. Er führte die Gruppe
nord-östlich von Inchenhofen in das
drei bis vier Kilometer ausgedehnte
Rossmoos. Hier gibt es noch seltene
Kräuter, Vögel- und Tierarten zu sehen.
Alle Teilnehmer konnten sich einen Ein-
blick über das renaturierte Sumpfgebiet
in der nahen Heimatumgebung ver-
schaffen.

Die Hubertus-Schützen präsentierten sich in großer Anzahl an der Fahnenweihe der Un-
terwittelsbacher Schützen. Den Zug führte der Jungschützenkönig Martin Grünwald jun.
und der Schützenkönig Claus Trott mit seiner Schützenliesl Judit. Foto/Steinherr

Eine Rossmoosführung unter Leitung von Rainer Roos konnten seltene Kräuter und Tie-
re in der nahen Heimat besichtigt werden. Eine  große Schar der Hubertus Schützen, ob
klein oder groß beteiligten sich daran.

Abt. Alpenrose Kühbach

Zum Endschießen trafen sich die Mit-
glieder mit ihren Partnern und An-
gehörigen im Vereinslokal Thomabräu
um die Schießsaison 2006/2007 im
gemütlichen Rahmen abzuschließen.
Zu Beginn begrüßte der neue Abtei-
lungsleiter Fritz Kurrer die anwesenden
Ehrenmitglieder. Nach seinem Bericht
über das abgelaufene Vereinsjahr und
dem Totengedenken erfolgte die Preis-
verteilung, die Schießleiter Reiner Luft
vornahm.
Die Ergebnisse zur Wintermeister-
schaft: Schützenklasse Luftgewehr:
Platz 1 Alois Koller, Platz 2 Michael Mül-
ler, Platz 3 Reiner Luft; Altersklasse
Luftgewehr: Platz 1 Matthias Tiltscher,
Platz 2 Fritz Kurrer, Platz 3 Josef Arz-
berger; Luftpistole: Platz 1 Konrad
Gamperl, Platz 2 Stefan Stiegler, Platz 3
Karl Baumgartner.
Beim Frauenschießen erzielten das be-

ste Ergebnis Petra Morhart vor Brigitte
Felber und Luise Tiltscher. Den Seni-
orenpokal gewann Josef Arzberger. Das
beste Blattl der laufenden Saison
schoss Stefan Stiegler.
Für besondere Verdienste im Schieß-
sport erhielten die Schützen Georg Jo-
hann Felber und Franz Tiltscher die Eh-
rennadel und eine Urkunde des Bayeri-
schen Sportschützenbundes für 25
Jahre Mitgliedschaft. Johann Morhart
erhielt die Ehrennadel des BSSB für 50
Jahre. Die Goldene Gau-Ehrennadel be-
kamen Richard Huber und Wolfgang
Huber. Schützenmeister Alois Koller
von den Vereinigten Schützen Kühbach
überbrachte die Ehrungen für den
Sportschützengau Aichach. 
Eine große Überraschung gab es für
Stefan Stiegler. Er wurde zum Ehren-
vorstand ernannt und bekam für seine
langjährige Arbeit eine Urkunde und ei-
nen Präsentkorb. Am Ende des Abends
bedankte sich Fritz Kurrer für die Betei-
ligungen an den Veranstaltungen.

Im Bild die anwesenden Bestplatzierten der Wintermeisterschaft in den einzelnen Diszi-
plinen und die Gewinner des Seniorenalterpokals und des besten Blattl`s. (v.l.) Abtei-
lungsleiter Fritz Kurrer, Ehrenvorstand Stefan Stiegler, Josef Arzberger, Matthias Tilt-
scher, Reiner Luft, Konrad Gamperl und Alois Koller. Helene Monzer, Kühbach
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Alpenrose Rehling

Im Jahr des 85jährigen Vereinsju-
biläums und gleichzeitig Ausrichter
vom diesjährigen Gauschießen ist man
beim Rehlinger Schützenverein „Alpen-
rose“ um so mehr erfreut, dass man
heuer bei den Gaurundenwettkämpfen
gleich drei Meistermannschaften prä-
sentieren kan. Neben der zweiten Pisto-
lenmanschaft, die in der C- Klasse mit

einem Punkt Vorsprung vor Kühbach II
diese Coup gelungen ist, sicherten sich
die Jugend I in der Jugendklasse B sou-
verän muit 18:2 Punkten vor Neukir-
chen die Meisterschaft. Knapp ging es
dagegen in der Jugendgruppe G zu,
denn hier entschied bei Punktgleichheit
mit 12:4 Punkten lediglich das bessere
Ringeverhältnis vor den punktgleichen
Klingenern den Titel. Die Rehlinger hat-
ten einen Vorsprung von immerhin 121
Ringen.

Die Pistolenmanschaft Rehling II, Meister in der C- Klasse mit 10:6 Punkten und 10541
Ringen. Das Bild zeigt die Beteiligten an diesem Erfolg, von linkls Lucia Schapfl, Martin
Haider, Georg Leinfelder, Anton Herb, Peter Rieger und Angela Schlögl. Bild: Abt

Viele Pokale und Preise gab es kürzlich für die vielen Nachwuchsschützen der „Alpenro-
se“ Rehling, als die Preisträger des Winterschießens gekürt wurden. Dabei gab es für die
jeweils drei Erstplatzierten in den einzelnen Klassen Pokale, mit denen sich die Buben
und Mädchen hier ganz stolz präsentieren. Bild: Abt
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Wildmoos Mauerbach

In der Saison 2006/2007 war die neu-
formierte Jugendmannschaft bei den
Gaurundenwettkämpfen eine schlagfer-
tige Truppe. Die Jugendlichen erreich-
ten immer bessere Ergebnisse und
sorgten schon öfters mal für richtige
Überraschungen. Die Jugendlichen mit
der Schützin Maria Kreitmair (Mann-
schaftsbeste und RWK-Beste der Ju-
gend  Gruppe C mit 263,20 R. Durch-
schnitt und einem Bestergebnis von
277 R.), den Schützen Daniel Heck-
mann, Matthias Paulus, in der Vorrun-
de Michael Schmaus und in der
Rückrunde Andreas Fürst waren sehr
trainingsfleißig und konnten ihr Mann-
schaftsergebnis überraschend bis auf
743 R. steigern. Sie belegten mit 10 : 10
P. und 7149 R. den 4. Platz in der Ju-
gendgruppe C. In der neuen Saison wird
die Jugend wieder umgestellt und ver-
sucht sich ohne ihre besten Schützen,
die im Seniorenbereich eingesetzt wer-
den, mit den Schützen Peter Greppmair,
Michael Schmaus, Simon Paulus und
Gordan Gomoll in der Jugend Gruppe F. 
Die Jugendleiter Alexander Schmaus,
Armin Anderl und Edi Grodl hoffen, dass
sich der momentan sehr positive Trend
bei der Wildmoos-Jugend mit erfreuli-
chen für Mauerbach nicht üblichen acht
Schützinnen und Schützen anhält und
sich in Zukunft auch noch weitere neue
Jungschützen einfinden, die sich mit Ei-

fer an den Übungsabenden beteiligen,
damit man in den nächsten Jahren wie-
der eine starke Jugend bei den Runden-
wettkämpfen stellen kann.
Die Vorstandschaft hofft auch durch die
neuen Schießstände, die im Gemein-
schaftshaus Mauerbach vorhanden
sind, immer mehr Jugendliche für den
Schießsport gewinnen zu können. Un-
ter der Leitung der Jugendbetreuer
Alexander Schmaus, Armin Anderl und
Edi Grodl sowie der Mithilfe anderer
Schützen im Verein, wird es den jungen
Schützinnen und Schützen nicht an An-
sporn sowie Anregungen fehlen, ihre
Ergebnisse und Technik zu verbessern.

Vereinsmeisterin Jugend 2007: Maria
Kreitmair.

In der Jugendgruppe B sicherte sich die
Nachwuchsmannschaft Rehling I souver-
än den Titel mit 18:2 Punkten und 7834
Ringen vor Neukirchen I. Das Bild zeigt von
links Johannes Schapfl, Jugendleiter Hel-
mut WEittmann, Thomas Riegl und Pat-
trick Thrä. Auf dem Bild fehlt Benjamin
Milde.                                              Bilder: Abt

Punktgleich mit 12:4 Zählern, aber mit 121
R. Vorsprung (5399 R.) vor Klingen II
schaffte auch die zweite Rehlinger Ju-
gendmannschaft ganz überraschend den
Meistertitel in der Jugendgruppe G. Das
Überraschungsteam v.l. Christoph Stolz,
Matthias Lachenmayr, Pattrick Burnhau-
ser, Vanessa Thrä und Lisa Riedermayr.

Alpenrose Rehling

Die Sulzbacher-Adlerhorst Jugend ist TOP.
Gleich zwei Meisterschaften holten sie bei
den diesjährigen Gaurundenwettkämpfen.
Das Bild zeigt die ersxte Jugend in der Be-
setzung: v.l. Martina Stief, Andreas Neu-
meyer, Daniel Gadletz.

Adlerhorst Sulzbach

von links: Ostermaier Stefan (2. Platz),
Pfaffenzeller Agnes (1. Platz), Remmert
Dennis (3. Platz).

Im Februar wurde wie jedes Jahr der Wan-
derpokal der Schüler und der Jugend aus-
geschossen. Bei den Schülern sicherte
sich Kevin Lindermayr (rechts) den Pokal.
Bei der Jugend wurde Michael Edler (links)
mit einem sehr guten 8,5 Teiler Erster. Den
zweiten und dritten Platz belegten Alexan-
der Neumair und Marina Kienmoser. Die
Sieger bekamen zusätzlich ein Modellau-
to.

SG Unterschneitbach

Jugendpokal

Jahresmeister Jugend

Die erste Jugendmannschaft mit Mari-
na Kienmoser, Verena Koppold, Agnes
Pfaffenzeller und Carina Strobl wurde
bei den RWK 06/07 Meister in der Ju-
gendklasse, Gruppe C. Mit 7502 R. und
16:4 P. konnten sie sich somit den er-
sten Platz und den Aufstieg in die Grup-
pe B sichern. Die zweite Jugendmann-
schaft konnte sich mit sehr guten Er-
gebnissen in ihrer Gruppe halten.

Tabelle
Schülerrunde 2007
Gruppe A
1. Durchgang
Hollenbach - Sulzbach 483 : 486
Todtenweis - Rehling 529 : 489
2. Durchgang
Sulzbach - Hollenbach 507 : 431
Rehling - Todtenweis 482 : 529

Tabelle
1. Todtenweis 1058 04:00
2.Sulzbach 993 04:00
3. Rehling 971 00:04
4.Hollenbach 914 00:04

Gruppe B
1.Durchgang
Oberbernbach - Ecknach 456 : 426
Todtenweis - Obergriesbach 464 : 385
2. Durchgang
Ecknach - Oberbernbach 427 : 459
Obergriesbach - Todtenweis 417 : 466

Tabelle
1. Todtenweis 930 04:00
2. Oberbernbach 915 04:00
3. Ecknach 853 00:04
4. Obergriesbach 802 00:04

Die Nachwuchsschützen von Hubertus
Walchshofen trumpften bei den letzten
zwei Gau- Rundenwettkämpfen mit per-
sönlichen Bestergebnissen der Ringwer-
tung auf. Mit den Ergebnissen von And-
reas Gabriel links (273 im vorletzten Wett-
kampf sogar 275 R.), Astrid Wörle mitte
(256) und Roman Greifenegger rechts
(254), trugen sie entscheidend zum Sieg
gegen Allenberg II bei und somit war der
Klassenerhalt in der F- Klasse gesichert.

Hubertus Walchshofen

Souveräner RWK Meister 2006/2007 in der Jugend Gruppe F wurde die 2. Jugend-
mannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis mit 6096 Ringen und 16:0 Punkten. Im Bild
oben von links: Andreas Schmid, Peter Sigmund, Ludwig Rabas; unten: Patrick Eberle,
Gabriele Hartl. Bild/Text A.Rott

Gemütlichkeit Todtenweis

JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUG       E
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Die Jungschützen von den Ecknachtalern
Ecknach schossen einen prächtigen Wan-
derpokal aus. Gestiftet hat den Pokal 2.
SM Herbert Höß, (rechts) überreichte dem
diesjährigen Gewinner Daniel Krumpl
(mitte) den Pokal. Die Platzierungen: 1.
Daniel Krumpl (52,2 T.), 2. Maria Schmaus
(75,9 T.), 3. Josef Schmaus (113,0 T.), 4.
Elias Schäffer 116,4 T.), 5. Franziska Haas
(152,5 T.), 6. Stefanie Haas (163,3 T.), 7.
Jonas Schreier (193,9 T.), 8. Markus Haas
(206,2 T.), 9. Marcus Schäffer (232,2 T.),
10. Thomas Failer (250,5 T.), 11. Johan-
nes Pfleger (349,3 T.), 12. Katharina Haas
(383,9 T.). Links mit auf dem Foto erster
SM der Ecknachtaler Helmut Poidinger.

Ecknachtaler Ecknach

Beim Er und Sie sowie Partnerschießen wurde für die Inchenhofener Schützenjugend ein
Pokalschießen arangiert. Voller Begeisterung zeigten sie ihre durch gute Leistung erhal-
tenen Pokale und Auszeichnungen.

Inchenhofen Jägerblut

Freude herrschte bei den Nachwuchsschützen der Kgl.Priv. FSG beim Hasenschießen
(v.l.) Lukas Kreuzer, Mathias Heissler, Antonia Arenz , 1. Siegerin Julia Brugger und Ce-
line Montag. Foto: Köppel

Kgl. priv. FSG Aichach

Bei den Rundenwettkämpfen belegte
die erste Mannschaft den 5. Platz. Die
zweite Mannschaft errang den 2. Platz,
punktgleich mit dem Meister. Das El-
tern-Kind-Schießen gewannen Hubert
und Patrick Huber. Auf dem 2. Platz lan-
deten Rosi und Anna Tschacha, Den 3.
Platz teilten sich Claudia und Sabrina
Hinderlich, sowie Rudi und Isabell Ai-
delsburger.
Den Jugend-Vereinspokal sicherte sich

Alexander Aidelsburger. Ihm folgten Sa-
brina Hinderlich und Theresa Baum-
gartner. Wintermeister wurde Michael
Kopp, gefolgt von Alexander Aidelsbur-
ger und Marina Held.
Bei der Fahnenweihe in Unterwittels-
bach und dem Gründungsjubiläum vom
Patenverein Sieletaler Sielenbach betei-
ligten sich auch viele Jugendliche. Am
Dorffest betrieb die Jugend auch wieder
einen Stand mit einer Tombola.

Die Erstplatzierten beim Eltern-Kind-Schießen von links: Anna und Rosi Tschacha (2.),
Patrick und Hubert Huber (1.), Sabrina und Claudia Hinderlich (3.) und Isabell und Rudi
Aidelsburger (ebenfalls 3.).

Schützenlust Klingen

Die Preisträger beim Endschießen von links: Michael Kopp (Wintermeister), Marina Held
(3. Platz Wintermeisterschaft), Alexander Aidelsburger (Vereinspokal-Sieger und 2. Platz
Wintermeisterschaft), Theresa Baumgartner (3. Platz Vereinspokal) und Sabrina Hin-
derlich (2. Platz Vereinspokal).

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Jugend im Blickpunkt
Schülervergleich
Am Samstag den 6. Oktober 2007 findet das Schülervergleichsschießen mit
den Gauen Pöttmes/Neuburg, Schrobenhausen und Aichach auf der elektroni-
schen Schießanlage in Walda ab 14.00 Uhr statt. Es starten je Gau 12 Schüler
davon 4 mit Jahrgang 94 und 8 vom Jahrgang 95/96. Die Teilnehmer werden
noch benachrichtigt.
Gaujugendtag
Am 29.12.2007 findet der Gaujugendtag des Sportschützengaus Aichach ab
14.00 Uhr im Schützenheim statt.                                              GJL Paul Schapfl

    END ✽ JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUGEND ✽ JUGEND
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Immergün Schiltberg

Generalversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Immergrün Schiltberg
wurden vor allem die sportlichen Erfol-
ge gewürdigt. Schützenmeisterin Sand-
ra Schmid gratulierte der ersten Mann-
schaft zum Aufstieg in die F-Klasse und
überreichte den Jahresmeistern ihre
Trophäen. Die Berichte und die enga-
gierte Diskussion vermittelten ein recht
positives Bild des Traditionsvereins.
Sandra Schmid eröffnete die Versamm-
lung mit Dankesworten an die Vor-
standschaft für die gute Zusammenar-
beit und an die aktiven Schützen für die
erbrachten Leistungen.
Der 2. Vorsitzende Robert Schalk kon-
zentrierte sich in seinem Rückblick auf
die zwei großen Schauplätze Runden-
wettkampf im Gau und Jahresmeister-
schaft im Verein. So errang die erste
Mannschaft dank ihrer 14 : 6 Punkte

und mit einem deutlichen Ringvor-
sprung den ersten Tabellenplatz in der
G-Klasse und steigt in die F-Klasse auf.
Mannschaftsprimus war Alois Kaupp
jun. mit einem Ringdurchschnitt von
260,2. Die zweite Mannschaft belegte
bei einem ausgeglichenen Punktekonto
von 8 : 8 den dritten Tabellenplatz der I-
Klasse. Hier war Carina Takacs mit ei-
nem Ringdurchschnitt von 239,3 die
beständigste Schützin.
Im internen Wettbewerb „Wintermei-
sterschaft 2006/07“ (Jahresmeister-
schaft) siegte bei den Herren Alois
Kaupp jun. (2685 Ringe) vor Robert
Schalk (2547) und Josef Schalk (2430).
Die Damenkonkurrenz gewann Petra
Held (2587) vor Andrea Birzele (2547)
und Sabrina Birzele (2520). Bei der Ju-

gend behauptete sich Maxi Birzele
(2398) vor Tobias Karsten (2327) und
Mario Zagler (2268).
Schriftführerin Andrea Birzele infor-
mierte über weitere 14 Anlässe mit teils
internem, teils regionalem Charakter.
Zur ersten Kategorie zählten u. a. das
Königsschießen (Hans Guzy und Maxi
Birzele), das Er&Sie-Schießen und das
Glücksschießen, die Vereinsmeister-
schaft, die Jubiläumsscheiben von Mat-
thias Stempfl (60) und Josef Schalk
(70), die Weihnachtsfeier sowie das An-
fangs- und das Endschießen. Außerhalb
des Vereinslokals beteiligte sich Im-
mergrün wieder am Gauschießen, am
Raiffeisen-Wanderpokal und am Schilt-
berger Gemeindepokal (2. Platz).
Kassier Sigi Thiemig rechnete den Mit-
gliedern vor, warum die Jahresbilanz

2006 mit einem Minus von 315 Euro ab-
schloss. Hauptursache waren die Auf-
stiegsfeier, die Mitgliederpflege und die
Abgaben an den Sportschützengau.
Trotz dieses kleinen Schönheitsfehlers
verfügt der Verein unterm Strich über
ein gutes Finanzpolster. 
Die von Thiemig in der Aussprache an-
gestoßene Beitragserhöhung fand kei-
ne allgemeine Zustimmung. Abgelehnt
wurde ferner der Antrag eines Jugend-
vertreters auf Anschaffung neuer Ge-
wehre. Als Grund mangelnder Präzision
der Gewehre kritisierten mehrere Wort-
meldungen die manchmal unsach-
gemäße Handhabung durch  Nach-
wuchsschützen. Ausführlich wurde fer-
ner über einen anderen Wochentag als
Schießabend diskutiert. Obwohl Gast-
wirt Alois Kaupp jun. keinen Einwand
gegen Alternativen hatte, will die Mehr-
heit der aktiven Schützen beim Dienstag
bleiben.               Michael Schmidberger

Beim Schützenverein Immergrün Schilt-
berg präsentierte Schützenmeisterin
Sandra Schmid (rechts) die neuen Wür-
denträger und überreichte die Trophäen.
Schützenkönig wurde Hans Guzy (Mitte)
mit einem 43,7-Teiler. Als Jugendschüt-
zenkönig gewann Maxi Birzele (links) mit
einem 52,0-Teiler bereits seinen dritten Ti-
tel.                                 Bild: Schmidberger

Josef Schalk (rechts), verdienstvolles Mit-
glied des Schützenvereins Immergrün
Schiltberg, stiftete zu seinem 70. Wiegen-
fest eine Geburtstagsscheibe.
In einem gut besetzten Wettbewerb konn-
te sich schließlich Alois Kaupp (links) die
Trophäe sichern.          Bild: Schmidberger

Königsproklamation

Geburtstagsscheibe

In der Generalversammlung des Schüt-
zenvereins Immergrün Schiltberg über-
reichte Schützenmeisterin Sandra
Schmid (rechts) den Jahresmeistern Alois
Kaupp jun. und Petra Held ihre Siegerpo-
kale.                               Bild: Schmidberger

Diese erste Mannschaft des Schützenver-
eins Immergrün Schiltberg feiert den Auf-
stieg in die F-Klasse des Sportschützen-
gaus Aichach: Andrea Birzele, Alois Kaupp
jun., Petra Held, Robert Schalk und Sabri-
na Birzele.                     Bild: Schmidberger

Alpenrose Rehling

Rehlinger Schützen
ehren verdiente Mitglieder

Rehling (at). Im Rahmend es diesjähri-
gen Kameradschaftsabends wurden
auch heuer wieder mehrere Mitglieder
für ihre außergewöhnlichen Leistungen
geehrt. Zu dieser Veranstaltung durfte
Schützenmeisterin Lucia Schapfl sehr
viele Gäste in der Maschinenhalle von
Familie Rieger in Au willkommen
heißen, gleichzeitig durfte sie die Ver-
treter des Sportschützengaues Aichach
entschuldigen, da alle drei Vorstände

anderweitige Verpflichtungen hatten.
Die Schützenmeisterin blickte noch ein-
mal zurück auf die letzten Monate, die
mit dem Gauschießen in der Raiffeisen-
halle in Oberach gewiss der Höhepunkt
des Jubiläumsjahres waren und trotz
viel Skepsis im Vorfeld doch ganz her-
vorragend abgelaufen ist und auch all-
seits Lob gezollt wurde. Insbesonders
für den Mut der Vorstandschaft für die
Entscheidung eines Finalschießens, das
einfach das Highlight dieser Schießver-
anstaltung war.
Lucia Schapfl und Angela Schlögl als
ihre „Vize“ hatten dann die ehrenvolle
Aufgabe, langjährige Vereinsmitglieder

zu ehren, die neben Urkunden auch die
Ehrennadel des Gaues erhielten. Seit 25
Jahren Mitglied beim Schützenverein
„Alpenrose“ Rehling sind Angela
Schlögl, Josef Glas und Gero von Gla-
senapp. Eine Auszeichnung für bereits
40jährige Vereinszugehörigkeit gab es
dann für Altbürgermeister Fritz Höß,
Martin Mayr und Maria Hörmann.
Anschließend gab es noch Urkunden für
die Meistermannschaften der letzten
Gaurundenwettkämpfe. Hier hatten die
Rehlinger Schützen erfreulicherweise
gleich drei Meistermannschaften ge-
stellt, und zwar die beiden Jugend-
mannschaften und das zweite Pistolen-
team.
Sehr groß war die Liste der zu Ehrenden
für das abgelaufene Gauschießen, das
sowohl im Vorfeld wie auch während
der Veranstaltung eine Unmenge an Ar-
beit bedarf und dies wissen nur solche
Vereine, die diese Mammutveranstal-
tung schon einmal ausgerichtet haben.
Hier haben sich ganz besonders auch
Jugendlichen sehr positiv mit ausge-
zeichnet, so die Schützenmeisterin, die
sehr viel Lob und Anerkennung für den
Schützennachwuchs hatte. 
Für diese Einsätze gab es Nadeln, Blu-
men und Präsente für folgende Ver-
einsmitglieder: Klaus Schmidberger,
Thomas Büchler jun. und sen., Xaver
Schmidberger, Peter Rieger, Martin
Schapfl, Huber Cilli, Marianne Herb, So-
fia Abt, Hildegard Büchler, Heinrich Pie-

truszka, Georg Sturz, Andreas Abt, Da-
niel Huber, Patricia Merker, Markus Pie-
truszka, Alexander Reiner. Nicht zu ver-
gessen aber auch all jene, die ebenfalls
recht tatkräftig mitgeholfen hatten, aber
schon alle Auszeichnungen schon be-
sitzen, aber zumindest der persönliche
Dank an diese übermittelt wurde wie an
Johann Mertl, Anton Huber und Anton
Herb. Nicht zu vergessen all die vielen
Frauen, die eine Vielzahl an Kuchen ge-
spendet hatten. Blumen gab es absch-
ließend auch noch an Rosa Rieger für
die „Herberge“ zum Kameradschafts-
abend in der Maschinenhalle. Dank
auch an Familie Stefan Happacher aus
Oberach, die diesmal die Kartoffeln
spendiert hatte.
Abschließend gab es noch speziell An-
stecknadeln, nämlich an Alexander Rei-
ner für 10jährige aktive Schießtätigkeit
und auch Lucia Schapfl erhielt für 15
Jahre aktives Schießen die Ehrennadel
in Bronce. Bei ihr bedankte sich speziell
2. Schützenmeisterin Angela Schlögl
mit einem Präsent auch für den per-
sönlichen Einsatz beim Gauschießen,
was als Doppelbelastung für eine Frau
mit Haushalt und drei kleinen Kindern
manchmal gar nicht so einfach war und
riesige Anerkennung bedarf was auch
der große Beifall für sie bestätigte. Für
das leibliche Wohl wurde wieder be-
stens gesorgt, besonderes Lob einmal
mehr an den „Koch“ Anton Herb für sei-
nen lecker zubereiteten Braten.

Im Rahmen des Kameradschaftsabends wurden mehrere Vereinsmitglieder für ihre
langjährige Treue ausgezeichnet. Das Bild zeigt von rechts Angela Schlögl (25 Jahre), da-
neben Fritz Höß und Martin Mayr (jeweils 40 Jahre) und ganz links Schützenmeisterin
Lucia Schapfl. Nicht persönlich anwesend waren und daher fehlen sie auf dem Bild Ma-
ria Hörmann, Josef Glas und Gero v. Glasenapp. Foto: Josef Abt

Texte/Berichte für die Schützeninfo einsenden unter: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

 005_031_dok  13.09.2007  19:52 Uhr  Seite 22



23

– 
Ve

re
in

e 
be

ri
ch

te
n 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 50/2007

Ecknachtaler Ecknach

Generalversammlung
Die Ecknacher Schützen sind seit der
Generalversammlung im Februar unter
neuer Führung. Die langjährigen Schüt-
zenmeister Josef Burnhauser und Her-
bert Höß stellten sich für eine Neuwahl
nicht mehr zur Verfügung.
Bei der Generalversammlung mit Neu-
wahlen vom Schützenverein Eck-
nachtaler Ecknach konnte der erste
Schützenmeister Josef Burnhauser
über 50 Vereinsmitglieder im Gasthaus
Gutmann in Ecknach begrüßen, darun-
ter örtliche Vereinsvorstände, die Stadt-
räte  Elfriede Grabbert, Franz Lochner,
Peter Meitinger, den Schützenmeister
Anton Schmalzl von Wildschütz Blum-
enthal und den Ehren- Gauschützen-
meister Willi Hanika aus Klingen. Beim
Totengedenken gedachte man beson-
ders an die im letzten Jahr verstorbenen
Ehrenmitglied Michael Steidle und Her-
bert Brandmeir. Danach ließ Burnhau-
ser das vergangene Jahr Revue passie-
ren, indem an viele Veranstaltungen,
wie die Teilnahme am Aichacher Volks-
festzug, oder das Vereinsinterne ke-
geln, erinnerte. Mit Freude erinnerte er
an den guten und reibungslosen Ablauf
des 100 jährigen Gründungsfestes im
letzten Jahr. Angela Pfleger trug als
zweite Schriftführerin einen detaillier-
ten Jahresbericht vor. Sie  berichtete
unter anderen von der feucht- fröhli-
chen Radtour, die trotz des schlechten
Wetters durchgeführt wurde. Gabriele

Gutmann konnte auch heuer wieder
eine positive Bilanz über das Vereins-
vermögen darlegen. Erster Sportleiter
Robert Chum zog eine erfreuliche Bilanz
über das Abschneiden der Schützen bei
den  Gau- Rundenwettkämpfen, und
auch bei anderen Schießveranstalltun-
gen.  Das regelmäßige Erscheinen der
Jungschützen zum Schießbetrieb er-
freute den ersten Jugendleiter Franz
Gutmann, der auch über sichtliche Er-
folge in der Jugendarbeit berichtete.
Auch die Anfänger, die seit dem letzten
Schnupperschießen dabei sind, zeigen
viel Fleiß und auch Talent. Nach etlichen
Mitgliederehrungen standen Neuwah-
len auf der Tagesordnung. Vorweg gab
Josef Burnhauser und Herbert Höß be-
kannt, dass sie sich nicht mehr als Ver-
einsvorstände zur Verfügung stellen
werden. Sie gaben einen kurzen Rück-

blick über ihren Werdegang im Schießs-
port. Beide begannen ihre Vereinstätig-
keit als Vereinsdiener. Josef Burnhau-
ser führte von 1974 bis 1988 die Edel-
weiß-Schützen und Herbert Höß war
von 1969 bis 1988 erster Vorstand der
Alpenrose-Schützen. Seit dem Zusam-
menschluss der beiden Vereine im Jahr
1988 waren Burnhauser und Höß die
Vereinsspitze der Ecknachtaler Schüt-
zen. Zum Schluss gab es Dankesworte
für die Gau- und Vereinsvorstände der
Nachbarvereine und besonders für die
Vorstandschaft im eigenen Verein für
eine ständig gute Zusammenarbeit. Da-
nach ergriffen Gau- Ehrenschützenmei-
ster Willi Hanika, stellvertretend für den
ersten Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir der krankheitsbedingt nicht
kommen konnte,  und Anton Schmalzl
vom Nachbarverein das Wort. Sie dank-
ten den langjährigen Vereinsvorstän-
den und lobten das intakte Vereinsleben
der Ecknacher Schützen.
Mit der Entlastung der gesamten Vor-
standschaft wurde zu den Neuwahlen
aufgerufen. Als Wahlausschuss stellten
sich Franz Lochner, Franz Thoma und
Peter Meitinger zur Verfügung. Für die
nächsten Jahre wurden gewählt: Hel-
mut Poidinger (1. Schützenmeister),
Angelika Kammerer (2. Schützenmei-
ster), Angela Pfleger (1. Schriftführer),
Petra Haas (2. Schriftführer), Gabriele
Gutmann (1. Kassier), Uli Bscheider (2.
Kassier), Robert Chum (1. Sportleiter),
Franz Riegl (2. Sportleiter), Franz Gut-
mann (1. Jugendleiter), Claudia
Schmidberger (2. Jugendleiter), Bene-
dikt Reißner (3. Jugendleiter), Franz

Lochner und Karlheinz Brohl (Kassen-
prüfer), Fuchshuber Eduard, Manfred
Seitz und Peter Westermair (Beisitzer),
Josef Wanner (Fahnenträger), Hubert
Gutmann und Hans Pfleger (Fahnenbe-
gleiter).
Als neuer Vorstand  bedankte sich Hel-
mut Poidinger bei der Versammlung
und besonders bei den ausgeschiede-
nen Vorständen,  die er mit Urkunde und
Ehrennadel, für großartige Verdienste
um das Schützenwesen und im Beson-
deren um den Ecknacher Verein zu Eh-
renschützenmeistern ernannte.

Die alten und neuen Schützenmeister bei Ecknachtal Ecknach. Von links: neuer erster
Schützenmeister Helmut Poidinger, Josef Burnhauser, Herbert Höß und neuer zweiter
Vorstand Angelika Kammerer. Josef Burnhauser und Herbert Höß konnten die Aus-
zeichnung zum Ehrenschützenmeister entgegen nehmen.

Im Rahmen der Generalversammlung konnten langjährige Mitglieder beim Schützen-
verein Ecknachtaler Ecknach mit Urkunden und Ehrennadeln ausgezeichnet werden. Ste-
hend von links: Bernhard Hoepner (25 Jahre), Franz Lochner (50 Jahre), Matthias Wa-
chinger (50 Jahre), Georg Stemmer (40 Jahre), Lorenz Höß (50 Jahre), Ferdinand Kos-
mann (40 Jahre), Peter Höß (50 Jahre), Helmut Schroll (25 Jahre), Richard Tischner (35
Jahre), 1. Schützenmeister Helmut Poidinger. Sitzend von links: Georg Bscheider (Eh-
renmitglied), Monika Gutmann (Ehrenmitgl.), Peter Westermair (55 Jahre) und Franz
Thoma (Ehrenmitgl.).

Die Ecknachtaler Schützen hielten heuer
wieder ein Ältestenschießen ab. Das
Schießen wurde am 9. Februar durchge-
führt, gewertet wurden Teilerergebnisse.
Den prächtigen Wanderpokal, den Eduard
Fuchshuber 2004 gestiftet hatte, gewann
mit einem 72,5 Teiler Peter Mangold, vor
Josef Burnhauser (206,6- T.) und Jürgen
Tschirner (224,4- T.). Das beste Teilerer-
gebnis erbrachte Eduard Fuchshuber
(67,5- T.), der als Spender außer Konkur-
renz dabei war. Von links: Robert Chum (1.
Sportleiter), Peter Mangold und Eduard
Fuchshuber.

Die Gewinner der Ecknachtaler Kegelmei-
sterschaft: von links: Robert Chum (1.
Sportleiter), Matthias Stempfl (Herren 26
Holz), hinten Helmut Poidinger (1. Schüt-
zenmeister), vorne Jonas Schreier (Ju-
gend 19 Holz) und Birgit Poidinger (Da-
men 21 Holz). SG Unterschneitbach

Huber-Martin-Gedächtnisschießen

Am 7. April fand zum zweiten mal ein
Schießen zum Gedenken an Martin Huber
statt, der lange Mitglied unseres Vereins
und der Vorstandschaft war und vor zwei
Jahren verstarb. Es wurde ein Wanderpo-
kal ausgeschossen, den Andreas Fischer
(links) gewann. Den zweiten Platz belegte
Manfred Koppold, gefolgt von Leonhard
Pfaffenzeller.

Generationenschießen
Dieses Jahr fand auch wieder ein Gene-
rationenschießen für Schützen über 55
statt. Geschossen wurde auf Glücks-
scheiben. Den ersten Platz belegte da-
bei Hans Huber. Wilhelm Menzinger
wurde Zweiter und auf den dritten Platz
kam Elisabeth Menzinger. Die besten 5
Schützen bekamen einen Preis.

FESTSCHRIFTEN

BÜCHER
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Wildschütz Blumenthal

Erfolgreiche Blumenthaler
Schützen mit dem Zimmerstutzen

Die Blumenthaler hatten heuer mit dem
Zimmerstutzen sehr große Erfolge zu ver-
zeichnen. Die Mannschaften in der Schüt-
zenklasse und in der Altersklasse konnten
sich für die oberbayerischen Meister-
schaften qualifizieren. Als bester Schütze
in der Schützenklasse konnte sich Hans
Ernst jun. sogar für die bayerische Mei-
sterschaft qualifizieren. Nicht ganz so er-
folgreich liefen die Rundenwettkämpfe für
die Blumenthaler ab. Zwei Mannschaften
mussten in den sauren Apfel des Abstiegs
beißen. Die 1. Mannschaft von der Gauliga
in die A-Klasse und die IV. Mannschaft von
der H-Klasse in die I-Klasse.
Anfang Februar luden die Schützen zur
Winterwanderung. Unter der kundigen
Führung und Erläuterung von Hans

Kirchmeir erfuhren die Teilnehmer viel
Wissenswertes über Wald und Flur. Später
beim Eichner ließ man das Fest gemütlich
ausklingen. Beim Ausflug waren es heuer
leider zu wenig Teilnehmer, so dass dieser
abgesagt werden musste. Beim Er- und
Sie-Schießen gewannen Sandra und An-
gela Brummer, vor Markus Eichner und
Andreas Jäger. Dritter wurden Anita Sedl-
mair und Walter Ernst. Insgesamt nahmen
13 Paare teil. Beim Gauschießen waren die
Blumenthal erfolgreich. Beste Einzel-
schützin war Angelika Schormair, die die
Punktwertung gewann.
Auf zwei Fahnenweihen waren die Schüt-
zen vertreten. So beim befreundeten Ge-
ratshofen im Gau Augsburg und in Unter-
wittelsbach.

Angelika Schormair, 2. SM

Josef Bayerl ✞Johann Ernst jun. , Schütze der 1. Mann-
schaft erreichte die Teilnahme an der
bayerischen Meisterschaft.

Almenrausch Griesbeckerzell

Viele Aktivitäten hatten die Mitglieder
von Almenrausch Griesbeckerzell ab
Ende 2006 und Anfang 2007 zu bewäl-
tigen.
Nach der Einweihung unseres neuen
Heimes sollten sowohl gesellschaftlich
als auch schießsportlich neue Akzente
gesetzt werden: Schießsportlich wurde
es leider noch nicht ganz so deutlich:
Der Generationswechsel bei der ersten
Mannschaft hat sich allerdings schon
bewährt. Mit Karina Huber, Uli und
Wolfgang Kopp sowie Konrad Metzger
festigte man in der Rückrunde des Gau-
rundenwettkampfes in der A-Klasse
Gruppe B den dritten Platz. 12:8 Punk-
te und 14559 Ringe standen am Schluss
zu Buche. Die zweite Garnitur belegte in
der F-Klasse Gruppe 2 den 5. Platz. Mit
6:14 Punkten und 10050 Ringen konn-
ten wir uns souverän von den Allerletz-
ten (Großhausen) absetzen. 
Auch unsere Jugendmannschaft konn-
te ihren 3. Platz aus der Vorrunde in der
Jugendgruppe B erhalten. Allein das
Punkteverhältnis rutschte mit 9:11 ins
Negative. Gesellschaftlich wurde im Fa-
sching erstmalig ein lustiges Er und Sie
Schießen abgehalten, das genauso wie
das wieder eingeführte Geräucherte-
Schießen gut frequentiert war und so-
mit einen festen Platz in unserem Ver-
einskalender bekommt. Ganz neu ist
unser Almenrausch-Spass-Triathlon:

Ein sportlich lustiger Biergarten-Mann-
schaftswettkampf unserer Zeller Orts-
vereine. Schießen auf Glücksscheiben,
Dartwurf auf Luftballons und ein Ge-
schicklichkeitsparcours standen heuer
auf dem Programm. Den Sieg holte sich
die Mannschaft der Freiwilligen Feuer-
wehr vor den Red Bulls und dem Ski-
Club. Der Schützenverein belegte Platz
6. 
Am 21.Juni 2007 feierte unser Eh-
renschützenmeister Lorenz Kopp sei-
nen 80 Geburtstag. 20 Jahre war er als
erster Schützenmeister tätig. Viele Mei-
lensteine in unserer Vereinsgeschichte
haben wir ihm mit zu verdanken. 1983
übergab er sein Amt seinem Sohn
Klaus. Noch heute ist er Mitglied im Ver-
einsausschuss, wo er uns mit Rat und
Tat weiter unterstützt. Die Gratulanten-
schar bei seiner Geburtstagsfeier war
riesengroß.
Das letzte schießsportliche Ereignis vor
der Sommerpause war unser offizielles
Eröffnungschießen. 16 Vereine aus dem
nahen Umland nahmen teil. Fast 150
Schützen kämpften an unseren Ständen
um ein gutes Ergebnis. Schließlich
standen die Sieger fest: 1.Platz Mann-
schaftswertung: Adlerhorst Sulzbach,
2. Grüne Eiche Schönbach und 3. Eck-
nachtaler Ecknach. Die Einzelwertung
gewann Erich Schallmair (Sulzbach)
vor Daniel Greppmeir (Gallenbach) und
Wolfgang Burkhard (Sulzbach).

Schriftführer Fritz Kast

Jubilar und Ehrenschützenmeister Lorenz Kopp im Kreise seiner Gratulanten.

Schützenlust Klingen

Im sportlichen Bereich gab es im ersten
Halbjahr unter anderem folgende Re-
sultate. Bei den Rundenwettkämpfen
belegten alle Mannschaften einen

Nichtaufstiegs-, bzw. Nichtabstiegs-
platz. Das Ältestenschießen gewann Ja-
kob Oberacher, gefolgt von Rudi Neu-
siedl und Ludwig Glas. Ringbester war
hier Erich Eibl. Den KombiCup sicherte
sich Hans Held vor Anton Oswald und
Rudi Neusiedl. Wintermeister wurde
Bernhard Gribl. Ihm folgten: Bianca
Neumair und Josef Neumair. Bei den
Luftpistolenschützen verteidigte Erich
Eibl seinen Wintermeistertitel. Den 2.
Platz belegte Lisa Glas. Beim Gau-
schießen war der 3. Platz von Sebasti-
an Schlatterer bei LG aufgelegt mit Ab-
stand die beste Platzierung. Weit brach-
te es Lisa Glas in der Junioren A Klasse
bei den Luftpistolenschützen. Sie wur-
de hier Gaumeisterin, bei den Oberbay-
rischen Meisterschaften errang Sie
Platz 5 und bei der Bayrischen Meister-
schaft schaffte Sie Rang 17. Gesell-

schaftlich wurde an der Fahnenweihe in
Unterwittelsbach teilgenommen. Beim
75-jährigen Gründungsjubiläum vom

Patenverein Sieletaler Sielenbach nahm
auch eine größere Anzahl von Mitglie-
dern teil.

Die Erstplatzierten beim Ältestenschießen
von links: Rudi Neusiedl (2.), Jakob Ober-
acher (1.), Ludwig Glas (3.) und Erich Eibl
(Ringbester).

Preisträger beim Saisonabschluß von links: Berhard Gribl (Wintermeister), Bianca Neu-
mair (2. Platz Wintermeisterschaft), Erich Eibl (Wintermeister LP), Lisa Glas (2. Platz
Wintermeisterschaft LP), Hans Held (KombiCup-Sieger), Anton Oswald (2. Platz Kom-
biCup) und Rudi Neusiedl (3. Platz KombiCup).

Am 11. Juni verstarb im Alter von 74
Jahren Herr Josef Bayerl. Er war lan-
ge Jahre Mitglied bei den Blument-
haler Schützen .

Josef Greppmair ✞

Am 7. April verstarb im Alter von 77
Jahren Herr Josef Greppmair, der
Blumenthaler Ehrenmitglied war. Er
begleitete viele Jahre treu die Fahne.

Josef Reiner ✞

Am 28. April verstarb im Alter von
ebenfalls 77 Jahren Herr Josef Rei-
ner, „da Gialabaur“.
Er war viele Jahre Mitglied bei den
Wildschützen und immer zur Stelle
wenn es etwas zu tun gab.

MB VERLAGSDRUCK · Schrobenhausen

Telefon 0 82 52 / 8 91 60

www.mbverlagsdruck.de

sandra.ballas@mbverlagsdruck.de
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Der am 10. Januar 1932 durch 32 Män-
ner in der unteren Dorfwirtschaft (Gast-
wirt Johann Riedlberger) gegründete
Schützenverein „Sielethaler“ Sielen-
bach feierte sein 75jähriges Bestehen.
Die gestellten Aufgaben wie Pflege des
Brauchtums und der Tradition, sowie
Förderung des Schießsports als Lei-
besübung sind in diesem Dreiviertel-
jahrhundert voll wahrgenommen wor-
den. So ist der Gemeinschaftsgeist, das
Gefühl der Zusammengehörigkeit von
einer Generation zur Anderen bis zum
heutigen Tag geblieben. Dies wurde be-
reits sichtbar beim Festgottesdienst in
der Pfarrkirche mit Pater Norbert J. Ra-
sim, beim anschließenden Festzug mit
der Blaskapelle Sielenbach und den
Fahnenabordnungen der Ortsvereine
und dem Jubelverein.
In der Grundlerhalle hieß Schützenmei-
ster Tobias Bichler die Gäste willkom-
men und erinnerte, dass die ehrenamt-
liche Tätigkeit der aktiven Vereinsmit-
glieder nicht nur ein wichtiger Standfuß
sei, sondern auch ein unabdingbarer
Bestandteil der Dorfgemeinschaft. Die-
se Realität mache das Leben auf dem
Dorf so liebens- und lebenswert.
Bürgermeister Martin Echter konsta-

tierte, dass der Schützenverein seit lan-
ger Zeit ein Aushängeschild der Ge-
meinde sei. Hervorragende Talente mit
sportlichen Erfolgen, wie die Teilnahme
in der Bundesliga, bei der Europamei-
sterschaft und Olympia, ragen in Sie-
lenbach hervor. Denn abgesehen vom
sportlichen Aspekt, seien gerade die so-
zialen Werte, die ein Verein einem Men-
schen vermittel kann, für deren weitere
Entwicklung  und für die Gesellschaft
von enormer Bedeutung. Besonders
Schüler und Jugendliche lernen sich in
eine Gemeinschaft einzufügen und Ver-
antwortung zu übernehmen.
Die Glückwünsche überbrachte 3.
Gauschützenmeister Peter Schweiger,
der zusammen mit Schützenmeister To-
bias Bichler eine Flut an Ehrungen vor-
zunehmen hatte. Die Verdienstnadel
des Bayerischen Sportschützen Bundes
(BSSB) erhielten Konrad Spielberger,
Matthias Kreutmeier sen., Luise Kaiser
und Josef Riedlberger. Die Silberne
Gams bekamen Monika Breitsameter,
Fanny Goldstein und Erich Schallmair
sen.. Über Ehrenzeichen und Urkunden
konnten sich langjährige Mitglieder
freuen, so Josef Wörle sen. (70 Jahre
Mitgliedschaft) sowie Josef Asam sen.,
Johann Bayerl, Josef Deißer, Peter Han-
ser und Konrad Koelbl (alle 50 Jahre
Mitgliedschaft). Besondere Auszeich-
nungen erfuhren Theresia Riedlberger
(Schneiderin der neuen Damentracht)
mit der Damennadel, sowie Michael
Haas, Elke Winterholler-Haas, Fanny

Winterholler und Johann Winterholler
(alle Vereinslokal Gasthof Winterholler)
mit der Silbernen Gams. Für 40-jährige
Mitgliedschaft wurden noch Johann
Goldstein, Erich Schallmair, Josef
Speckner und Konrad Spielberger ge-
ehrt.                                   Karl Stöckner

Bei den Sielethaler Schützen von Sielenbach wurden durch Schützenmeister Tobias Bich-
ler (vorne Mitte) und 3. Gauschützenmeister Peter Schweiger (vorne vierter von rechts)
eine Reihe verdienter und langjähriger Mitglieder geehrt. Foto: Karl Stöckner
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75 Jahre Sielethaler Sielenbach

» S c h ü t z e n b e d a r f
» P o k a l e
» S p o r t b e k l e i d u n g
» V e r e i n s b e d a r f
» l u f t d r u c k wa f f e n

a l l e r  f ü h r e n d e n
h e r s t e l l e r

– Der Partner in Ihrer Nähe –

Öffnungszeiten:
Montag: 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 17.00–20.00 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr

St.-Mauritius-Straße 17
86561 AUTENZELL
✆ 08252 /4823 ·Fax: 825 54
Mobil 0172 /8319370
Internet: www.schuetzenbedarf-weiss.de
E-mail: Schuetzenbedarf.Weiss@t-online.de
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53. Gauschiessen in Rehling

Rehling (at) Das 53. Gauschießen des
Sportschützengaues, das heuer von
den Rehlinger „Alpenrose“- Schützen
nach 1997 bereits zum zweiten Male
ausgerichtet wurde, ist nach gut zwei

Wochen mit dem
großen Final-

schießen zu
Ende gegan-
gen. 625 Teil-
nehmer ga-
ben insge-

samt 52 128
Schuß in der

Raiffeisen-Lager-
halle in Oberach ab und

ein großes Highlight in der 85jährigen
Vereinsgeschichte der „Alpenrose“
Rehling ist somit erfolgreich abge-
schlossen. Die Freude im Rehlinger La-
ger über dieses Gauschießen 2007 ist
noch um so größer, nachdem man auch
diesmal wieder einen Luftpistolen-
Gauschützenkönig stellt.
Die neuen Gauschützenkönige 2007
heißen Renate Baumgartner von Wild-
schütz Mainbach, die sich mit einem sa-
genhaften 0,6-T. auf der Festscheibe
diesen Titel mit dem Luftgewehr erst-
mals sicherte. In der Jugendklasse Luft-
gewehr kommt der neue Gauschüt-
zenkönig von Grüne Eiche Schönbach
und er heißt Christian Mahl, dem zu die-
sem  Titel mit einem ganz tollen 1,5- Tei-
ler ebenfalls ein Superschuss gelang.

Schließlich gibt es auch einen neuen
Gauschützenkönig mit der Luftpistole
und dies ist ein ganz bekannter Schüt-
ze, nämlich Helmut Forster von der
gastgebenden „Alpenrose“ aus Reh-
ling, der sich den Titel mit einem 29,8-
T. sicherte. Was jeder im Rehlinger La-
ger gehofft, aber keiner für möglich ge-
halten hatte, ist somit eingetreten. Ge-
nau vor 10 Jahren, beim ersten Gau-
schießen in Rehling, hatte Helmut For-
ster so aus Jux zur Pistole gegriffen und
wurde damals zum ersten Mal
Gauschützenkönig. Dies war damals
auch im Rehlinger Schützenverein der
Auslöser für einen regelrechten Boom
in der bis dahin noch nicht populären Pi-
stolendisziplin. Diesen Erfolg wieder-
holte Helmut Forster im Jahre 2001 mit
seinem zweiten Titel und nun, genau 10
Jahre nach seinem ersten Triumph,
schaffte Helmut Forster zum dritten Mal
und fast schon sensationell diesen Er-
folg und die Freude im Lager der Reh-
linger war natürlich riesengroß. Seinen
„Goldenen Schuss“ absolvierte der
neue Gauschützenkönig übrigens be-
reits am Eröffnungstag und daran bis-
sen sich die Konkurrenten bis zum
Schluss die Zähne aus. Bekanntlich kam
auch der letztjährige LP-Gauschüt-
zenkönig aus Rehling, dies war Peter
Rieger und dieser hatte sich dann auch
spontan was einfallen lassen und am
Freitagabend noch den neuen Würden-

träger mit einer Papierkrone „gekrönt“.
Damit haben die Rehlinger Pistolen-
schützen nun innerhalb 11 Jahren Gau-
schießen mit 4 verschiedenen Schützen
(neben Helmut Forster und Peter Rieger
auch noch Helmut Wittmann und Mar-
tin Haider) gleich sieben mal (!) diesen
Titel geholt – eine unglaubliche Ver-
einsserie. Auf dem zweiten Platz lande-
te Jürgen Hopfenzitz von Hubertus
Obergriesbach mit einem 44,2-T. und
erfreulich die weitere Platzierung in die-
ser Klasse für die Rehlinger, denn Drit-
ter wurde Georg Leinfelder mit einem
52,7- T.,  6. Martin Haider (63,7-T.) und
8. Helmut Wittmann  (70,4-T.).
Nicht weniger anerkennend aber der
„Goldene Schuss“ von Renate Baum-
gartner, einer jungen und sympathi-
schen Dame aus Mainbach, die diesen
absolut besten Schuss aller Zeiten bei
einem Gauschießen Anfang der zweiten
Woche schaffte. Damit wurde sogar der
0,7-T. vom Vorjahressieger noch über-
troffen und natürlich war auch sie ganz
„happy“ am Schluss und sie bekam
promt einen Blumenstrauß von ihrem
Bruder überreicht. Vizekönig wurde Al-
fred Kiegle von „Grüne Eiche“ Schön-
bach mit einem 1,6-T. vor Roland End-
ter von Almenrausch Willprechtszell,
der noch einen 8,9-T. schaffte.
Mit „Grüne Eiche“ Schönbach stell die-
ser Verein in der Jugendklasse den
Gauschützenhönig 2007, denn Christi-
an Mahl hatte mit seinem 1,5-T. eben-
falls einen Superschuss und den Titel,
den ihm in den Folgetagen niemand
mehr streitig machen konnte. In diesem
Wettbewerb schaffte der Rehlinger
Benjamin Milde den zweitbesten Tief-
schuss mit einem hervorragenden
6,7-T. Den drittbesten Schuss mit ei-
nem  12,6- T. in der Jugendklasse
schaffte  Martin Grünwald von Hubertus
Sainbach.
Die übrigen Erstplatzierten der einzel-
nen Klassen bei diesem 53. Gau-
schießen waren wie folgt: Punktscheibe
Luftgewehr: Angelika Schormair, Blum-
enthal (2,2- T.) vor Stephan Pechter von
Hollenbach (3,9-T.). Meisterscheibe
LG: Erich Schallmair, Sulzbach (100 R.)
vor weiteren fünf Schützen, die jeweils
99 R. schafften, darunter Angela
Schlögl, Rehling, Anja Lunglmeir-Hens-
manns, Oberwittelsbach, Anton Hein-
rich, Obernbernbach, Daniel Grepp-
meir, Gallenbach und Heidi Pfeiffenber-
ger, Eisingersdorf. – Meisterscheibe Al-
terklasse Luftgewehr. 1. Wolfgang
Burkhard, Sulzbach (98 R.) vor Georg
Märdauer, Inchenhofen mit ebenfalsl 98
R. Damenscheibe: 1. Martina Heißerer

von Willprechtszell mit einem 43,9- T.
vor Bianca Popp aus Eisingersdorf
(53,9-T.) – Schülerscheibe: 1. Gabriele
Hartl, Todtenweis 9,6- T. vor Stefan Os-
wald, Sulzbach mit 94 R. und dem Drit-
ten Johannes Schapfl, Rehling mit ei-
nem 15,0-T.. Erstmals geschossen wur-
de diesmal die Disziplin „Luftgewehr
aufgelegt“, hier siegte Johann Lapper-
ger, Rehling mit 94 R. vor dem ringglei-
chen Josef Helfer aus Todtenweis. –
Punktscheibe LP- Plattl : 1. Walter
Schneider, Todtenweis (24,0-T.) vor Jo-
sef Schlecht, Willprechtszell (26,8-T.).
Meisterscheibe LP- Ringe: 1. Helmut
Forster 96 R. vor den ringgleichen Wer-
ner Barl, Eisingersdorf und Josef Eber-
le aus Neukirchen.
Insgesamt hatten sich an dem 53. Gau-
schießen 625 Schützinnen und Schüt-
zen beteiligt. Neben den Gastgebern, die
sich mit 74 Schützen hier beteiligt hat-
ten (aus der Wertung mit der Meistbe-
teiligung aber ausgeschlossen waren),
stellte der Nachbar- und Patenverein
„Gemütlichkeit“ Todtenweis mit 52 Teil-
nehmern die stärkste Truppe, gefolgt
von Adlerhorst Sulzbach mit 47 Teil-
nehmern und Eichenlaub Eisingersdorf
mit immerhin noch 39 Teilnehmern. Für
diese drei Vereine warten als Belohnung
jeweils ein Spanferkel in unterschiedli-
cher Größe und Gewichtsklasse. Inter-
essant vielleicht noch eine weitere Zahl,
denn an den 12 Schießtagen wurden
insgesamt und genau 52.128 Schuss
abgegeben.

Die neuen Gauschützenkönige sind ge-
krönt; Am Schlußtag, als der letzte Schuss
dieses 53. Gauschießens gefallen war, da
konnten sie jubeln, die neuen Gauschüt-
zenkönige, nämlich Renate Baumgartner
(LG), links im Bild und Helmut Forster
(rechts), der sich den Titel in der Luftpi-
stole zum dritten Male sicherte. Die neuen
Könige wurden vom abgelösten Würden-
träger der Pistolenklasse, von Peter Rie-
ger (2. von links), promt  mit einer sym-
bolischen Königskrone geschmückt und
dies macht auch Gausportleiter Erich Eibl
(2.v.r.) sichtlich Spaß.

Diese acht Besten der Vorrunde bestritten das Finale des diesjährigen Gauschießens in
der Disziplin Luftgewehr. Das Bild zeigt von links den späteren Sieger Erich Schallmair
(Adlerhorst Sulzbach,, Angela Schlögl (Alpenrose Rehling), Wolfgang Burkhard (Adler-
horst Sulzbach), Anja Lunglmeir-Hensmann (Burgfalken Oberwittelsbach), Anton Hein-
rich (Vereinigte Oberbernbach), Heidi Pfeiffenberger (Eichenlaub Eisingersdorf), Stefan
Koch (Eichenlaub Eisingersdorf) und Andreas Sauer (Gemütlichkeit Todtenweis).

Bilder: Josef Abt

Die Prominenz gab sich die Ehre beim diesjährigen Gauschießen der „Alpenrose“ Reh-
ling, wo zum Finalschießen einige Ehrengäste willkommen geheißen wurden. Unser Bild
zeigt von links Rehlings Ehrenschützenmeister Johann Mertl, GSM Altomünster Peter
Haugg, Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir, Rehlings Schützenmeisterin Lucia
Schapfl, 2. Gauschützenmeister Franz Achter, Karl Mosch GSM Neuburg/Pöttmes, Reh-
lings Bürgermeister Alfred Rappel und EGSM Gau Altomünster Georg Gschwendtner.

Helmut Forster zum dritten Male 
LP- Gauschützenkönig
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Zum Teil durch Krankheit verhindert, lag
die Besucherzahl bei der Jahreshaupt-
versammlung am 17.03.07 unter dem
Schnitt der vergangenen Jahre. So konn-
te Schützenmeister Max Haberl nur 38
Mitglieder, darunter 2. Bürgermeister
Thomas Riß, der die guten Wünsche der
Gemeinde überbrachte und 3. Bürger-
meister Johann Heigemeir im Schützen-
heim begrüßen. Mit dem Vortrag der Jah-
reschronik durch  den Schriftführer Alois
Rott wurden die zahlreichen Aktivitäten
im Jahr 2006 nochmals in Erinnerung ge-
rufen. Aufgelockert wurde der Bericht
durch eine Bilderpräsentation am neuen
vereinseigenen Breitbildfernseher. Über
die Bewegungen in der Vereinskasse und
über den Kassenstand zum 31.12.2006
wurden die Mitglieder durch den 1. Kas-
sier Alois Geierhos informiert. Die Kas-
senprüfer Josef Pilz und Paul Wolf be-
scheinigten eine fehlerfreie Kassen-
führung, was zur einstimmigen Entla-
stung des Kassiers führte. 2. Sportleiter
Hermann Schapfl gab einen kurzen Be-
richt über den sportlichen Bereich. Er ap-
pellierte an die Schützen, sich zahlreich
am VG-Schießen, das heuer in Todten-
weis stattfindet und beim Gauschießen in
Rehling zu beteiligen. Jugendleiter Paul
Schapfl berichtete, dass er bei den
Übungsabenden oft bis zu 30 Jugendli-
che zu betreuen habe. Weiter berichtete
er von den dreimal im Jahr sattfindenden
Altpapiersammlungen, deren Erlös der
Schützenjugend zugute kommt. Auf der
Wunschliste für dieses Jahr steht die An-
schaffung von weiteren Luftgewehren
und Schießkleidung für die Jugend, so-
wie der Kauf von Lichtgewehren. Da bei
diesen Gewehren kein Schuß abgegeben
wird, sondern das Ziel mit einem Lichtre-
flektor erfasst wird, sind sie absolut un-
gefährlich. Somit kann der Schießsport
schon den Kleinsten reizvoll gemacht
werden. Schützenmeister Max Haberl in-
formierte in seinem Bericht über den ak-
tuellen Mitgliederstand. Mit zur Zeit 244
Mitgliedern ist Todtenweis der zweit-
stärkste Schützenverein im Gau Aichach.
Weiter informierte er über den Mitglieds-
beitrag und über die Höhe der Abgaben
an den Gau, BSSB und Bezirk. Ebenso
musste 2006 der Kauf der Olympia-
schießanlage in Hochbrück durch den
BSSB von allen Vereinen mit einem Be-
trag von 3,60 Euro je Mitglied mitfinan-
ziert werden. Auch in dieser Versamm-
lung standen wieder einige Ehrungen an.
Für 25-malige Teilnahme am Bergwan-
dern bekamen Karolina und Xaver Helfer
sowie Josef Helfer den goldenen Wan-
derpokal überreicht. Das „Gauehrenzei-

chen in Silber“ für besondere Verdienste
erhielt Peter Huber, der sich als ehren-
amtlicher Hausmeister für das Schützen-
heim verdient gemacht hat. Seine Gattin
Sofie, die ihn tatkräftig unterstützt, be-
kam dafür einen Blumenstrauß. Claudia
Eberle wurde für ihr aktives Mitwirken die
BSSB Damennadel verliehen und als
Dank für 3 Jahre Mitarbeit in der Vor-
standschaft als 2. Damenleiterin von
2003-2006 wurde ihr eine Urkunde,
Goldnugget und Blumen überreicht. Der
Dank ging auch an alle treuen Helfer die
sich das ganze Jahr über um das Schüt-
zenheim sorgten.  Dies waren: Franz
Stark, Heinrich Betzmeir, Alois Geierhos,
Alois Rott, Martin Ettinger, Georg Bosch.
Josef Helfer, Harald Kragl, Andreas Hartl,
Michael Ostermair und Max Haberl. Die
Damen Petra Sauer, Gabi Hartl, Hildegard
Rott, Rosa Bosch, Gabi Liebetrau, Maria
Stark, Roswitha Betzmeir und Helga Os-
termair erhielten für ihr Engagement eine
Rose überreicht. 
Im Rahmen dieser Versammlung wurde
auch Josef Helfer, der sein Amt als 1.
Schützenmeister nach 28 Jahren bei den
letzten Neuwahlen am 8. April 2006 nie-
derlegte, ausgezeichnet.
In seiner Laudatio gab Max Haberl einen
kurzen Überblick über die „Vereinskarrie-
re“ von Josef. 1954, also vor 53 Jahren
trat Josef Helfer dem Schützenverein bei.
Ein Jahr später 1955 wurde er Schüt-
zenkönig. Zum zweiten Mal holte er sich
1979 den Königstitel. Beim Gau-
schießen1979 in Oberbernbach wurde
Josef mit einem sagenhaften 3,7 T.
Gauschützenkönig. Sein Weg in der Vor-
standschaft begann am 16.10.71 mit der
Wahl zum Beisitzer. Am 6.3.76 wurde er
zum zweiten Schützenmeister und am 23.
September 1978 zum ersten Schützen-
meister gewählt. Dieses Amt erfüllte er 28
Jahre lang gewissenhaft mit Leben und
hat den Verein in seiner heutigen Größe
und Form geprägt. Unter seiner Führung
feierten die Schützen im Jahr 1987 das
60-jährige Gründungsfest mit Fahnen-
weihe. Sein größtes Werk war sicherlich
der Bau des neuen Schützenheimes von
1993 bis März 1995. Nochmals ein wei-
terer Höhepunkt war im Jahr 2002 als wir
zusammen mit der KLJB unser 75-jähri-
ges Gründungsfest feiern könnten. Auch
bei diesem Fest liefen alle Fäden bei Jo-
sef Helfer zusammen.
Natürlich wurden unserem Josef in der
Zeit als 1. Vorstand viele Ehrungen über-
reicht: am 19.02.94 das Ehrenzeichen in
Gold des BSSB der „Goldenen Gams“ für
16 Jahre 1. Vorstand; am 08.07.94 die
„Ehrenmedaille des Landkreises in Bron-
ze“ von Landrat Dr. Theo Körner über-
reicht; am 10.06.99 die „Ehrenmedaille
des Landkreises in Silber“ für 20 Jahre
Tätigkeit als 1. Vorstand; am 16.02.02 die
„Goldene Verdienstnadel“ des deutschen
Schützenbundes für den unermüdlichen
Einsatz um das deutsche Schützenwesen
und 24-jähriger Tätigkeit als 1. Vorstand.
Am 24.02.07 wurde Josef Helfer für die
28-jährige Tätigkeit als 1. Schützenmei-
ster zum Gau-Ehrenmitglied des Sport-
schützengaues Aichach ernannt und die
entsprechende Ehren-Urkunde über-
reicht. 
So stand nun der Verein in der Pflicht sei-
nen langjährigen Vorstand zu ehren. Für
36 Jahre Mitwirken in der Vorstand-
schaft, davon 28 Jahre als 1. Schützen-
meister, wurden ihm 12 Gramm Gold,
symbolisch für die 12 Wahlperioden
überreicht. In Würdigung seiner außeror-
dentlichen Verdienste wurde er zum Eh-
renschützenmeister und damit verbun-
den zum Ehrenmitglied des Vereins er-
nannt und die Ernennungsurkunde über-
reicht. Seiner Gattin Eva wurde für die vie-

len Entbehrungen  während der Amtszeit
von Josef ein Blumenstrauß überreicht.
Für beide gab es einen Gutschein für eine
Reise zur freien Auswahl. Für den Fall
dass es Josef zuhause einmal langweilig
wird, bekam er das erste Exemplar einer
Wanduhr mit dem Emblem des Schüt-
zenvereins, dass er immer schauen kann,
wenn das Schützenheim geöffnet hat.
Am 20. Mai feierte unser Ehrenschützen-
meister Josef Helfer gemeinsam mit sei-
ner Gattin Eva den 70. Geburtstag im
Schützenheim. Die Schützen überbrach-
ten die besten Glückwünsche und über-
reichten ihm ein Fotoalbum mit Bildern
aus seiner Amtszeit als 1. Vorstand und
eine Armbanduhr. Seiner Gattin Eva wur-
de ein Blumenstrauß überreicht. Die
Schützen hatten eine kleine Einlage „Die
Messe“ einstudiert und unter großen Ap-
plaus vorgetragen.

Rott, Schriftführer

Gemütlichkeit Todtenweis

VG-Meisterschaften in Todtenweis
Vom 12. bis 14. April war Gemütlichkeit
Todtenweis der Gastgeber für die 19. VG-
Meisterschaften. Es beteiligten sich die 5
Schützenvereine aus der Verwaltungsge-
meinschaft Aindling. Die Priv. SG Aind-
ling, Eichenlaub Eisingersdorf, Wild-
schütz Petersdorf, Almenrausch Will-
prechtszell und Gemütlichkeit Todten-
weis mit insgesamt 137 Teilnehmern. 
Eröffnet wurde die Meisterschaft durch
jeweils 5 Schuß von den Vereinsvorstän-
den, den 3 Bürgermeistern aus Aindling,
Peterdorf, Todtenweis, dem Verwaltung-
schef Walter Krenz der VG Aindling und
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir.
In der Mannschaftswertung Luftgewehr
belegte Eisingersdorf mit 497,6 P. den 1.
Platz. Platz 2 ging an Todtenweis mit
628,1 P., Platz 3 Willprechtszell 754,6
Punkte, Platz 4 Petersdorf 1209,4 P. und
Aindling belegte mit 1450,6 P. Platz 5. –
In der Einzelwertung ging Platz 1 mit 14,1
P. an Barbara Abt, Platz 2 Stefan Koch
19,0 P. (beide Eisingersdorf) Platz 3 Mar-
tina Heiserer (Willprechtszell) 27,1 P.. –
Bei den Luftpistolen-Schützen erreichte
Todtenweis mit 336,4 P. den 1. Platz. Es

folgten Eisingersdorf mit 369,9 P. und
Willprechtszell mit 450,8 P.. – Einzelwer-
tung: 1. Helmut Braunmüller (Will-
prechtszell) 48,8 P., 2. Anton Kreisl 54,4
P., 3. Rosa Bosch (beide Todtenweis)
61,5 P. Bei der Schützenjugend errang, in
einer gemeinsamen Wertung aus LG-und
LP-Schützen, Todtenweis mit 309,0 P.
den 1. Platz. Eisingersdorf wurde mit
580,4 P. Zweiter. Platz 3 ging an Willp-
rechtszell mit 1561,1 P., Platz 4 Peters-
dorf mit 2498,1 P.. Einzelwertung: 1. Jo-
hanna Geierhos 39,4 P., 2. Lisa Wolf (bei-
de Todtenweis) 54,1 P., 3. Thomas Braun-
müller (Willprechtszell) 67,9 P.

Bild/Text A.Rott

Josef Helfer zum Ehrenschützenmeister 
und Ehrenmitglied ernannt

Bei der Jahreshauptversammlung der
Schützengesellschaft Gemütlichkeit Tod-
tenweis wurde Josef Helfer zum Eh-
renschützenmeister und Ehrenmitglied
ernannt. Bild vorne Ehrenschützenmeister
Josef Helfer und seine Ehefrau Eva, dahin-
ter erster Schützenmeister Max Haberl (li.)
und sein Stellvertreter Heinrich Betzmeir.

Eröffnungsschießen zu den 19. VG-Meisterschaften in Todtenweis. (von links) Martin
Fronwieser (Priv. SG Aindling), Bürgermeister Tomas Zinnecker (Aindling), Walter Krenz
(VG-Vorsitzender), Max Haberl (Gem. Todtenweis), Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir, Bürgermeister Josef Kodmeir (Todtenweis), Helmut Braunmüller (Almenrausch
Willprechtszell), Werner Barl (Eichenlaub Eisingersdorf), Rudolf Oswald (Wildschütz Pe-
tersdorf) und Bürgermeister Johann Settele (Petersdorf). Bild/Text A.Rott

Die Meisterschaft in der A-Klasse, Gruppe
1 sicherte sich die zweite LG-Mannschaft
von Gemütlichkeit Todtenweis mit 20:0
Punkten. Von links: Franz Stark, Christian
Schwertschlager, Andreas Sauer und
Claudia Eberle.                    Bild/Text A.Rott

In der D-Klasse, Gruppe 1 holte  sich die
dritte Todtenweiser LG-Mannschaft den
Meistertitel mit 20:0 Punkten. Von links
oben: Paul Schapfl, Robert Weiß, Simon
Wackerl, unten: Martin Ettinger, Max Ha-
berl. Auf dem Bild fehlen: Hedwig Kein und
Hubert Wackerl.                  Bild/Text A.Rott
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Rehling(ech) Die Proklamation der neu-
en Gauschützenkönige im Schützengau
Aichach war der krönende Abschluss
des heurigen Gauschießens im Schüt-
zengau Aichach. Die Ausrichter waren
Alpenrose Rehling, die legten großes
organisatorisches Talent an den Tag,
damit die beliebteste schießsportliche
Veranstaltung des Schützengaus pro-
blemlos über die Bühne gehen konnte.
Es wurden im Gasthaus „Zum Wirt“ in
Rehling die neuen Gauschützenkönige
in der Jugend-, Schützen- und Seni-
orenklasse präsentiert.
Einmal noch schmückte sich die alte
Königriege, Martin Bayer (Schützen-
klasse, Oberbernbach), Peter Rieger
(Pistole, Au bei Rehling) und Kathrin
Herger (Jugend, Zahling) mit ihren
schmucken Schützenketten, um sie an
die Neuen weiter zugeben. Eine Amazo-

ne erzielte heuer in der Disziplin Luftge-
wehr denn besten Tiefschuss. Renate
Baumgartner verwies mit ihrem sensa-
tionellen 0,6 T. alle Konkurrenten des
Feldes. Neuer Gaujugendschützenkö-
nig ist mit einem 1,5 T. Christian Mahl
von Grüne Eiche Schönbach. Der Titel
des Gaupistolenkönigs bleibt nicht nur
in Rehling, sondern auch im gleichen
Ortsteil Au. Der alte Würdenträger Peter
Rieger übergab an Vereinskollegen und
Mitbürger  Helmut Forster, der bereits
mehrmals in dieser Disziplin beim Gau-
schießen punkten konnte. 
Zu Beginn konnte Schützenmeisterin
Lucia Schapfl die Gauvorstandschaft
mit GSM Nikolaus Wittmeir an der Spit-
ze und Schirmherr Bürgermeister Al-
fred Rappl begrüßen. „Man habe das
Teilnehmerergebnis leicht steigern kön-
nen“ freute sich die Schützenmeisterin.
Im Vorjahr beteiligten sich 607 und heu-
er 625 Schützen. 
Bürgermeister Alfred Rappl zeigte sich
erfreut, dass ein stattliche Anzahl an
Schützen aus den Gauvereinen zur
Preisverteilung ins Gasthaus „Zum
Wirt“  gekommen sind. „Als Teilnehmer
sind Gewinner, denn alle haben sich ei-
nem sportlichen Wettkampf unterzo-
gen“, meinte Rappl. Der Bürgermeister
bezeichnete den Schützenverein Alpen-
rose Rehling als „Aushängeschild für
den Ort“. Er würdige die Organisation
der Schützen, die sich selbst eine hohe
Messlatte gelegt haben. „Das Gau-
schießen war zum 85. Geburtstag von
Alpenrose sicherlich ein würdige Akti-

on. Das nächste Gauschießen würde
sich zum 100. Geburtstag des Vereins
wieder anbieten“, schlug der Bürger-
meister vor. 
Im Namen des Schützengau Aichach
dankte dritter GSM Peter Schweiger aus
Obermauerbach den scheidenden Wür-
denträgen für ihre Dienste. „Das 53.
Gauschießen war sportlich und organi-
satorisch wieder ein voller Erfolg, war
von Schweiger zu hören. Lob zollte er
nicht nur den beiden Schützenmeiste-

rinnen Lucia Schapfl und Angela
Schlögl für ihr Engagement. Recht ins
Zeug gelegt haben sich auch die beiden
Gausportleiter Erich Eibl und Martin
Haider sowie die vielen ehrenamtlichen
Helfer, damit die Veranstaltung zügig
über die Bühne gehen konnte. „Das heu-
rige durchgeführte Finalschießen am
Anschluss an die Wettkämpfe war si-
cherlich das High Light der Veranstal-
tung“, war sich Peter Schweiger sicher. 

Foto/Text: Erich Echter

Hans Mertl übergibt Damenpokal: Der
Stifter des Damenpokals Hans Mertl konn-
te bei der Preisverteilung des Gau-
schießens der Siegerin Martina Heißerer
von Almenrausch Willprechtszell die Sie-
gertrophäe überreichen. In der Bildmitte
freut sich Schützenmeisterin Lucia
Schapfl mit der Siegerin.

Sieger und Platzierte der Einzelmeisterschaft  in der Schülerklasse: Das sich eine stattli-
che Zahl an Schüler beim Gauschießen beteiligten freute sich besonders Gaujugendlei-
ter Paul Schapfl (rechts). Das Bild zeigt: (von links stehend) Gabriele Hartl, Gemütlich-
keit Todtenweis (Platz 1), Lisa Wolf, Gemütlichkeit Todtenweis (Platz 2), Johanna Geier-
hos, Gemütlichkeit Todtenweis (Platz 3), Stefan Oswald, Adlerhorst Sulzbach(Platz 4),
Christin Schaller, Gemütlichkeit Todtenweis(Platz 5). (sitzend von links) Theresa Beck,
SG Oberbernbach (Platz 9), Johannes Schapfl, Alpenrose Rehling(Platz 6), Thomas Riegl,
Alpenrose Rehling(Platz 3).

Proklamation der neuen Gauschützenkönige

32. Stadtmeisterschaft

Walchshofen (ech) Die Ecknachtaler
Ecknach stellen mit Ulli Bscheider bei
der heurigen Stadtmeisterschaft der
Sportschützen den Stadtschützenköni-
gin in der Disziplin Luftgewehr. In der
Mannschaftswertung Luftgewehr hatte
Adlerhorst Sulzbach die Nase vorne.
Bester Einzelschütze mit dem Luftge-

wehr war Erich Schallmair der für Sulz-
bach startete. Den Titel Jugendstadt-
schützenkönig sicherte sich Max Kopp
von Almenrausch Griebeckerzell.
Am Samstagabend konnte im Martins-
haus Schützenmeister Rudolf Gabriel,
neben Schirmherrn Bürgermeister
Klaus Habermann, zahlreiche Preisträ-

ger und Schützenmeister mit Gefolge
begrüßen.  Um an die Wurzeln der
Stadtmeisterschaft zu erinnern, lud
man die einzigen Motoren dieser
schießsportlichen Veranstaltung ein,
die bereits 32 Jahre bestand hat. „Mit
sechs Vereinen hat alles angefangen“,
erinnerte Gabriel. Sichtlich gefreut ha-
ben sich Richard Labitsch (Unterwit-
telsbach), Josef Heigemeir (Walchs-
hofen), Bruno Rehle (Aichach), Josef
Achter (Untergriesbach) und Johann
Weiß (Sulzbach), dass man sie nicht
vergessen hat. Zweiter Gauschützen-
meister Franz Achter zeigte in seinem
Statement auf, dass solche Wettkämp-
fe förderlich für die Schützen im Stadt-
gebiet sind.  Achter lobt die Hubertus-
schützen für ihre Arbeit im Rahmen der
Stadtmeisterschaft. „Die hängt einiges
dran“, so sein Tenor.
Schirmherr Bürgermeister Klaus Ha-
bermann erinnerte in seinem Grußwort:
„Die Stadtmeisterschaften der Sport-
schützen haben mittlerweile im Stadt-
gebiet eine vieljährige Tradition.  Die
Wettkämpfe sind eine wichtige Ge-

schichte, weil hier Kräfte gemessen,
und Geselligkeit gepflegt wird“. 
Sportreferent Raymund Aigner ließ die
Geschichte der Wettkämpfe chronolo-
gisch passieren. „Wir sollen das Ganze
als gebündeltes Werk sammeln“, for-
derte Aigner alle Vereine auf, Unterla-
gen aus den Anfängen bereitzustellen. 
Die meisten Schützen zur Stadtmeister-
schaft kamen von den Ecknachtaler
Ecknach. Die 15 Vereine entsandten
insgesamt 221 Schüzen nach Walchs-
hofen. Der beste Lufpistolenschütze
kommt heuer aus Oberbernbach. Mit
277 Ringe belegte Karl Beck den 1.
Platz. Das bessere Zielwasser bei den
Damen in der Disziplin Luftgewehr hat-
te Anja Lunglmeir von den Burgschüt-
zen Oberwittelsbach. 
Mit zwei Ringen Vorsprung vor der Ju-
gendmannschaft von Almenrausch
Edenried konnte sich der Nachwuchs
von Adlerhorst Sulzbach (994) den Sieg
sichern.                Foto/Text: Erich Echter

Der neue Stadtschützenkönig (mit Schei-
be) Ulli Bscheider von den Ecknachtalern
Ecknach. Bürgermeister Klaus Haber-
mann überreicht den neuen Würdenträger
die Siegerscheibe. Links im Bild Ecknachs
Schützenmeister Helmut Poidinger, rechts
Gastgeber und Schützenmeister Rudolf
Gabriel.

Die treffsichersten Schützen in der Einzel-
wertung Luftgewehr – Schützenklasse:
(v.l.) Anja Lunglmeir (Pl. 2.), Erich Schall-
mair (Pl. 1) und Wolfgang Burkhard (Pl.3)
von Adlerhorst Sulzbach.

(v.l. vorne): Sie eröffneten am Mittwochabend die 32. Stadtmeisterschaft: Brigitte Ga-
briel, Erich Eibl, Raymund Aigner, Bürgermeister Klaus Habermann, Nikolaus Wittmeir,
Christl Reichl und Rudolf Gabriel.

 005_031_dok  13.09.2007  20:05 Uhr  Seite 28



29

– 
R

un
ds

ch
au

 im
 G

au
 –

Sport-Schützeninformation Nr. 50/2007

Rehling (at). Der Schützenverein „Al-
penrose“ wird heuer 85 Jahre alt und da
ist es auch angebracht, dass dieser Ge-
burtstag auch gebührend gefeiert wur-
de. Es waren gleich zwei Veranstaltun-
gen angesetzt zu diesem Jubiläumsjahr.
Einmal waren die „Alpenrose“- Schüt-
zen Ausrichter des diesjährigen Gau-
schießens, das wieder zu einem Höhe-
punkt in der Vereinsgeschichte wurde.
Zum anderen gab es dann Ende Juni
noch ein internes Jubiläumsfest, das im
Rahmen eines Gottesdienstes in der
Pfarrkirche gefeiert wurde und dem sich
auch ein egselliger Abend.
Hier traf sich die große Schützenfamilie
in der Maschinenhalle von Familie Ja-
kob Rieger in Au zum traditionellen Ka-
meradschaftsabend, bei dem auch
mehrere Ehrungen anstanden. Die Reh-
linger Schützen pflegen nun schon seit
85 Jahren eine tief verwurzelte Traditi-
on, einmal die Kameradschaft und Ge-
selligkeit und natürlich auch den
Schießsport. Besonders in schießtech-
nischer Hinsicht hat sich in den vielen
Jahren ein großer Wandel vollzogen
und hier kann man den heutigen Lei-
stungssport nicht mehr mit den dama-
ligen Schießen vergleichen, die mehr

zur Unterhaltung und internen Wett-
kämpfen dienten. 
Was sich gerade in schießtechnischer
Hinsicht geändert hat, dies konnte man
vor wenigen Wochen gerade hier in
Rehling hautnah miterleben, als die
Rehlinger Schützen Ausrichter des die-
sjährigen Gauschießens waren und der
erste Höhepunkt dieses Jubiläumsjah-
res war. Dies natürlich um so erfreuli-
cher, dass die Rehlinger wiederum ei-
nen Gauschützenkönig stellen, nämlich
Helmut Forster in der Pistolenklasse,
der sich den Titel bereits zum dritten
Male sicherte. Nicht zuletzt auch als
Dank, dass dieses schießtechnische
Großereignis und auch das abgelaufene
Vereinsjahr wieder unfallfrei geblieben
ist, vergaß man auch nicht, Gott und vor
allem dem Schutzpatron, dem heiligen
Sebastian zu danken und  so hatten sich
die Schützenmitglieder zu dem Fest-
gottesdienst in der Rehlinger Pfarrkir-
che versammelt. 
Pater Thomas verglich in seiner Predigt
sehr eindrucksvoll die Ziele der Schüt-
zen mit den Zielen jedes einzelnen im
Leben. „Ein Leben kann nur gelingen,
wenn man ein Ziel vor Augen hat, wenn
wir wissen, wozu wir leben und dass wir

von Gott kommen und wieder zu ihm
zurückkehren werden. Dieses Ziel soll-
te jeder ins Visier nehmen“ so Pater
Thomas. Den Rehlinger Schützenmit-
gliedern wünschte der Geistlich ganz
speziell, dass sie immer das richtige Ziel
vor Augen haben und dass sie mit ihrer
Lebensentscheidung für Jesus ins
Schwarze treffen. „Besonders dann,
wenn der letzte und entscheidende
Schuss unseres Lebens gefordert wird
und wir nicht mehr nachladen können –
besonders dann ist es wichtig, keine
Fahrkarte zu schießen, sondern ins
Schwarze zu treffen“ so Pater Thomas

wörtlich. Nach der Predigt folgte die
Weihe einer Sebastian- Figur, die von
den letztjährigen Schützenkönigen An-
gela Schlögl, Georg Leinfelder und Pe-
ter Rieger, gestiftet wurde und künftig
im Schützenheim einen Ehrenplatz er-
halten wird.
Dem schloss sich die Totenehrung
für alle verstorbenen Vereinsmitglieder
an, zu der zwei Schützenkameraden,
feierlich umrahmt vom Kirchenchor un-
ter Leitung von Claudia Sperling, der
auch die gesamte Messe gestaltet hat-
te, ein Blumengebinde am Altar abstell-
ten.

Zum 85jährigen Vereinsjubiläum hatten die Rehlinger zu einem  Gottesdienst in der Pfarr-
kirche eingeladen, den Pater Thomas zelebrierte und bei dem auch diese Sebastianfigur
geweiht wurde.Zum 85jährigen Bestehen stellen die Rehlinger heuer wieder gleich vier Schützenkö-

nigspaare, nachdem man mit Helmut Forster wieder einen Gauschützenkönig (Pistole)
stellt. Das Bild zeigt links das Gaukönigspaar Helmut Forster mit  Liesl Maria Limmer, da-
neben den Vereins- Schützenkönig im Luftgewehr, Xaver Schmidberger samt seiner Liesl
und 2. Schützenmeisterin Angela Schlögl, daneben das Jungschützenkönigspaar mit Kö-
nig Johannes Schapfl und seine Schwester Pia als Liesl. Ganz rechts Vereins- Pisto-
lenkönig Martin Schapfl mit seiner Liesl, Frau und Schützenmeisterin Lucia samt dem
jüngsten Familienmitglied Melanie. Fotos: Josef Abt

Klingen (ech) Hochleben ließ die Vor-
standschaft des Schützengaues Aich-
ach ihren Ehrengauschützenmeister
Willi Hanika zu seinem 75.Geburtstag.
An seinem Jubeltag am 17. Juli 2007
gab es nicht nur von den Schützen
Glückwünsche. Vereine, Bürger, Pfarrer
Michael Schönberger aus seinem Hei-
matort Klingen und Aichachs Bürger-
meister Klaus Habermann mit seinem
Vize Dieter Heilgemeir, schlossen sich

ebenfalls der Gratulationsschar an. Sei-
tens des Schützengaues hat GSM Niko-
laus Wittmeir mit seinen Mitstreitern
vom Gauschützenmeisteramt eine
Überraschung vorbereitet. Wittmeir
hatte selbst zur Feder gegriffen und ei-
niges aus dem Leben des Jubilars zu
Papier gebracht und das Ganze zu ei-
nem „Geburtsgedicht“ ausgearbeitet.
Nikolaus Wittmeir würdigte die Arbeit
von Willi Hanika, der das Schützenwe-

sen im Landkreis als 1. GSM nach vor-
ne brachte. Von 1973 bis 1976 war er 3.
GSM und Geschäftsführer des Schüt-
zengaues Aichach. Das Amt des 1. GSM
hatte er von 1977 1994 inne. „Wer ra-
stet der rostet“, war immer seine Devi-
se. Seit seinem Rücktritt als erster GSM
unterstützte er seinen Nachfolger Niko-
laus Wittmeir immer wieder recht tat-
kräftig. Für sein ehrenamtliches Enga-
gement wurde ihm der Verdienstorden
der Bundesrepublik Deutschland verlie-
hen. Seit seinem 18. Lebensjahr ist der
Jubilar mit dem Schießsport eng ver-
bunden.  Zu den Gratulanten gehörten
auch Friedbergs GSM Fritz Kreis.

In die lange Gratulantenschar reihten sich (v.l.) auch Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir, Bürgermeister Klaus Habermann, (dann der Jubilar) und zweiter Bürgermeister Die-
ter Heilgemeir ein. Foto/Text: Erich Echter

Alte Freunde kann man niemals trennen…
Altomünsters Ehrengauschützenmeister
Schorsch Gschwendtner.

Ein Teil der Aichacher Salutschützen mit Willi Hanika, Kreisrätin Hanni Held und Bürger-
meister Klaus Habermann. 

Ehrengauschützenmeister Willi Hanika feierte seinen 75. Geburtstag

Rehlinger Schützen feierten 
ihr 85jähriges Gründungsfest
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Peter Werstermair aus Ecknach feierte am
vergangenen Wochenende seinen 75. Ge-
burtstag. Ein Reigen von Vereinsvorstän-
den, sowie auch Jagdhornbläser die ein
Geburtstagsständchen spielten, kamen
zum gratulieren. Von links: Georg Höß
(Jagdgenossenschaft), Helmut Poidinger
(Ecknachtaler), Jubilar Peter Westermair,
Johann Burgmair (Freiw. Feuerwehr),
Ehefrau Anna Westermair, Wilhelm Mayer
(Jagdpächter), Josef Schmidberger (Krie-
gerverein) und Franz Lutz (VfL). Peter
Westermair ist schon seit 38 Jahren beim
VfL- Ecknach. Im Kriegerverein wird er als

Ehrenmitglied geführt. Der Jagdgenos-
senschaft ist er vor 43 Jahren beigetreten.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr ist er schon
seit 1948 Mitglied, davon war er 15 Jahre
aktiv,  ist seit 1997 Ehrenmitglied und bis
heute für den Schneeräumdienst am Feu-
erwehrgerätehaus zuständig. Sehr aktiv
war er im Schützenverein, hier trat er 1949
ein. Dort war er 10 Jahre erster Schützen-
meister, fünf Jahre zweiter Schützenmei-
ster, 19 Jahre als 1. Schriftführer tätig und
ist als Ehrenmitglied und Protektorzei-
chen- Träger noch im Ausschuss und Äl-
testenrat dabei.

Ecknachtaler Ecknach

85 Jahre: Hans Amon
70 Jahre: Hans Brugger, Hermann
Sandmeier, Martin Schormair
50 Jahre: Heidi und Andreas Schallmair

Kgl. priv. FSG Aichach

Eugen Schwarz (r.) feierte seinen 80. Ge-
burtstag. Er war maßgeblich beteiligt an
der Reaktivierung der Kgl. priv. FSG
Aichach.                                    Foto:Köppel

Schützenlust Klingen

70 Jahre: Ludwig Büchel und Simon Ai-
delsburger

Wildmoosschützen

Mauerbach

70 Jahre: Harrer Andreas sen. (Gönner)
60 Jahre: Blechinger Peter (Gönner)

75 Jahre Peter Westermair

Abteilung SG 1860 Kühbach

80 Jahre Karl Böck

Am 02.08.2007 feierte Karl Böck seinen
80. Geburtstag. Erster Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir und Ehren-
gauschützenmeister Willi Hanika gratu-
lierten im Namen des Gaues. Der Jubi-
lar ist heute noch aktiv bei den Gaurun-
denwettkämpfen als Pistolenschütze
tätig und besucht regelmäßig das all-
jährliche Gauschießen des Sportschüt-
zengaues Aichach.
Aufgrund seiner langjährigen ehren-
amtlichen Tätigkeit beim Schützenver-
ein SG 1860 Kühbach  wurde der Jubi-

lar vor Jahren mit dem Landkreisehren-
zeichen in Gold ausgezeichnet und vom
Sportschützengau Aichach zum Gaueh-
renmitglied ernannt.
Seit 1960 ist Karl Böck Mitglied bei der
Schützengesellschaft 1860. 14 Jahre
war er zweiter Schützenmeister und
anschließend 25 Jahre 1. Schützenmei-
ster. Im Jahr 2000 wurde er zum Eh-
renschützenmeister ernannt. Unter sei-
ner Regie wurde die Schießanlage im
Peterhof umgestaltet und das 125jähri-
ge Gründungsjubiläum ausgerichtet.

W I R  G R A T U L I E R E N …

Texte/Berichte für die Schützeninfo einsenden unter: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de

v.l.: 1. Schützenmeister Dorian Stürz,
Schamberger Leonhard (65 Jahre), Ste-
fan Leischner.

v.l.: 2. Schützenmeister Gottfried Philipp,
Jahn Wilhelm (60 Jahre), 1. Schützen-
meister Dorian Stürz.

Schützenliesl

Grosshausen

P a r t n e r  d e r  V e r e i n e

❉
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Rehling/Oberach (ech) Das Gau-
schießen 2007 in der Raiffeisen Lager-
halle  ist offiziell eröffnet. Gauschüzen-
meister Nikolaus Wittmeir und Rehlings
Bürgermeister Alfred Rappel  sowie ei-
nige Ehrengäste, eröffneten die belieb-
te schießsportliche Veranstaltung des
Schützengaues Aichach mit einem
scharfen Schuss auf die Scheibe. Der
Gemeindechef hofft, dass, wenn es um
Ringe und Blattl’n geht, die örtlichen
Schützen ihr Zielwasser nicht verges-
sen haben.
Bayerisch traditionell eröffnete eine

Blaskapelle das 53. Gauschießen des
Schützengaues Aichach. Alpenrose
Rehling scheute keine Mühe um für ei-
nen angenehmen Aufenthalt der Gast-
schützen zu sorgen. Sichtlich erleich-
tert war Schützenmeisterin Lucia
Schapfl beim Start. „Es war für den Ver-
ein  eine große Ehre und Herausforde-
rung“, zeigte sich die Schützenmeiste-
rin zufrieden. Im Reigen der Ehrengäste
galt ihr Willkommensgruß besonders
Schirmherrn Bürgermeister Alfred Rap-
pel, der Gauvorstandschaft mit
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-

meir, Ehrengauschützenmeister Willi
Hanika und Ehrenschützenmeister von
Alpenrose Rehling, Hans Mertl. „Viele
fleißige Hände waren am Werk, als das
Raiffeisen Lagerhaus zur Schießhalle
umfunktioniert wurde“, dankte Lucia
Schapfl den zahlreichen Helfern. Dass
die Raiffeisenbank Rehling den Schüt-
zen Ihre Lagerhalle in Oberach überließ,
werte die Schützenmeisterin als eine
hervorragende Sache in der die Schüt-
zen beste Wettkampfbedingungen vor-
finden. 
„Dass Rehling nicht zum Nabel der Welt

mit dem Austragen des Gauschießen
wird, weis ich. Aber es ist ein örtliches
High Light“, ist sich Bürgermeister Al-
fred Rappel sicher.
Faire Wettkämpfe wünscht sich
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-
meir. „Das jährliche Gauschießen hat ei-
nen besonderen Flair,“ ist sich der
Gauschützenmeister sicher.  „Hier kön-
nen auch die ganz groß herauskommen,
die nicht immer Spitzenergebnisse er-
zielen“.                         Text: Erich Echter

Bürgermeister Alfred Rappel eröffnet mit Nikolaus Wittmeir und Rehlings Schützenmeisterin Lucia Schapfl das 53. Gauschießen.

Gauschiessen 2007 Eröffnung

Termine 2007/2008

17.09.2007 Sportleiterversammlung in Ecknach
18.09.2007 Damenwettkampf in Eisingersdorf
19.09.2007 Damenwettkampf in Griesbeckerzell
22.09.2007 Damenwettkampf in Inchenhofen
27.09.2007 1. Durchgang RWK 2007/2008 Jugend und LP
28.09.2007 1. Durchgang RWK 2007/2008 LG

04.10.2007 2. Durchgang RWK 2007/2008 Jugend und LP
05.10.2007 2. Durchgang RWK 2007/2008 LG
11.10.2007 3. Durchgang RWK 2007/2008 Jugend und LP
12.10.2007 3. Durchgang RWK 2007/2008 LG
18.10.2007 4. Durchgang RWK 2007/2008 Jugend und LP
19.10.2007 4. Durchgang RWK 2007/2008 LG
25.10.2007 4. Durchgang RWK 2007/2008 Jugend und LP
26.10.2007 5. Durchgang RWK 2007/2008 LG

03.11.2007 Gaumeisterschaft LP in Oberbernbach
10.11.2007 Ältestenschießen in Klingen
12.11.2007 Schützenmeisterversammlung in Igenhausen
17.11.2007 Gaumeisterschaft Zimmerstutzen in Mauerbach
24.11.2007 Gaumeisterschaft LG-3-Stellung in Walchshofen

01.12.2007 Gaumeisterschaft Armbrust in Todtenweis
29.12.2007 Gaujugendtag

05.01.2008 Kartenvorverkauf Gauschützenball
12.01.2008 Gauschützenball in der TSV Turnhalle
15.01.2008 Abgabeschluss für Berichte und Bilder für die SS-Info
15.01.2007 Abgabeschluss der Mitgliedermeldung

09.02.2008 Gau-Generalversammlung

01.03.2008 Gaumeisterschaft LG Teil 1 in Rehling
08.03.2008 Gaumeisterschaft LG Teil 2 in Unterbernbach

Stand 06.08.2007 / Änderungen vorbehalten

Texte und Berichte für die Schützen-Information bitte in Zukunft 
einsenden per email unter: sandra.ballas@mbverlagsdruck.de
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